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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

schon wieder geht ein spannendes und ereignisreiches 
Jahr zu Ende. Es ist bereits Mitte Dezember und der Zau-
ber der Weihnacht erreicht uns. Wir alle wollen zur Ruhe 
kommen und die Feiertage mit den Familien und Freun-
den genießen. Nutzen wir diese friedliche und besinnliche 
Zeit, um die Hektik des Alltages hinter uns zu lassen und 
neue Kraft zu schöpfen.

Ich bedanke mich bei allen ehrenamtlich Tätigen, dass Sie 
unsere Gemeinden mit Leben füllen und so die Gemein-
schaft vor Ort stärken. Insbesondere möchte ich mich bei 
unseren Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinden bedanken, dass wir zu jeder 
Zeit auf Sie zählen können. Ich möchte bei allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Amtsverwaltung, den 
Mitarbeitern des Bauhofes und auch bei allen Gemeinde-
arbeiterinnen und Gemeindearbeitern für Ihre engagierte 
Arbeit für das Wohl der Einwohnerinnen und Einwohner 
im Jahr 2024 bedanken.

Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen eine frohe und 
friedliche Weihnachtszeit und ein glückliches neues Jahr. 
Kommen Sie gut und gesund in das neue Jahr.

Lars Schwarz 
Amtsvorsteher
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DEZEMBER
So 01.12.2024
Stadtweihnachtsfeier im Mecklenburger Hof
Ort: Mecklenburger Hof, Friedenstraße 77B 
Beginn: 14:00 Uhr

Fr 06.12.24
Tanzalarm - Die Dorfdisco zum Nikolaus
Ort: Q54 Wasdow Quietjes e.V.
Beginn: 14-17 Uhr

Sa 14.12.2024
Offenes Adventscafé mit Akrobatikaufführung
& kleinem Konzert des Kurses „Gemeinsam 
Singen“
Ort: KULTURBöRSE Gnoien
Beginn: 15:30 Uhr

Sa 14.12.2024
Adventsmarkt mit dem Weihnachtsmann, 
vielen Ständen, Speis und Trank, buntem 
Unterhaltungsprogramm & tollen 
Überraschungen
Ort: Marktplatz
Beginn: 11:00 Uhr

Mi 25.12.2024
Weihnachtstanz Gnoiener SV in der 
Warbel-Sporthalle 
Ort: Warbel-Sporthalle
Beginn: 21:00 Uhr

DER 
VERANSTALTUNGS-

KALENDER 
2024-

Konzerte, Events, Workshops & mehr 
in Gnoien und Umgebung

Warbelstadt Gnoien  
Markt 11
17179 Gnoien

VERANSTALTUNGS-

Haben Sie als Verein aus 
dem Amtsgebiet Gnoien ein 
besonderes Event geplant?
Gern schreiben Sie uns eine 
eMail bis zum 15.01.24 an: 
city@gnoien.com

Die Events der Warbelstadt 
Gnoien sind           mit 
gekennzeichnet und auch 
unter www.gnoien.com/
events zu finden.

- Ausblick 2025 - 
JANUAR
Sa 11.01.2025
little concerts - Das Laden Konzert mit
Taurus Twenty Two 
Ort: Black Color Ink Tattoo - Gnoien 
Beginn: 18:00 Uhr

Sa 25.01.2025
little concerts - Das Laden Konzert mit
Lisbeth & Stotko
Ort: Hubertus Apotheke
Beginn: 18:00 Uhr

FEBRUAR
Sa 08.02.2025
little concerts - Das Laden Konzert mit
Rike Döring
Ort: coming soon 
Beginn: 18:00 Uhr

Sa 15.02.2025
little concerts - Das Laden Konzert mit
Luis Dannewitz
Ort: Pflegedienst Löwenzahn
Beginn: 18:00 Uhr

Weihnachtstanz Gnoiener SV in der Weihnachtstanz Gnoiener SV in der 
Warbel-Sporthalle Warbel-Sporthalle 
Ort: Warbel-SporthalleOrt: Warbel-Sporthalle
Beginn: 21:00 UhrBeginn: 21:00 Uhr

Gemütliche
und besinnliche 
Weihnachten & 
einen gesunden 
Start in das Jahr 
2025 wünscht
Euch das Team
der Warbelstadt
        Gnoien.
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Gemeinde Altkalen

Betr.: 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 
„Biogas, Fischaufzucht und -verarbeitung Lüchow“

hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB sowie der frühzeitigen Unter-
richtung der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Altkalen hat in der 
Sitzung am 25.01.2024 die Aufstellung der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 5 „Biogas, Fischaufzucht und 

-verarbeitung Lüchow“ beschlossen. Der Aufstellungsbe-
schluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Planungsziel ist die Errichtung eines 
Windrades mit einer Nennleistung von etwa 4 MW zur 
Erzeugung des Eigenstrombedarfes des angrenzenden Be-
triebsstandortes.

Der räumliche Geltungsbereich der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes beläuft sich auf eine Fläche von insgesamt 
0,8 ha und ist dem als Anlage 1 beigefügten fl urstücks-
bezogenen Lageplan zu entnehmen. Er umfasst Teilfl ä-
chen der Flurstücke 121/6, 121/7 und 122 in der Flur 1 
der Gemarkung Lüchow. Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist 
die Öff entlichkeit möglichst frühzeitig über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich un-
terscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung eines Gebietes in Betracht kommen, und die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung öff entlich zu 
unterrichten; ihr ist Gelegenheit zur Äußerung und Erör-
terung zu geben. Dazu wird der Vorentwurf der 2. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 5 „Biogas, Fischaufzucht 
und -verarbeitung Lüchow“ mit Stand Juni 2024 mit der 
Begründung in der Veröff entlichungsfrist vom

16.12.2024 – 17.01.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link htt-
ps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeff entliche_Bekannt-
machungen.cfm veröff entlicht.  Zusätzlich können die Pla-
nunterlagen des Vorentwurfes im Amt Gnoien, Teterower 
Straße 11a, 17179 während folgender Zeiten eingesehen 
werden:

Dienstag              09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag           09.00 bis 12.00 Uhr   13.00 bis 15.00 Uhr
freitags nach voriger Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 039917 18223. 

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sol-
len elektronisch an krueger@amt-gnoien.de übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.

Datenschutzinformation:
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privat-
personen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verar-
beitung ihrer angegeben Daten, wie Name, Adressda-ten 
und E-Mailadressen zustimmen. Sofern Sie Ihre Stellung-
nahme ohne Absender-angaben abgeben, erhalten Sie 
keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung nach Ab-
schluss des Verfahrens. Gemäß Art. 6 Abs. 1e EU-DSGVO 
werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanverfahrens 
für die gesetzlich bestimmten Dokumentati-onspfl ichten 
und für die Informationspfl icht Ihnen gegenüber genutzt. 

Altkalen, den 05.12.2024 

                     

Frank Albrecht                                   -Siegel-
Bürgermeister   

Anlage
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Gemeinde Behren-Lübchin

Betr.: vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solar-
park Neu Nieköhr 1“

hier: Bekanntmachung Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Behren-Lübchin 
hat in seiner Sitzung am 14.05.2024 den Planentwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark Neu 
Nieköhr 1“ in der Fassung April 2024 beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes beläuft sich auf eine Fläche von ca. 26,3 
ha und ist dem als Anlage 1 beigefügten flurstücksbezoge-
nen Lageplan zu entnehmen. Er erstreckt sich ganz oder 
teilweise auf die Flurstücke 64, 65, 66, 67 (tlw.), 68 (tlw.), 
70, 71, 72, 73, 74, 75, 76 (tlw.), 78, 81, 82/1, 82/2 sowie 83 
der Flur 2 in der Gemarkung Neu Nieköhr. 

Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes „Solarpark Neu Nieköhr 1“ verfolgt die Zielstellung 
eine kombinierte Nutzung des einbezogenen Geltungsbe-
reiches für die landwirtschaftliche Produktion als Haupt-
nutzung und für Stromproduktion mittels einer Freiflä-
chen-Photovoltaikanlage als Sekundärnutzung in Form 
einer Agri-PV-Anlage planungsrechtlich zu ermöglichen.

Zur Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB wird der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans „Solarpark Neu Nieköhr 1“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie dem 
Vorhaben- und Erschließungsplan in der Fassung vom Ap-
ril 2024, der Begründung und des Umweltberichts, ein-
schließlich der nachfolgend genannten, umweltbezogenen 
Informationen in der Frist vom 

06.01.2025 bis einschließlich 10.02.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link htt-
ps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeffentliche_Bekannt-
machungen.cfm veröffentlicht.

Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes im 
Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 während fol-
gender Zeiten eingesehen werden:

Dienstag            09.00 bis 12.00 Uhr  13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag        09.00 bis 12.00 Uhr  13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag       nach vorheriger Vereinbarung

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffent-
lichungsfrist abgegeben werden. 

Stellungnahmen sollen elektronisch an krueger@amt-
gnoien.de übermittelt werden, können bei Bedarf aber 
auch auf anderem Weg abgegeben werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Unterla-
gen vor:

1. Stellungnahmen aus der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB
2. Umweltbericht
3. Artenschutzfachbeitrag
4. Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe des 
Schreiadlers durch die Errichtung der geplanten Frei-
flächen-Photovoltaikanlage in Boddin
5. Biotoptypenkartierung
6. Verträglichkeitsuntersuchung zum europäischen 
Vogelschutzgebiet

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Mensch und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung

-Der Geltungsbereich des Vorhabens befindet sich im Au-
ßenbereich südwestlich der Ortslage Neu Nieköhr. Die 
nächste Wohnnutzung befindet sich in einer Entfernung 
von ca. 150 m.
-Es erfolgte die Prüfung, ob erhebliche Blendwirkungen 
oder andere erhebliche Immissionen durch die Umsetzung 
der Planung absehbar sind.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Mensch
                         Begründung zum Punkt Immissionsschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt

-Die geplanten sonstigen Sondergebiete sind als Sandacker 
und Intensivgrünland einzuschätzen.

-Die Betroffenheit artenschutzrechtlicher Verbotstatbestän-
de nach § 44 BNatSchG wurde untersucht.

-Für die Artengruppen Amphibien, Fledermäuse, Reptilien 
sowie Brutvögel verschiedener Gilden und den Schrei-
adler als Nahrungsgast ergab sich ein näherer Untersu-
chungsbedarf.

hierzu liegen aus: 
Umweltbericht zum Schutzgut Pflanzen, Tiere und biolo-
gische Vielfalt, Biotoptypenkartierung, Artenschutzfach-
beitrag, Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe 
des Schreiadlers durch die Errichtung der geplanten Frei-
flächen-Photovoltaikanlage in Boddin
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1. Stellungnahmen aus der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB
2. Umweltbericht
3. Artenschutzfachbeitrag
4. Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe des 
Schreiadlers durch die Errichtung der geplanten Frei-
flächen-Photovoltaikanlage in Boddin
5. Biotoptypenkartierung
6. Verträglichkeitsuntersuchung zum europäischen 
Vogelschutzgebiet

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezo-
gener Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Mensch und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung

-Der Geltungsbereich des Vorhabens befindet sich im Au-
ßenbereich südwestlich der Ortslage Neu Nieköhr. Die 
nächste Wohnnutzung befindet sich in einer Entfernung 
von ca. 150 m.
-Es erfolgte die Prüfung, ob erhebliche Blendwirkungen 
oder andere erhebliche Immissionen durch die Umsetzung 
der Planung absehbar sind.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Mensch
                         Begründung zum Punkt Immissionsschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt

-Die geplanten sonstigen Sondergebiete sind als Sandacker 
und Intensivgrünland einzuschätzen.

-Die Betroffenheit artenschutzrechtlicher Verbotstatbestän-
de nach § 44 BNatSchG wurde untersucht.

-Für die Artengruppen Amphibien, Fledermäuse, Reptilien 
sowie Brutvögel verschiedener Gilden und den Schrei-
adler als Nahrungsgast ergab sich ein näherer Untersu-
chungsbedarf.

hierzu liegen aus: 
Umweltbericht zum Schutzgut Pflanzen, Tiere und biolo-
gische Vielfalt, Biotoptypenkartierung, Artenschutzfach-
beitrag, Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe 
des Schreiadlers durch die Errichtung der geplanten Frei-
flächen-Photovoltaikanlage in Boddin
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden
-Die Flächen im Geltungsbereich werden seit Jahren in-
tensiv landwirtschaftlich bewirtschaftet. Die Böden sind 
durch ein mittleres bis hohes landwirtschaftliches Ertrags-
vermögen mit durchschnittlich 45 Bodenpunkten gekenn-
zeichnet.

-Innerhalb des Geltungsbereichs befindet sich ein Geotop.

hierzu liegen aus:    Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Fläche
-Vorliegend werden intensivgenutzte Acker- und Grünland-
flächen im Umfang von 24,8 ha in Anspruch genommen.

-Der Vorhabenträger verpflichtet sich innerhalb des Durch-
führungsvertrages im Sinne der DIN SPEC 91434:2021-05 
zur Errichtung einer Agri-PV-Anlage der Kategorie II als 
Doppelnutzung der Fläche für die Landwirtschaft sowie 
die Gewinnung aus solarer Strahlungsenergie. 

hierzu liegen aus:     Umweltbericht zum Schutzgut Fläche

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Was-
ser

-Innerhalb des Planungsraumes befindet sich ein permanen-
tes Kleingewässer. Im Untersuchungsraum befinden sich 
weitere Oberflächengewässer.

-Die Planteile befinden sich außerhalb von Wasserschutz-
gebieten.

hierzu liegen aus:  
Umweltbericht zum Schutzgut Wasser,
Begründung zum Punkt Gewässer

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima 
und Luft

-Es erfolgte die Untersuchung der potenziellen Auswirkun-
gen des Vorhabens auf das Schutzgut Klima und Luft.

-Das Klima der Region ist warm und gemäßigt. Die Jahres-
durchschnittstemperatur in der Gemeinde Behren-Lübchin 
liegt bei 9,5 °C und die jährliche Niederschlagsmenge bei 
402 mm.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Klima 
und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Land-
schaftsbild

-Der Geltungsbereich hat eine mittlere bis hohe Bedeutung 
als Kernbereich landschaftli-cher Freiräume.

-Das Planungskonzept sieht neben der Einhaltung von ent-
sprechenden Schutzabständen zusätzlich die Umsetzung 
von Sichtschutzmaßnahmen vor. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Land-
schaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter

-Im Geltungsbereich befinden sich keine Bodendenkmale.
-Innerhalb des Planungsraumes sind keine Baudenkmale 
vorhanden.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter, Begründung zum Denkmal-
schutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher 
Bedeutung

-Innerhalb der Vorhabenfläche befinden sich keine Schutz-
gebiete nationaler bzw. gemeinschaftlicher Bedeutung.

-Die Verträglichkeit mit dem nächstgelegenen europäi-
schen Vogelschutzgebiet DE 1941-401 „Recknitz- und 
Trebeltal mit Seitentälern und Feldmark“ in einem Ab-
stand von ca. 50 m westlich wurde untersucht.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Be-
deutung, Begründung zum Charakter des Planungsrau-
mes, Verträglichkeitsuntersuchung zum europäischen Vo-
gelschutzgebiet

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Behör-
denbeteiligungen nach § 4 BauGB Stellungnahmen ein-
gegangen sind, die ebenfalls im Rahmen der hier bekannt 
gemachten Veröffentlichung einsehbar sind.

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 (1) Buchstabe e Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) i. v. m. § 3 BauGB und 
dem DSG M-V. Es wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stel-
lungnahme der Verarbeitung ihrer angegeben Daten, wie 
Name, Adressdaten und E-Mailadressen zustimmen. So-
fern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben ab-
geben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß Art. 
6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Do-
kumentationspflichten und für die Informationspflicht Ih-
nen gegenüber genutzt. 

Behren-Lübchin, den 05.12.2024

                       

Birger Ziegler, Bürgermeister                  -Siegel-
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Anlage

Gemeinde Behren-Lübchin

Betr.: vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solar-
park Groß Nieköhr“

hier: Bekanntmachung Beteiligung der Öff entlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Behren-Lübchin 
hat in seiner Sitzung am 14.05.2024 den Planentwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark Groß 
Nieköhr“ in der Fassung April 2024 beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes beläuft sich auf eine Fläche von ca. 
49,5 ha. Er erstreckt sich mit seinen vier Planteilen auf 
die Flurstücke 129, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 145/2 
(tlw.), 146/2 (tlw.), 155/1, 155/2, 156, 157, 158, 200, 201 
innerhalb der Flur 1, Gemarkung Groß Nieköhr.  Die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „So-
larpark Groß Nieköhr“ verfolgt die Zielstellung der Er-
richtung einer Freifl ächen-Photovoltaikanlage südöstlich 
der Ortslage Groß Nieköhr in der Gemeinde Behren-Lüb-
chin. Zur Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB wird der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Solarpark Groß Nieköhr“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie dem 
Vorhaben- und Erschließungsplan in der Fassung vom Ap-

ril 2024, der Begründung und des Umweltberichtes, ein-
schließlich der nachfolgend genannten, umweltbezogenen 
Informationen in der Frist vom 

06.01.2025 bis einschließlich 10.02.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link ht-
tps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeff entliche_Bekannt-
machungen.cfm veröff entlicht.

Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes im 
Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 während folgen-
der Zeiten eingesehen werden:

Dienstag            09.00 bis 12.00 Uhr  13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag        09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag               nach vorheriger Vereinbarung

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sol-
len elektronisch an krueger@amt-gnoien.de übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Unterla-
gen vor:

1. Stellungnahmen aus der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB
2. Umweltbericht
3. Artenschutzfachbeitrag
4. Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe 
des Schreiadlers durch die Errichtung der geplanten 
Freifl ächen-Photovoltaikanlage in Boddin
5. Biotoptypenkartierung

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezoge-
ner Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Mensch und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung

-Die vier Planteile des Vorhabens befi nden sich im Außen-
bereich südöstlich der Ortslage Groß Nieköhr. Die nächst-
gelegenen Wohnnutzungen innerhalb von im Zusammen-
hang bebauten Ortslagen befi nden sich in der Ortslage 
Groß Nieköhr westlich des Planteiles 1 in ca. 200 m Ent-
fernung der geplanten Freifl ächen-Photovoltaikanlage. Ein 
Einzelgehöft liegt ca. 150 m westlich.

-Es wurde geprüft, ob erhebliche Blendwirkungen auf 
Wohnbebauungen oder andere erhebliche Immissionen 
durch die Errichtung der Anlage absehbar sind.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Mensch
                        Begründung zum Punkt Immissionsschutz
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden
-Die Flächen im Geltungsbereich werden seit Jahren in-
tensiv landwirtschaftlich bewirtschaftet. Die Böden sind 
durch ein mittleres bis hohes landwirtschaftliches Ertrags-
vermögen mit durchschnittlich 45 Bodenpunkten gekenn-
zeichnet.

-Innerhalb des Geltungsbereichs befindet sich ein Geotop.

hierzu liegen aus:    Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Fläche
-Vorliegend werden intensivgenutzte Acker- und Grünland-
flächen im Umfang von 24,8 ha in Anspruch genommen.

-Der Vorhabenträger verpflichtet sich innerhalb des Durch-
führungsvertrages im Sinne der DIN SPEC 91434:2021-05 
zur Errichtung einer Agri-PV-Anlage der Kategorie II als 
Doppelnutzung der Fläche für die Landwirtschaft sowie 
die Gewinnung aus solarer Strahlungsenergie. 

hierzu liegen aus:     Umweltbericht zum Schutzgut Fläche

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Was-
ser

-Innerhalb des Planungsraumes befindet sich ein permanen-
tes Kleingewässer. Im Untersuchungsraum befinden sich 
weitere Oberflächengewässer.

-Die Planteile befinden sich außerhalb von Wasserschutz-
gebieten.

hierzu liegen aus:  
Umweltbericht zum Schutzgut Wasser,
Begründung zum Punkt Gewässer

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima 
und Luft

-Es erfolgte die Untersuchung der potenziellen Auswirkun-
gen des Vorhabens auf das Schutzgut Klima und Luft.

-Das Klima der Region ist warm und gemäßigt. Die Jahres-
durchschnittstemperatur in der Gemeinde Behren-Lübchin 
liegt bei 9,5 °C und die jährliche Niederschlagsmenge bei 
402 mm.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Klima 
und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Land-
schaftsbild

-Der Geltungsbereich hat eine mittlere bis hohe Bedeutung 
als Kernbereich landschaftli-cher Freiräume.

-Das Planungskonzept sieht neben der Einhaltung von ent-
sprechenden Schutzabständen zusätzlich die Umsetzung 
von Sichtschutzmaßnahmen vor. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Land-
schaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter

-Im Geltungsbereich befinden sich keine Bodendenkmale.
-Innerhalb des Planungsraumes sind keine Baudenkmale 
vorhanden.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter, Begründung zum Denkmal-
schutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher 
Bedeutung

-Innerhalb der Vorhabenfläche befinden sich keine Schutz-
gebiete nationaler bzw. gemeinschaftlicher Bedeutung.

-Die Verträglichkeit mit dem nächstgelegenen europäi-
schen Vogelschutzgebiet DE 1941-401 „Recknitz- und 
Trebeltal mit Seitentälern und Feldmark“ in einem Ab-
stand von ca. 50 m westlich wurde untersucht.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Be-
deutung, Begründung zum Charakter des Planungsrau-
mes, Verträglichkeitsuntersuchung zum europäischen Vo-
gelschutzgebiet

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Behör-
denbeteiligungen nach § 4 BauGB Stellungnahmen ein-
gegangen sind, die ebenfalls im Rahmen der hier bekannt 
gemachten Veröffentlichung einsehbar sind.

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf 
der Grundlage des Art. 6 (1) Buchstabe e Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) i. v. m. § 3 BauGB und 
dem DSG M-V. Es wird darauf aufmerksam gemacht, 
dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stel-
lungnahme der Verarbeitung ihrer angegeben Daten, wie 
Name, Adressdaten und E-Mailadressen zustimmen. So-
fern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben ab-
geben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung nach Abschluss des Verfahrens. Gemäß Art. 
6 Abs. 1e EU-DSGVO werden die Daten im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens für die gesetzlich bestimmten Do-
kumentationspflichten und für die Informationspflicht Ih-
nen gegenüber genutzt. 

Behren-Lübchin, den 05.12.2024

                       

Birger Ziegler, Bürgermeister                  -Siegel-
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Anlage

Gemeinde Behren-Lübchin

Betr.: vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solar-
park Groß Nieköhr“

hier: Bekanntmachung Beteiligung der Öff entlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Behren-Lübchin 
hat in seiner Sitzung am 14.05.2024 den Planentwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Solarpark Groß 
Nieköhr“ in der Fassung April 2024 beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes beläuft sich auf eine Fläche von ca. 
49,5 ha. Er erstreckt sich mit seinen vier Planteilen auf 
die Flurstücke 129, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 145/2 
(tlw.), 146/2 (tlw.), 155/1, 155/2, 156, 157, 158, 200, 201 
innerhalb der Flur 1, Gemarkung Groß Nieköhr.  Die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „So-
larpark Groß Nieköhr“ verfolgt die Zielstellung der Er-
richtung einer Freifl ächen-Photovoltaikanlage südöstlich 
der Ortslage Groß Nieköhr in der Gemeinde Behren-Lüb-
chin. Zur Beteiligung der Öff entlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB wird der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes „Solarpark Groß Nieköhr“, bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie dem 
Vorhaben- und Erschließungsplan in der Fassung vom Ap-

ril 2024, der Begründung und des Umweltberichtes, ein-
schließlich der nachfolgend genannten, umweltbezogenen 
Informationen in der Frist vom 

06.01.2025 bis einschließlich 10.02.2025

auf der Homepage des Amtes Gnoien unter dem Link ht-
tps://www.amt-gnoien.de/Sonstige_oeff entliche_Bekannt-
machungen.cfm veröff entlicht.

Zusätzlich können die Planunterlagen des Entwurfes im 
Amt Gnoien, Teterower Straße 11a, 17179 während folgen-
der Zeiten eingesehen werden:

Dienstag            09.00 bis 12.00 Uhr  13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag        09.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag               nach vorheriger Vereinbarung

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröf-
fentlichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sol-
len elektronisch an krueger@amt-gnoien.de übermittelt 
werden, können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Es liegen folgende wesentliche umweltbezogene Unterla-
gen vor:

1. Stellungnahmen aus der Beteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB
2. Umweltbericht
3. Artenschutzfachbeitrag
4. Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe 
des Schreiadlers durch die Errichtung der geplanten 
Freifl ächen-Photovoltaikanlage in Boddin
5. Biotoptypenkartierung

Diese Unterlagen enthalten folgende Arten umweltbezoge-
ner Informationen:

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Mensch und seine Gesundheit sowie die Bevölkerung

-Die vier Planteile des Vorhabens befi nden sich im Außen-
bereich südöstlich der Ortslage Groß Nieköhr. Die nächst-
gelegenen Wohnnutzungen innerhalb von im Zusammen-
hang bebauten Ortslagen befi nden sich in der Ortslage 
Groß Nieköhr westlich des Planteiles 1 in ca. 200 m Ent-
fernung der geplanten Freifl ächen-Photovoltaikanlage. Ein 
Einzelgehöft liegt ca. 150 m westlich.

-Es wurde geprüft, ob erhebliche Blendwirkungen auf 
Wohnbebauungen oder andere erhebliche Immissionen 
durch die Errichtung der Anlage absehbar sind.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Mensch
                        Begründung zum Punkt Immissionsschutz
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt

-Die geplanten sonstigen Sondergebiete sind als Sanda-
cker einzuschätzen.

-Die Betroffenheit artenschutzrechtlicher Verbotstatbe-
stände nach § 44 BNatSchG wurde untersucht.

-Für die Artengruppen Amphibien, Fledermäuse, Reptilien 
sowie Brutvögel verschiedener Gilden und den Schrei-
adler als Nahrungsgast ergab sich ein näherer Untersu-
chungsbedarf.

hierzu liegen aus: 
Umweltbericht zum Schutzgut Pflanzen, Tiere und biolo-
gische Vielfalt, Biotoptypenkartierung, 
Artenschutzfachbeitrag
Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe des Schrei-
adlers durch die Errichtung der geplanten Freiflächen-
Photovoltaikanlage in Boddin

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden
-Es erfolgte die Bewertung des Bodens anhand der Bo-
denfunktionen als Lebensgrundlage und Lebensraum, als 
Nährstoff- und Wasserspeicher, als Abbau-, Ausgleichs- 
und Aufbaumedium für stoffliche Einwirkungen insbeson-
dere auch zum Schutz des Grundwassers, als Archiv der 
Natur- und Kulturgeschichte und als Nutzfläche.

-Die Flächen werden seit Jahren landwirtschaftlich als 
Ackerland bewirtschaftet und besitzen ein mittleres land-
wirtschaftliches Ertragsvermögen von durchschnittlich 28 
Bodenpunkten.

-Innerhalb des Geltungsbereichs befinden sich zwei Geo-
tope.

hierzu liegen aus:    Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Flä-
che

-Vorliegend werden intensiv genutzte Ackerflächen im 
Umfang von 50,5 ha während der Nutzungsdauer in An-
spruch genommen.

-Die Festsetzungssystematik setzt eine zeitliche Befristung 
fest. Als Folgenutzung wird Fläche für die Landwirtschaft 
im Sinne von § 9 Abs. 1 Nr. 18a BauGB festgesetzt. 

hierzu liegen aus:   Umweltbericht zum Schutzgut Fläche

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Was-
ser

-Innerhalb des Planungsraumes befindet sich ein perma-
nentes Kleingewässer. Im Untersuchungsraum befinden 
sich weitere Oberflächengewässer. Hierzu zählen die um-
liegenden Fließgewässer, welche den Geltungsbereich 
teilweise einrahmen.

-Die Planteile befinden sich außerhalb von Wasserschutz-
gebieten.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Wasser,
Begründung zum Punkt Gewässer

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima 
und Luft

–Es erfolgte die Untersuchung der potenziellen Auswir-
kungen des Vorhabens auf das Schutzgut Klima und Luft.

–Das Klima der Region ist warm und gemäßigt. Die Jah-
resdurchschnittstemperatur in der Gemeinde Behren-Lüb-
chin liegt bei 9,5 °C und die jährliche Niederschlagsmen-
ge bei 402 mm.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Klima       
und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Land-
schaftsbild

-Der Geltungsbereich hat eine geringe bis mittlere Bedeu-
tung als Kernbereich land-schaftlicher Freiräume.

-Vorliegend soll das Vorhaben so umgesetzt werden, dass 
die anlagenbedingten Beein-trächtigungen durch bauliche 
Dominanz weitestgehend minimiert werden. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Land-
schaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter

-Im Geltungsbereich befinden sich keine Bodendenkmale.
-Innerhalb des Planungsraumes sind keine Baudenkmale 
vorhanden.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut, Kultur- 
und sonstige Sachgüter, Begründung zum Denkmalschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Be-
deutung

-Innerhalb der Vorhabenfläche befinden sich keine Schutz-
gebiete nationaler bzw. gemeinschaftlicher Bedeutung.

-Als nächstgelegene europäische Schutzgebiet ist das euro-
päische Vogelschutzgebiet DE 1941-401 „Recknitz- und 
Trebeltal mit Seitentälern und Feldmark“ in ca. 1.000 m 
Entfernung zu benennen.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Schutz-
gebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung,
Begründung zum Punkt Charakter des Planungsraumes 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Behör-
denbeteiligungen nach § 4 BauGB Stellungnahmen ein-
gegangen sind, die ebenfalls im Rahmen der hier bekannt 
gemachten Veröffentlichung einsehbar sind.
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Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 (1) Buchstabe e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) i. v. m. § 3 BauGB und dem DSG 
M-V. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte 
(Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der 
Verarbeitung ihrer angegeben Daten, wie Name, Adress-
daten und E-Mailadressen zustimmen.  Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung nach 
Abschluss des Verfahrens.  Gemäß Art. 6 Abs. 1e EU-DS-
GVO werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanver-
fahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentations-
pfl ichten und für die Informationspfl icht Ihnen gegenüber 
genutzt.

Behren-Lübchin, den 05.12.2024

                     

Birger Ziegler                                        -Siegel-
Bürgermeister 

Anlage

Gemeinde Behren-Lübchin

Bekanntmachung des Beschlusses Nr. 38/2024 
der Gemeindevertretung Behren-Lübchin 

vom 30.10.2024 

1. Die Gemeinde Behren-Lübchin beschließt die Neuauf-
stellung des Flächennutzungsplanes für das gesamte Ge-
meindegebiet. Planungsziel ist die Darstellung der zukünf-
tigen angestrebten Bodennutzungen der Gemeinde, sowie 
die städtebaulichen Entwicklungen zu steuern.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu ma-
chen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Birger Ziegler 
Bürgermeister Gemeinde Behren-Lübchin 

Gemeinde Walkendorf 

Bekanntmachung des Beschlusses Nr. 38/2024 der 
Gemeindevertretung Walkendorf  vom 18.09.2024

Die Gemeinde Walkendof beschließt, dem Antrag der 
Gutsverwaltung Dalwitz vom 28.08.2024 zur Änderung 
des Aufstellungsbeschlusses Nr. 15/2022 zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 5 „Photovoltaikanlage 
Lühburg“ vom 08.06.2022 von Freifl ächenphotovoltaik-
anlage zu Agri-PV, zuzustimmen.

Henrik Jager
Bürgermeister Gemeinde Walkendorf 

Gemeinde Walkendorf 

Bekanntmachung des Beschlusses Nr. 39/2024 der 
Gemeindevertretung Walkendorf  vom 18.09.2024

Die Gemeinde Walkendof beschließt, dem Antrag vom 
30.08.2024 zur Änderung des Aufstellungsbeschlusses Nr. 
17/2022 zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Photo-
voltaikanlage Repnitz“ vom 28.09.2022 von Freifl ächen-
photovoltaikanlage zu Agri-PV, zuzustimmen.

Henrik Jager, Bürgermeister Gemeinde Walkendorf 
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Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Pflan-
zen, Tiere und biologische Vielfalt

-Die geplanten sonstigen Sondergebiete sind als Sanda-
cker einzuschätzen.

-Die Betroffenheit artenschutzrechtlicher Verbotstatbe-
stände nach § 44 BNatSchG wurde untersucht.

-Für die Artengruppen Amphibien, Fledermäuse, Reptilien 
sowie Brutvögel verschiedener Gilden und den Schrei-
adler als Nahrungsgast ergab sich ein näherer Untersu-
chungsbedarf.

hierzu liegen aus: 
Umweltbericht zum Schutzgut Pflanzen, Tiere und biolo-
gische Vielfalt, Biotoptypenkartierung, 
Artenschutzfachbeitrag
Bewertung des Risikos einer Brutplatzaufgabe des Schrei-
adlers durch die Errichtung der geplanten Freiflächen-
Photovoltaikanlage in Boddin

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Boden
-Es erfolgte die Bewertung des Bodens anhand der Bo-
denfunktionen als Lebensgrundlage und Lebensraum, als 
Nährstoff- und Wasserspeicher, als Abbau-, Ausgleichs- 
und Aufbaumedium für stoffliche Einwirkungen insbeson-
dere auch zum Schutz des Grundwassers, als Archiv der 
Natur- und Kulturgeschichte und als Nutzfläche.

-Die Flächen werden seit Jahren landwirtschaftlich als 
Ackerland bewirtschaftet und besitzen ein mittleres land-
wirtschaftliches Ertragsvermögen von durchschnittlich 28 
Bodenpunkten.

-Innerhalb des Geltungsbereichs befinden sich zwei Geo-
tope.

hierzu liegen aus:    Umweltbericht zum Schutzgut Boden

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Flä-
che

-Vorliegend werden intensiv genutzte Ackerflächen im 
Umfang von 50,5 ha während der Nutzungsdauer in An-
spruch genommen.

-Die Festsetzungssystematik setzt eine zeitliche Befristung 
fest. Als Folgenutzung wird Fläche für die Landwirtschaft 
im Sinne von § 9 Abs. 1 Nr. 18a BauGB festgesetzt. 

hierzu liegen aus:   Umweltbericht zum Schutzgut Fläche

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Was-
ser

-Innerhalb des Planungsraumes befindet sich ein perma-
nentes Kleingewässer. Im Untersuchungsraum befinden 
sich weitere Oberflächengewässer. Hierzu zählen die um-
liegenden Fließgewässer, welche den Geltungsbereich 
teilweise einrahmen.

-Die Planteile befinden sich außerhalb von Wasserschutz-
gebieten.

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Wasser,
Begründung zum Punkt Gewässer

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Klima 
und Luft

–Es erfolgte die Untersuchung der potenziellen Auswir-
kungen des Vorhabens auf das Schutzgut Klima und Luft.

–Das Klima der Region ist warm und gemäßigt. Die Jah-
resdurchschnittstemperatur in der Gemeinde Behren-Lüb-
chin liegt bei 9,5 °C und die jährliche Niederschlagsmen-
ge bei 402 mm.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Klima       
und Luft

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Land-
schaftsbild

-Der Geltungsbereich hat eine geringe bis mittlere Bedeu-
tung als Kernbereich land-schaftlicher Freiräume.

-Vorliegend soll das Vorhaben so umgesetzt werden, dass 
die anlagenbedingten Beein-trächtigungen durch bauliche 
Dominanz weitestgehend minimiert werden. 

hierzu liegen aus:  Umweltbericht zum Schutzgut Land-
schaftsbild

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut Kul-
tur- und sonstige Sachgüter

-Im Geltungsbereich befinden sich keine Bodendenkmale.
-Innerhalb des Planungsraumes sind keine Baudenkmale 
vorhanden.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut, Kultur- 
und sonstige Sachgüter, Begründung zum Denkmalschutz

Umweltbezogene Informationen zum Schutzgut 
Schutzgebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Be-
deutung

-Innerhalb der Vorhabenfläche befinden sich keine Schutz-
gebiete nationaler bzw. gemeinschaftlicher Bedeutung.

-Als nächstgelegene europäische Schutzgebiet ist das euro-
päische Vogelschutzgebiet DE 1941-401 „Recknitz- und 
Trebeltal mit Seitentälern und Feldmark“ in ca. 1.000 m 
Entfernung zu benennen.

hierzu liegen aus: Umweltbericht zum Schutzgut Schutz-
gebiete und Gebiete von gemeinschaftlicher Bedeutung,
Begründung zum Punkt Charakter des Planungsraumes 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen der Behör-
denbeteiligungen nach § 4 BauGB Stellungnahmen ein-
gegangen sind, die ebenfalls im Rahmen der hier bekannt 
gemachten Veröffentlichung einsehbar sind.

- 9 -   Ausgabe 11/2024                                                                                                                                             Gnoiener Amtskurier

Datenschutzinformation:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage des Art. 6 (1) Buchstabe e Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) i. v. m. § 3 BauGB und dem DSG 
M-V. Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte 
(Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der 
Verarbeitung ihrer angegeben Daten, wie Name, Adress-
daten und E-Mailadressen zustimmen.  Sofern Sie Ihre 
Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung nach 
Abschluss des Verfahrens.  Gemäß Art. 6 Abs. 1e EU-DS-
GVO werden die Daten im Rahmen des Bauleitplanver-
fahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentations-
pfl ichten und für die Informationspfl icht Ihnen gegenüber 
genutzt.

Behren-Lübchin, den 05.12.2024

                     

Birger Ziegler                                        -Siegel-
Bürgermeister 

Anlage

Gemeinde Behren-Lübchin

Bekanntmachung des Beschlusses Nr. 38/2024 
der Gemeindevertretung Behren-Lübchin 

vom 30.10.2024 

1. Die Gemeinde Behren-Lübchin beschließt die Neuauf-
stellung des Flächennutzungsplanes für das gesamte Ge-
meindegebiet. Planungsziel ist die Darstellung der zukünf-
tigen angestrebten Bodennutzungen der Gemeinde, sowie 
die städtebaulichen Entwicklungen zu steuern.

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu ma-
chen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Birger Ziegler 
Bürgermeister Gemeinde Behren-Lübchin 

Gemeinde Walkendorf 

Bekanntmachung des Beschlusses Nr. 38/2024 der 
Gemeindevertretung Walkendorf  vom 18.09.2024

Die Gemeinde Walkendof beschließt, dem Antrag der 
Gutsverwaltung Dalwitz vom 28.08.2024 zur Änderung 
des Aufstellungsbeschlusses Nr. 15/2022 zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan Nr. 5 „Photovoltaikanlage 
Lühburg“ vom 08.06.2022 von Freifl ächenphotovoltaik-
anlage zu Agri-PV, zuzustimmen.

Henrik Jager
Bürgermeister Gemeinde Walkendorf 

Gemeinde Walkendorf 

Bekanntmachung des Beschlusses Nr. 39/2024 der 
Gemeindevertretung Walkendorf  vom 18.09.2024

Die Gemeinde Walkendof beschließt, dem Antrag vom 
30.08.2024 zur Änderung des Aufstellungsbeschlusses Nr. 
17/2022 zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Photo-
voltaikanlage Repnitz“ vom 28.09.2022 von Freifl ächen-
photovoltaikanlage zu Agri-PV, zuzustimmen.

Henrik Jager, Bürgermeister Gemeinde Walkendorf 
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§ 3
Geltungsdauer

Die Hebesatzsatzung gilt hinsichtlich der Grundsteuer 
längstens bis zum Ende des Hauptfeststellungszeitraumes 
(bis Ende 2030).

§ 4 
Inkrafttreten

  
1. Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft. 
2. Gleichzeitig tritt die Hebesatzung vom 24.06.2016 au-
ßer Kraft.

ausgefertigt:

Finkenthal, den 25.11.2024

Stefan Finke
Bürgermeister

Neue Hebesatzsatzungen für die Realsteuern ab 
01.01.2025 

für die Warbelstadt Gnoien, die Gemeinden 
Altkalen, Behren-Lübchin, Finkenthal und Wal-

kendorf 

Die Umsetzung der Grundsteuerreform befi ndet sich in 
den letzten Zügen und die Amtsverwaltung hat nunmehr 
der Stadtvertretung der Warbelstadt Gnoien und den Ge-
meindevertretungen der amtsangehörigen Gemeinden die 
zugehörige Hebesatzsatzung zur Beschlussfassung in den 
jeweiligen Sitzungen vorgelegt.

Mit den vorliegenden Hebesatzsatzungen lösen die 
Warbelstadt Gnoien und die Gemeinden ihr Verspre-
chen ein, die Grundsteuerreform im Amtsbereich 
Gnoien aufkommensneutral umzusetzen. Aufkom-
mensneutralität bedeutet nicht, dass die Grundsteu-
er für den jeweiligen Grundstückseigentümer gleich-
bleibt und es zu keinen individuellen Veränderungen 
kommt. Die Reform wird dazu führen, dass einige 
Steuerpfl ichtige eine höhere Grundsteuer zahlen müs-
sen, während andere entlastet werden. Der Grad der 
Auswirkungen hängt von dem durch das zuständige Fi-
nanzamt auf Basis der rechtlichen Vorgaben ermittel-
ten Grundsteuerwert ab. Durch die rechtliche Bindung 

Gemeinde Finkenthal 

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für 
die Realsteuern der Gemeinde Finkenthal

(Hebesatzsatzung der Gemeinde Finkenthal)

Auf der Grundlage des § 5 Abs. 1 Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalver-
fassung - KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. Mai 2024 (GVOBl. M-V S. 270), zuletzt geändert 
durch Berichtigung (GVOBl. M-V 2024 S. 351), in Ver-
bindung mit dem § 1 Abs. 1 und § 25 Grundsteuergesetz 
vom 07. August 1973 (BGBl.I S. 965), zuletzt geändert 
durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 2022 
(BGBl I S. 2294), und des § 1 des Gesetzes zur Übertra-
gung der Zuständigkeit der Gemeinden für die Festsetzung 
und Erhebung der Grundsteuer und zur Ermittlung auf-
kommensneutraler Hebesätze (GemGrStZustÜHeb M-V) 
vom 18. Dezember 1995 (GVOBl. M-V S. 658), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18. Dezember 
2023 (GVOBl. M-V S. 924, 927), sowie des § 16 des Ge-
werbesteuergesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert 
durch Artikel 19 vom 27. März 2024 (BGBl.I Nr. 108), 
und des Gesetzes zur Übertragung der Verwaltung der 
Gewerbesteuer auf die Gemeinden vom 5. August 1991 
(GVOBl. M-V S. 338) wird nach Beschlussfassung durch 
die Gemeindevertretung Finkenthal vom 25.11.2024 fol-
gende Hebesatzsatzung erlassen:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Die Gemeinde Finkenthal erhebt

1. von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grund-
steuer nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und
2.   eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewer-
besteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
     (Grundsteuer A)                            280 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 360 v.H.

2.   Gewerbesteuer                             360 v.H.
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der Kommunen an den Grundsteuermessbescheid als 
Grundlagenbescheid gibt es für sie keine Möglichkeit, 
die Veränderungen für einzelne Grundstücke nach-
träglich zu steuern oder auftretende Mehrbelastungen 
zu begrenzen.

Berechnet wurden die neuen Hebesätze auf Basis der 
Grundsteuermessbescheide, die bis zum 30.10.2024 von 
den zuständigen Finanzämtern erstellt und der Amtsver-
waltung übermittelt wurden. Für die Bewertung wurde 
dabei in Mecklenburg-Vorpommern das Bundesmodell 
angewendet. 

Die neuen Grundsteuermessbeträge bilden die Bemes-
sungsgrundlage für die Grundsteuer ab 2025. Das Ge-
samtvolumen ist somit betragsmäßig als Summe aller 
Grundsteuermessbescheide vorgegeben. Die Kommunen 
sind dabei an die einzelnen Messbeträge, die das Finanz-
amt festgelegt hat, gebunden. Dies gilt auch, wenn Steu-
erbescheide durch Einspruch beim Finanzamt angegriffen 
werden. Etwaige Änderungen der Finanzämter werden 
bereits jetzt zeitnah umgesetzt, sobald sie bei der Amts-
verwaltung vorliegen.

Hintergrund der Grundsteuerreform:

Das Bundesverfassungsgericht hat in seinem Urteil vom 
10. April 2018 die bisherige Berechnung der Grundsteuer 
für verfassungswidrig erklärt. Als Begründung nannte das 
Gericht, dass die Einheitsbewertung auf veralteten Wert-
verhältnissen (in den neuen Bundesländern von 1935) zu-
rückgreift und eine Aktualisierung aufgrund der Ausset-
zung der Hauptveranlagungen seither nicht mehr erfolgte. 

Damit wurden die tatsächlichen Wertentwicklungen auf 
dem Grundstücksmarkt nicht berücksichtigt, was zu star-
ken, gesetzeswidrigen Ungerechtigkeiten in der Steuerer-
hebung führte. Mit der großangelegten Reform soll diese 
Problematik in ganz Deutschland behoben werden.

Das neue Grundsteuermodell:

Zur Berechnung des Grundsteuerwertes zieht das Finanz-
amt das Bewertungsgesetz des Bundes heran. Demnach 
fließen unter anderem der Wert des Bodens und eine pau-
schalierte Listenmiete in die Berechnung ein. Die Lis-
tenmiete wurde für jede einzelne Gemeinde festgelegt. 
Außerdem sind entscheidend die Grundstücksfläche, die 
Gebäudefläche, die Grundstücksart und das Alter der Ge-
bäude. 

Diese Angaben wurden von den Grundstückseigentümern 
gegenüber den Finanzämtern in ihrer Grundsteuererklä-
rung für ihr Grundstück oder ihre Immobilie zur Verfü-
gung gestellt.

Wie es weitergeht:

Mit der Hebesatzsatzung befasst sich die jeweilige Ge-
meinde sowie die Stadtvertretung in ihrer letzten Sitzung 
2024. Hier steht die jeweilige Satzung dann zur Beschluss-
fassung auf der Tagesordnung. 

Die Grundsteuerbescheide werden voraussichtlich Anfang 
2025 versandt. Die Entwicklung des Grundsteueraufkom-
mens in 2025 wird dann seitens des zuständigen Facham-
tes beobachtet. 

Sollten die Zahlungseingänge wider Erwarten dann doch 
nennenswert höher oder niedriger als in den Vorjahren lie-
gen, würden die Hebesätze nochmal geändert werden.

Aktuelle Informationen finden Sie diesbezüglich auch auf 
der Internetseite des Amt Gnoien (https://www.amt-gnoi-
en.de).

Bitte achten Sie auf Ihren individuellen Bescheid vom 
Finanzamt. Dieser ist die Grundlage für den Bescheid, 
den Sie vom Amt Gnoien erhalten und wir haben kei-
nen Einfluss auf den ausgewiesenen Messbetrag.

Gnoien,  26.11.2024                              Altkalen,    26.11.2024

                          

Lars Schwarz                                             Frank Albrecht 
Bürgermeister                                             Bürgermeister 

Behren-Lübchin,  26.11.2024        Finkenthal,   26. 11.2024

Birger Ziegler                                                 Stefan Finke
Bürgermeister                                             Bürgermeister

Walkendorf,  26.11.2024

Henrik Jager
Bürgermeister 
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§ 3
Geltungsdauer

Die Hebesatzsatzung gilt hinsichtlich der Grundsteuer 
längstens bis zum Ende des Hauptfeststellungszeitraumes 
(bis Ende 2030).

§ 4 
Inkrafttreten

  
1. Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft. 
2. Gleichzeitig tritt die Hebesatzung vom 24.06.2016 au-
ßer Kraft.

ausgefertigt:

Finkenthal, den 25.11.2024

Stefan Finke
Bürgermeister

Neue Hebesatzsatzungen für die Realsteuern ab 
01.01.2025 

für die Warbelstadt Gnoien, die Gemeinden 
Altkalen, Behren-Lübchin, Finkenthal und Wal-

kendorf 

Die Umsetzung der Grundsteuerreform befi ndet sich in 
den letzten Zügen und die Amtsverwaltung hat nunmehr 
der Stadtvertretung der Warbelstadt Gnoien und den Ge-
meindevertretungen der amtsangehörigen Gemeinden die 
zugehörige Hebesatzsatzung zur Beschlussfassung in den 
jeweiligen Sitzungen vorgelegt.

Mit den vorliegenden Hebesatzsatzungen lösen die 
Warbelstadt Gnoien und die Gemeinden ihr Verspre-
chen ein, die Grundsteuerreform im Amtsbereich 
Gnoien aufkommensneutral umzusetzen. Aufkom-
mensneutralität bedeutet nicht, dass die Grundsteu-
er für den jeweiligen Grundstückseigentümer gleich-
bleibt und es zu keinen individuellen Veränderungen 
kommt. Die Reform wird dazu führen, dass einige 
Steuerpfl ichtige eine höhere Grundsteuer zahlen müs-
sen, während andere entlastet werden. Der Grad der 
Auswirkungen hängt von dem durch das zuständige Fi-
nanzamt auf Basis der rechtlichen Vorgaben ermittel-
ten Grundsteuerwert ab. Durch die rechtliche Bindung 

Gemeinde Finkenthal 

Satzung über die Festsetzung der Hebesätze für 
die Realsteuern der Gemeinde Finkenthal

(Hebesatzsatzung der Gemeinde Finkenthal)

Auf der Grundlage des § 5 Abs. 1 Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (Kommunalver-
fassung - KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16. Mai 2024 (GVOBl. M-V S. 270), zuletzt geändert 
durch Berichtigung (GVOBl. M-V 2024 S. 351), in Ver-
bindung mit dem § 1 Abs. 1 und § 25 Grundsteuergesetz 
vom 07. August 1973 (BGBl.I S. 965), zuletzt geändert 
durch Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 2022 
(BGBl I S. 2294), und des § 1 des Gesetzes zur Übertra-
gung der Zuständigkeit der Gemeinden für die Festsetzung 
und Erhebung der Grundsteuer und zur Ermittlung auf-
kommensneutraler Hebesätze (GemGrStZustÜHeb M-V) 
vom 18. Dezember 1995 (GVOBl. M-V S. 658), zuletzt 
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18. Dezember 
2023 (GVOBl. M-V S. 924, 927), sowie des § 16 des Ge-
werbesteuergesetzes in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 15. Oktober 2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geändert 
durch Artikel 19 vom 27. März 2024 (BGBl.I Nr. 108), 
und des Gesetzes zur Übertragung der Verwaltung der 
Gewerbesteuer auf die Gemeinden vom 5. August 1991 
(GVOBl. M-V S. 338) wird nach Beschlussfassung durch 
die Gemeindevertretung Finkenthal vom 25.11.2024 fol-
gende Hebesatzsatzung erlassen:

§ 1
Erhebungsgrundsatz

Die Gemeinde Finkenthal erhebt

1. von dem in ihrem Gebiet liegenden Grundbesitz Grund-
steuer nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes und
2.   eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewer-
besteuergesetzes.

§ 2
Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt fest-
gesetzt:

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe 
     (Grundsteuer A)                            280 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) 360 v.H.

2.   Gewerbesteuer                             360 v.H.
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der Kommunen an den Grundsteuermessbescheid als 
Grundlagenbescheid gibt es für sie keine Möglichkeit, 
die Veränderungen für einzelne Grundstücke nach-
träglich zu steuern oder auftretende Mehrbelastungen 
zu begrenzen.

Berechnet wurden die neuen Hebesätze auf Basis der 
Grundsteuermessbescheide, die bis zum 30.10.2024 von 
den zuständigen Finanzämtern erstellt und der Amtsver-
waltung übermittelt wurden. Für die Bewertung wurde 
dabei in Mecklenburg-Vorpommern das Bundesmodell 
angewendet. 

Die neuen Grundsteuermessbeträge bilden die Bemes-
sungsgrundlage für die Grundsteuer ab 2025. Das Ge-
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Lars Schwarz                                             Frank Albrecht 
Bürgermeister                                             Bürgermeister 

Behren-Lübchin,  26.11.2024        Finkenthal,   26. 11.2024

Birger Ziegler                                                 Stefan Finke
Bürgermeister                                             Bürgermeister

Walkendorf,  26.11.2024

Henrik Jager
Bürgermeister 
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Wohnungsverwaltung des Amtes Gnoien
Gemeinde Altkalen, Tel.: 039971/18226
2-Raum Wohnung Darguner Str. 3, Altkalen, ca. 50 m²
Grundmiete: 195,00 Euro + Nebenkosten
Gemeinde Walkendorf, Tel.: 039971/18226
2-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 46 m²
Grundmiete: 256,00 Euro + Nebenkosten
3-Raum-Wohnung 15-WE Walkendorf, ca. 59 m²
Grundmiete: 309,00 Euro + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 24-WE Boddin, ca. 28 m²
Grundmiete: 170,00 € + Nebenkosten
1-Raum-Wohnung 6-WE Boddin, ca. 27 m²
Grundmiete: 160,00 € + Nebenkosten

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Lars Schwarz

Markt 11, 17179 Gnoien
Tel.: 039971 12065                                             

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Anmeldung

Der Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

gratuliert allen Jubilaren des Monats Dezember

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Grußwort des Bürgermeisters zu                 
Weihnachten und zum Jahreswechsel 

Liebe Bürgerinnen und Bürger                     
der Warbelstadt Gnoien,

Weihnachten ist für die meisten von uns das wichtigste und 
schönste Fest des Jahres. Alle Augen sind bereits auf die 
kommenden Feiertage gerichtet, auf das Fest im Familien-
oder Freundeskreis, auf ein paar Tage Ruhe, Entspannung, 
Besinnlichkeit, Zeit für die wichtigen Dinge des Lebens. 

Information des Amtes Gnoien

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das Amt Gnoien ist zwischen den Feiertagen am Freitag, 
dem 27. Dezember 2024 sowie am Montag, dem 30. De-
zember 2024 nicht besetzt und die Kolleginnen und Kolle-
gen sind demzufolge nicht erreichbar. 

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen eine 
friedliche und entspannte Weihnachtszeit und einen guten 
Start in das neue Jahr.

Katja Fischer
Amtsleiterin Zentrale Dienste/Bürgerservice

Termine für den „Gnoiener Amtskurier“ 2025

Ausgabe Abgabetermin
Artikel 

Erscheinungs-
termin 

01/2024 13.01.2025 01.02.2025
02/2024 11.02.2025 01.03.2025
03/2024 17.03.2025 05.04.2025
04/2024 11.04.2025 03.05.2025
05/2024 19.05.2025 07.06.2025
06/2024 17.06.2025 05.07.2025
07/2024 15.07.2025 02.08.2025
08/2024 18.08.2025 06.09.2025
09/2024 15.09.2025 04.10.2025
10/2024 13.10.2025 01.11.2025
11/2024 17.11.2025 13.12.2025

C. Päpke 
Sachbearbeiterin Hauptverwaltung 

Wohnen in und um Gnoien

WoVG Stadt Gnoien mbH Tel. 039971/12750
1-Raum- Wohnung: Markt 10; ca 31,00m²
Grundmiete: 200,00 Euro+ Nebenkosten
1-Raum- Wohnung: Markt 10a; ca 43,20m²
Grundmiete: 250,00 Euro+ Nebenkosten
3- Raum- Wohnung: Friedenstr. 102, 61,3m²
Grundmiete: 370,00 Euro + Nebenkosten

Das Team der WoVG Stadt Gnoien mbH bedankt sich bei 
allen Mietern und Geschäftspartnern für das Vertrauen 

im vergangenen Jahr und die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit und 
einen gesunden Start ins Jahr 2025.

Die Mitarbeiter der WoVG Stadt Gnoien mbH
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Neue Bushaltestelle in unserem Ortsteil 
Warbelow

Pünktlich in den Ferien und vor Schulbeginn wurde am 
23.08.2024 die neue Bushaltestelle in unserem Ortsteil 
Warbelow fertiggestellt!

In leuchtendem Rot und mit begrüntem Dach wie alle un-
sere neuen Haltestellen aus unserem Bushaltestellenpro-
gramm! 

Allen Nutzern viel Spaß!

Gemeinsam weiter erfolgreich für Gnoien und unsere Orts-
teile! 

Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien 

Mit dem Weihnachtsfest wird sich die Hektik und die 
Betriebsamkeit der Vorweihnachtszeit legen und wir alle 
haben wieder ein Ohr für die alten und eigentlich ganz ak-
tuellen Botschaften dieses Festes. Die weihnachtlich ge-
schmückte Innenstadt, die liebevoll dekorierten, beleuch-
teten Häuser und Grundstücke im gesamten Stadtgebiet 
sowie in allen Ortsteilen erfüllen uns mit Vorfreude auf 
eine friedliche Weihnachtszeit. Hinter uns liegt ein sehr 
ereignisreiches Jahr, in dem die Herausforderungen nicht 
weniger geworden sind, aber gemeinsam ist man stark und 
wir haben viele Aufgaben angepackt.

Einiges ist auf einem guten Weg, andere Veränderungen 
warten noch auf uns.

Ich bin zuversichtlich, dass wir unsere kleine Stadt auch 
im kommenden Jahr Stück für Stück positiv weiterentwik-
keln werden. Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 
möchte ich zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, 
die daran mitgearbeitet haben, unsere kleine Warbelstadt 
lebens- und vor allem liebenswert zu gestalten. Lassen Sie 
uns zuversichtlich bleiben und uns rücksichtsvoll sowie 
mit Respekt begegnen. Ich  bedanke mich, auch im Namen 
der Stadtvertretung Gnoien, bei allen Menschen, die durch 
ihren Einsatz mithelfen, unser Gemeinwesen zu stärken, 
sich mit Engagement und Leidenschaft in der Feuerwehr, 
unseren Vereinen, Verbänden und sozialen Einrichtungen 
für ihre Mitmenschen einbringen und damit einen Beitrag 
leisten, dass wir uns hier wohl und daheim fühlen.

Mein persönlicher Dank gilt auch den Geschäftsinhabern 
und Gewerbetreibenden. Ich wünsche allen weiterhin die-
sen Mut und das Durchhaltevermögen.
                                                      

   Danke!                    
Nur gemeinsam sind wir stark!                           

Ich danke auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Verwaltung, sowie den Mitarbeitern des Stadtbauhofes 
recht herzlich für die gute Zusammenarbeit.

Bleiben Sie alle gesund!

Ich wünsche Ihnen und Euch von Herzen erholsame 
und besinnliche Weihnachten, einen guten Jahres-

wechsel und ein friedliches, erfolgreiches neues Jahr 
2025.

                                                       
                                          

Bürgermeister Warbelstadt Gnoien
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Volkstrauertag

Eindrücke vom Gedenken anlässlich des Volkstrauertages 
2024 in Gnoien.

Das Gedenken bleibt wichtig! 
Die Erinnerung an die Vergangenheit muss uns mahnen, 
gerade in der heutigen Zeit mit Kriegen, Hass und Hetze… 

Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien 

3 Elektroschnellladesäulen in Gnoien! 

Kaum zu glauben… aber es geht los! 

Nach einer gefühlten Ewigkeit funktionieren seit 
27.11.2024 die ersten 3 Elektroschnellladesäulen in Gnoi-
en! 

Optisch / farblich ein wirkliches Highlight und ja, natür-
lich haben wir mit dem Nudeloper Tesla als erstes Auto 
die Ladesäulen ausprobiert und probegeladen.

„Gnoiener Theaterball“

Was für ein Jubiläum und was für eine grandiose Premie-
re! Unsere plattdeutsche Theatergruppe „Klappstuhl“ fei-
erte am 16.11.2024 mit über hundert begeisterten Gästen 
den „Gnoiener Theaterball“, die Premiere ihres neuen Pro-
gramms und ihr 30. Jubiläum.  Und was soll ich sagen - es 
war ein Riesenerfolg und ein Wahnsinnsereignis!

Volles, bis auf den letzten Platz besetzten Haus!  Begei-
sterte Premierengäste, liebevoll dekorierter Saal und Foyer 
des Mecklenburger Hofes und ganz viel Lob, Anerkennung 
und Beifall!

Danke dem gesamtem Team unserer tollen Theatergrup-
pe…. Macht bitte bitte und unbedingt weiter!  Ihr seid ein 
wirklicher Schatz, bewahrt unsere plattdeutsche Mundart, 
ein wertvolles kulturelles Stück Gnoiener Stadt- und Ver-
einsgeschichte und einfach nicht wegzudenken. 

Wir freuen uns auf viele weitere Jahre mit Euch!  Auf wei-
tere Premieren, weitere Theaterbälle und weiter ganz viel 

„Platt“! Von ganzem Herzen Danke! 

Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien 
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Also bei Bedarf gern nutzen und bitte weitersagen, 3 na-
gelneue Schnellladesäulen mit 6 Ladestellen in Gnoien auf 
dem Parkplatz Netto / Nudeloper (Friedenstraße 77b)!

Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Die Endabnahme unserer Warbel-Sporthalle 
nach der Wasserschadensanierung

Am 29.11.2024 erfolgte die Endabnahme unserer War-
bel-Sporthalle nach der Wasserschadensanierung. Ab 
02.12.2024 ist die Halle für den Schulsport freigegeben 
und wenige Tage später wird auch der Vereins- und Brei-
tensport wieder in unserer Halle trainieren können.

Eine großartige Leistung in Rekordzeit der ausführenden 
Firmen sowie eine routinierte Bauleitung der Firma Sic-
cum, Danke! 

Ich freue mich, dass wir deutlich vor der ursprünglich ge-
planten Zeit die Sanierung abschließen konnten.

Start für Schulsport Montag - 02.12.24
Start für Vereinssport Donnerstag - 05.12.24

Die bei der Abnahme festgestellten Mängel werden in der 
Weihnachtsferien/ Winterferien abgearbeitet, die Wasser-
probe vom Gesundheitsamt ist erfolgt (Ergebnis kam heu-
te) und ist einwandfrei!

Pünktlich zum Start in den Dezember wird die Halle wie-
der allen Sportlern zu Verfügung stehen, endlich.

Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Gnoiener Stadtweihnachtsfeier

Herzliche Grüße zum 1. Advent von unserer traditionellen 
Gnoiener Stadtweihnachtsfeier im Mecklenburger Hof!

Ausverkauftes volles Haus, 23 Rollatoren, 15 Rollstüh-
le und über 130 Gäste und Mitwirkende machen dieses 
Gnoiner Traditionsfest wieder zu einem beeindruckenden 
Höhepunkt zur Adventszeit!

Mit dem Programm „Weihnachtszauber“ von Janien Hart-
mann, tollem Kuchen unserer Gnoiener Landfrauen, un-
seren fleißigen Dekoengeln und Tanzmusik mit DJ René 
haben unsere lieben Gäste reichlich zu schmausen, zu 
schunkeln und mitzusingen….
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der allen Sportlern zu Verfügung stehen, endlich.

Lars Schwarz
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Gnoiener Stadtweihnachtsfeier

Herzliche Grüße zum 1. Advent von unserer traditionellen 
Gnoiener Stadtweihnachtsfeier im Mecklenburger Hof!

Ausverkauftes volles Haus, 23 Rollatoren, 15 Rollstüh-
le und über 130 Gäste und Mitwirkende machen dieses 
Gnoiner Traditionsfest wieder zu einem beeindruckenden 
Höhepunkt zur Adventszeit!

Mit dem Programm „Weihnachtszauber“ von Janien Hart-
mann, tollem Kuchen unserer Gnoiener Landfrauen, un-
seren fleißigen Dekoengeln und Tanzmusik mit DJ René 
haben unsere lieben Gäste reichlich zu schmausen, zu 
schunkeln und mitzusingen….
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Ein wirklich toller Start in die Weihnachtszeit! 

Auf eine besinnliche Weihnachtszeit! 

Lars Schwarz 
Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien

Liebe Mitglieder des Gnoiener Sportvereins,
lieber Vorsitzender Christian Anders, 

sehr verehrte Gäste,

zunächst einmal möchte ich Sie ganz herzlich von unse-
rem Bürgermeister Lars Schwarz grüßen, der heute gerne 
an meiner Stelle zu Ihnen gesprochen hätte, Ihnen aber 
die besten Grüße und Wünsche für den heutigen Abend 
ausrichten lassen möchte.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, es ist mir eine 
besondere Ehre und Freude, heute hier stehen zu dürfen, 
um das hundertjährige Bestehen unseres Gnoiener Sport-
vereins zu feiern. Ein solches Jubiläum ist nicht selbst-
verständlich und lädt dazu ein, auf eine Geschichte vol-
ler sportlicher Erfolge, ehrenamtlicher Leistungen und 
menschlicher Verbindungen zurückzublicken.

Der Gnoiener Sportverein wurde 1924 gegründet – ver-
setzen wir uns nur einmal zurück in eine Zeit, die geprägt 
war vom Ersten Weltkrieg und den unruhigen Jahren der 
noch jungen Weimarer Republik, eine Zeit, die von den 
Menschen in unserem Land und unserer Stadt verlangte, 
nach vorne zu blicken, die Gemeinschaft in diesen Wir-
ren der 20er Jahre neu zu gestalten und zu einem friedli-
chen Miteinander zu finden. Der Sport spielte dabei eine 
zentrale Rolle, denn er schuf Orte der Begegnung und des 
Gemeinschaftsgefühls. Dieser Verein, unser Verein, ist ein 
leuchtendes Beispiel für den Zusammenhalt und die Be-
ständigkeit seit diesen Zeiten.

Doch die Ursprünge reichen noch weiter zurück: Im Jahre 
1862, also vor 162 Jahren, entstand mit dem Männer-Turn-
verein in Gnoien der Vorläufer unseres heutigen Sportver-
eins und zeigt uns eindrücklich, wie tief die sportliche Tra-
dition in unserer Stadt verwurzelt ist. Seit damals hat sich 
natürlich vieles entwickelt und verändert, aber das Enga-
gement und die Leidenschaft für den Sport sind bis heute 
dieselben geblieben.

Die Geschichte unseres Vereins ist geprägt von Persön-
lichkeiten, die sich unermüdlich eingebracht haben. Allen 
voran möchte ich heute einige herausragende Mitglieder 
nennen: 

Ottmar Schug, ehemaliger Vorsitzender, der den Verein 
von 2006 bis 2023 über 17 Jahre hinweg leitete. Lieber 
Ottmar, von mir im Namen der Warbelstadt Gnoien ein 
ganz herzliches Dankeschön für dein langjähriges Enga-
gement, deine Prägung innerhalb des Vereins, aber auch in 
der Stadtpolitik, in der du immer höchst zuverlässig und 
fachkompetent nicht nur für deinen Verein, dem du vor-
standest, gearbeitet hast. Herzlichen Dank!

Vor dir, lieber Ottmar, prägten dein Vater Karl Schug, der 
mit einer 22-jährigen Amtszeit von 1964 bis 1986 die 
längste Amtsperiode in der Vereinsgeschichte innehatte, 
und Wolfgang Reinhardt, der von 1986 bis 2006 Vorsit-
zender war, das Bild des Gnoiener Sportvereins maßgeb-
lich und eindrücklich. Ihre enge Verbindung zur Stadt 
Gnoien und zur Stadtpolitik war stets von Vorteil für den 
Verein, aber zweifelsohne auch für die Stadt Gnoien und 
hat in vielerlei Hinsicht Brücken gebaut. Wolfgang Rein-
hardt war langjähriger Stadtvertreter und kandidierte sogar 
für das Bürgermeisteramt. 
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Auch Ottmar setzte sich als Stadtvertreter und erster stell-
vertretender Bürgermeister über Jahrzehnte hinweg für die 
Anliegen des Sportvereins ein und hat viele Veränderun-
gen positiv mit vorangetrieben.

Du siehst, lieber Christian Anders, die Latte hängt hoch 
und die Fußstapfen, in die du als neuer Vorsitzender getre-
ten bist, sind alles andere als klein. Ich wünsche dir und 
deinem Team eine ebenso prägende Zeit für den Verein 
und für die Stadt und ich bin sicher, dass wir mit dem neu-
en Vorstand genauso erfolgreich weiter zusammen arbei-
ten werden wie auch in der Vergangenheit schon.

Aber nicht nur die Vorsitzenden, auch langjährige Mitglie-
der verdienen Anerkennung.

Hier möchte ich besonders Frau Dr. Schmiedeberg und 
Herrn Karl Oehmcke hervorheben. Frau Dr. Schmiede-
berg ist 88 Jahre alt und hat durch ihre Teilnahme an inter-
nationalen Orientierungslauf-Wettkämpfen unseren Ver-
ein auch weit über die Stadt- und Landesgrenzen hinaus 
repräsentiert.  Seit über 50 Jahren ist sie aktives Mitglied 
und engagiert sich insbesondere in der Frauensportgruppe.  
Sie zeigt uns, was es bedeutet, sich mit ganzem Herzen für 
den Verein einzusetzen. 

Auch Karl Oehmcke, der mit über 80 Jahren noch immer 
in der Alten Herrenmannschaft aktiv Fußball spielt, ist ein 
beeindruckendes Beispiel für sportliche Leidenschaft und 
Lebensfreude.

Der Gnoiener Sportverein hat in seiner Geschichte viele 
sportliche Höhen erreicht, und insbesondere der Fußball 
hat uns immer wieder große Momente beschert. 1957 ge-
lang zur 700-Jahr-Feier der Stadt Gnoien der Aufstieg in 
die Bezirksklasse. 1973 folgte der Sprung in die Bezirks-
liga, was in der DDR zur damaligen Zeit der heutigen 3. 
Bundesliga gleichkam. Und zuletzt, 2017, konnten wir den 
Aufstieg in die Verbandsliga feiern – ein beeindruckender 
Erfolg, der zeigt, dass wir nicht nur eine lange Tradition 
haben, sondern auch sportlich weiterhin erfolgreich sind.

Neben dem Fußball ist auch die Leichtathletik eine wichti-
ge Sparte im Gnoiener Sportverein. Unter der Leitung von 
Stefan Koll, der nach der Wende 1989/90 die Abteilung 
wieder aktivierte, wurden zahlreiche Landesmeistertitel 
errungen. Auch der Tischtennissport hat durch die Arbeit 
von Horst Schöler im Nachwuchsbereich große Erfolge 
verzeichnet und zur Vielseitigkeit unseres Vereins beige-
tragen.

Der Gnoiener Sportverein ist ein Ort für die ganze Familie, 
und das spiegelt sich auch in den Mitgliederzahlen wider. 
Zu seinen besten Zeiten hatte der Verein bis zu 600 Mit-
glieder, aktuell zählen wir etwa 400. 

Gerade in einer Zeit, in der die gesellschaftliche Polari-
sierung wächst, zeigt der Verein, wie wichtig der Brei-
tensport und das ehrenamtliche Engagement sind. Beson-
ders stolz sind wir auf die vielen Kinder, die im Gnoiener 
Sportverein ihre sportliche Heimat gefunden haben. Sie 
sind unsere Zukunft und beweisen, dass unser Verein auch 
in den kommenden Jahrzehnten lebendig und fest in der 
Gemeinschaft verankert sein wird.

Neben den Menschen, die unseren Verein ausmachen, ist 
aber auch die Infrastruktur von erheblicher Bedeutung. 
Das Sportlerheim beispielsweise wurde in Eigenregie 
durch die Mitglieder des Vereins errichtet, und der ers-
te Sportplatz, bereits 1936 an der heutigen Stelle gebaut, 
wurde 2011 umfassend saniert. Aufgrund von Proble-
men mit der Bewässerung und der Bodenstruktur musste 
er in den letzten Jahren leider erneut renoviert werden – 
ein Projekt, das letztendlich mit Hilfe der Stadt Gnoien 
und der ausführenden Firma Lilie erfolgreich umgesetzt 
werden konnte. Auch die Warbelhalle, die seit 1998 als 
Zentrum für Schul- und Freizeitsport dient, ist ein wich-
tiger Ort für sportliche Aktivitäten und Meisterschaften, 
der unseren Verein weiter stärkt.  Und hier ganz aktuell 
freuen wir uns als Stadt sehr, dass wir eine Halle in den 
kommenden Wochen übergeben können, die nach dem 
Wasserschaden vor einem Jahr nicht nur komplett saniert 
worden ist, sondern die auch eine erhebliche Aufwertung 
bei Ausstattung und Technik erfahren konnte. Ein Inves-
titionsvolumen von über 1,2 Mio. EUR, welches – zum 
Glück kann man schon fast sagen – nahezu komplett von 
der Versicherung übernommen wurde. Ein Kraftakt, der 
seinesgleichen sucht!

All dies, liebe Mitglieder, wäre nicht möglich ohne Ihr En-
gagement, ohne die Zeit und Energie, die Sie ehrenamt-
lich einbringen. In einer Gesellschaft, in der viele auf Ei-
geninteressen fokussiert sind, in der das Trennende häufig 
stärker betont wird als das Gemeinsame, in der die Pola-
risierung gefühlt stetig zunimmt, ist es etwas Besonderes, 
sich für das Gemeinwohl einzusetzen. Das Ehrenamt und 
die Vereinsarbeit sind das Rückgrat unserer Gemeinschaft, 
und der Gnoiener Sportverein ist ein strahlendes Beispiel 
dafür, was durch Zusammenhalt und Einsatz erreicht wer-
den kann.

Abschließend möchte ich Ihnen allen im Namen des Bür-
germeisters und der Stadt Gnoien danken – Ihrem Vor-
sitzenden und Ihrem Vorstand, den Ehrenmitgliedern, Eh-
renamtlichen und Unterstützern und jedem Einzelnen, der 
dazu beiträgt, dass der Gnoiener Sportverein das bleibt, 
was er ist: ein Ort, an dem Sport und Gemeinschaft ge-
lebt werden. Lassen Sie uns mit Zuversicht in die Zukunft 
schauen, bereit, die nächsten Herausforderungen anzu-
nehmen und die Erfolgsgeschichte des Gnoiener Sport-
vereins weiterzuschreiben.
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„Gnoiener Klönschnack“

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

es ist nun schon einige Jahre her, dass wir in einer 
Geburtstagsrunde darüber sprachen, dass es doch sehr 
schade ist, dass die plattdeutsche Sprache im täglichen 
Leben der jüngeren Menschen hier in unserem Land kaum 
noch zu hören ist. 

Da das Jammern darüber bisher nicht geholfen hat, möchten 
wir nun die Initiative ergreifen.

Wir laden alle Freunde der plattdeutschen Sprache zu einem 
ersten Treffen des „Gnoiener Klönschnack“am Freitag, 10. 
Januar 2025 um 18.00 Uhr ins Geschäft „Jeans-Maeting“ 
in Gnoien am Markt ein. 

Jeder der plattdeutsch mag, ist herzlich willkommen. Sie 
müssen es nicht sprechen können, es darf natürlich auch 
hochdeutsch gesprochen werden. Wir wollen uns über die 
Dinge austauschen, die jeden einzelnen von uns bewegen. 

Das können Literatur sein und Kochen, Kunst und 
Architektur, Vergangenheit und Zukunft, Gesellschaft und 
Familie.

Wi freugen uns up väle interessierte Lüd.

Bet dor hen un schöne Wiehnachten!

Anke Költzow, Ulrike Heitmann, Steffen Maeting

Heimatverein Gnoien

30 Jahre Plattdeutsche Theater Gruppe des 
Heimatvereins Gnoien

Am Sonnabend,16.11.2024 fand unsere Jubiläumsfeier 
als „Theaterball“ 30 Jahre plattdeutsche Theatergruppe 

„Klappstauhl“ im Hotel „Mecklenburger Hof“ Gnoien statt.
Die Vorbereitungen für dieses besondere Ereignis begannen 
bereits vor Monaten, und die Arbeit hat sich mehr als 
gelohnt.

Um 19 Uhr öffneten sich die Türen zum Saal, und die 
Zuschauer nahmen ihre Plätze ein. Das Programm startete 
mit einer herzlichen Begrüßungsrede, in der die Anfänge 
der Theatergruppe, die gemeinsamen Höhen und Tiefen 
sowie die Entwicklung unserer Gruppe geschildert wurden. 
Im Foyer bot eine Couch die Möglichkeit zum Festhalten 
von Schnappschüssen sowie eine Foto Collage mit 
Erinnerungen der letzten 30 Jahre.

Die Aufführungen waren wieder vergnüglich mit sehr 

Vielen Dank für 100 Jahre Gnoiener Sportverein – und auf 
viele weitere erfolgreiche Jahre!

Ich wünsche Ihnen noch eine tolle Veranstaltung.

Vielen Dank, dass Sie mir so lange zugehört haben.

Dr. Marco Krüger 
stellvertretender Bürgermeister der Warbelstadt Gnoien 

Stadtbibilothek Gnoien                           
         
 Lesen ist das Tor zur Welt

Liebe  Nutzerinnen und Nutzer der Bibliothek,

bestimmt haben Sie bereits bemerkt, dass die Bibliothek 
geschlossen ist. Leider bin ich ernsthaft erkrankt und kann 
deshalb im Moment meinen beruflichen Aufgaben nicht 
nachkommen. Medien, die Sie entliehen haben, behalten 
Sie bitte bis auf Weiteres, da diese  in die automatische 
Verlängerung gehen. Ich hoffe sehr, dass wir uns bald in 
der Bibliothek persönlich wiedersehen. Also drücken Sie 
mir die Daumen!!!                                                              

Ihnen allen wünsche ich eine friedvolle und frohe 
Weihnachtszeit sowie einen guten Start in das Jahr 2025. 
Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund.
 

Mit herzlichen Lesegrüßen Ihre Petra Schröter
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viel Szenenapplaus und sehr viel Lachen! Wir gaben 
unser Bestes und begeisterten das Publikum mit unser 
Leidenschaft zum Niederdeutschen Theater. Die 
Jubiläumsfeier bot eine lebhafte Mischung aus Musik, 
Tanz sowie Speis und Trank.

Vielen Dank für diese wunderschöne Jubiläumsfeier an 
den Vorstand des Heimatvereins für die Organisation, 
Unterstützung und liebevolle Dekoration! 

Ein Dankeschön auch an alle Sponsoren und Förderer, 
und natürlich unserem treuen Publikum. Ohne eure 
Unterstützung wäre dieser Abend nicht möglich gewesen.
Wir freuen uns auf weitere unvergessliche Auftritte mit 
viel Stimmung und Spaß! 

Die Mitglieder  der Plattdeutschen Theatergruppe 
„Klappstauhl“

Diakonie Mecklenburgische Seenplatte GmbH
Tagespflege „Am Park“

Kleider machen Leute

Endlich war es soweit: Die lange vorbereitete Modenschau 
in der Tagespflege „Am Park“ in Gnoien fand statt. 

Es wurde die neue Mode für 2025 „Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter“ vorgestellt. 

Die Mitarbeiter suchten dafür extra den langen, dunklen 
Monat November aus, um ein wenig Sonne in die Herzen 
der Tagesgäste zu bringen.  

Bei dieser Modenschau ging es lustig zu; mit 
Riesenperücken, Abendkleidern und Faltenröcken bis hin 
zu Kittelschürzen. 

Zu passender musikalischer Umrahmung tanzten die 
Models.  

Sie trugen Mode von der Nachtwäsche aus dem 18. 
Jahrhundert bis hin zu Pyjamas aus der heutigen Zeit. 
Auch Dirndls sowie Kostüme in Kombination mit 
glänzendem Flor, aber auch ein Muff zum Wärmen der 
Hände.                                                                                                                                                                                                      

Alle Stilrichtungen bis hin zum Geburtsjahr des Zylinders 
waren vertreten und gaben der Modenschau eine besondere 
Note. 

Die Gäste staunten sehr über die funkelnden glitzernden 
Abendkleider -  Kleider, die am Heiligen Abend oder 
Silvester getragen werden können. 

Gezeigt wurden auch Bademoden, sogar ein Badeanzug in 
Übergröße 62 wurde präsentiert.

Unsere Gäste haben so viel gelacht, dass schon Tränen 
kullerten und niemand an Schmerzen dachte. 
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„Gnoiener Klönschnack“
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Anke Költzow, Ulrike Heitmann, Steffen Maeting

Heimatverein Gnoien
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Vielen Dank für 100 Jahre Gnoiener Sportverein – und auf 
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Stadtbibilothek Gnoien                           
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Liebe  Nutzerinnen und Nutzer der Bibliothek,
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Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund.
 

Mit herzlichen Lesegrüßen Ihre Petra Schröter
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Zum Abschluss trafen sich alle Models noch einmal auf 
dem Laufsteg und wurden mit tosendem Applaus von den 
Tagesgästen verabschiedet. 

Es war eine unterhaltsame Modenschau, die allen viel 
Spaß gemacht hat.

In Namen aller Mitarbeiter und Tagesgäste
Christin Rieck

DRK-Tagespflege Gnoien

Es gehört inzwischen schon zur Tradition, dass sich 
Tagesgäste und Mitarbeiter unserer DRK-Tagespflege 
Gnoien auf den Weg zur Rassegeflügelschau in der Warbel-
Sporthalle machen.  Gleich nach dem Frühstück ging es 
für alle Interessierten los und die Tagesgäste waren schon 
sehr gespannt auf die vielen Tiere. 

Für die Tagesgäste Manfred Simon und Rita Heuer war 
es eine Reise in die Vergangenheit - beide haben selbst 
einmal Geflügel gezüchtet. So fanden sie auch einige der 
Tiere in der Ausstellung wieder.

Besonders die Gänse haben es den Tagesgäste angetan und 
alle waren sehr begeistert von der tollen Schau und der 
Tombola, bei der es für den einen oder anderen sogar einen 
Preis zu gewinnen gab. Ein rundum gelungener Ausflug.

Im Namen der DRK-Tagespflege Gnoien richten wir ein 
herzliches Dankeschön an Horst Voigt, der den Tagesgästen 
diesen spannenden Vormittag kostenfrei ermöglichte. 

Im nächsten Jahr - da sind sich alle Tagesgäste einig - ist 
die Tagespflege Gnoien wieder dabei.

Text und Foto 
Iris Bialowons

Gnoiener SV von 1924 e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe 
Sportsfreundin, lieber Sportsfreund, sehr 

geehrtes Mitglied,

unser Verein, der Gnoiener Sportverein 1924 e.V., hat 
am 02.11.2024 die dritte und letzte Veranstaltung zum 
100-jährigen Jubiläum durchgeführt.

In der Warbel-Sporthalle fand eine festliche 
Ehrungsveranstaltung mit Jubiläumsball statt.

Der Veranstaltungsort konnte bis September nicht 
zugesichert werden. Doch dann erhielten wir die positive 
Nachricht, dass die Sanierungsarbeiten bis zum 02.11.2024 
soweit abgeschlossen sind, so dass die Halle für die 
einmalige Veranstaltung genutzt werden kann.

Die Mitglieder des Gnoiener SV hatten die Möglichkeit 
,an dieser Veranstaltung teilzunehmen und wir konnten 
fast 350 Teilnehmer begrüßen.

Pünktlich um 19:00 Uhr begann die Veranstaltung.

Nach einer kurzen Eröffnungsrede und der Vorstellung 
der Tagesordnung durch unseren stellvertretenden 
Vorsitzenden, Marc Denulat, richtete auch der 
stellvertretende Bürgermeister, Dr. Marco Krüger, einige 
einleitende Worte zur Jubiläumsfeier an die Anwesenden

.
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Ein Highlight des Abends war der beeindruckende erste 
Auftritt unserer Akrobatikgruppe, die unter der Leitung 
von Evelyn Seemann und Annemarie Schröder eine 
großartige Darbietung bot.

Im Anschluss daran hielt unser Vorsitzender, Christian 
Anders, seine Festtagsrede und fand die passenden Worte 
für diesen besonderen Anlass. 

Die Spartenleiter der wettkampfgeführten Sportarten wie 
Tischtennis, Leichtathletik und Fußball berichteten über 
die positive Entwicklung der Sportarten und einzelner 
Sportler. 

Um die Veranstaltung wieder etwas aufzulockern, trat die 
Akrobatikgruppe erneut auf und begeisterte das Publikum 
mit einer weiteren Vorstellung.

Nach der Vorführung wurden die internen Ehrungen der 
Jahre 2023 und 2024 vorgenommen.

Folgende interne Ehrungen wurden durchgeführt:
•Sportler des Jahres 2023 wurde Lennard Wruck 
(Leichtathletik)

•Sportlerin des Jahres 2023 im Kinder- und Jugendbereich 
wurde Mia Parge (Leichtathletik)

•Sportlerin des Jahres 2023 im Erwachsenenbereich wurde 
Nicole Hamann (Tischtennis)

•Mannschaft des Jahres 2023 wurden Kerstin Wilke und 
Dorothea Brandt (Ping-Pong-Parkinson)

•Trainerin des Jahres 2023 wurde Lolita Koll 
(Leichtathletik)

•Ehrenamtler des Jahres 2023 wurde Familie Hamann 
(Nicole, Lena, Sandro, Julia, Maik (Tischtennis))

•Ehrenamtlerin des Jahres 2023 wurde Michele Skoeries 
(Social-Media)

•Sportler des Jahres 2024 wurde Jonah Wolfgramm 
(Leichtathletik)

•Sportlerin des Jahres 2024 wurde Pia Hasenjäger 
(Leichtathletik)

•Mannschaft des Jahres 2024 wurden Liz Nocke, 
Lucy Schmidt, Ida Witte, Jolina Rieß, Lotta Ziese 
(Leichtathletik AK 8-9)

•Trainer des Jahres 2024 wurde Christoph Koll 
(Leichtathletik)

•Trainerin des Jahres 2024 wurde Eva-Maria Schelonka 
(Gymnastik)

•Ehrenamtler des Jahres 2024 wurde Familie Koch 
(Fußball)

•Ehrenamtlerin des Jahres 2024 wurde Kerstin Hoppe 
(Fußball)

•Ältestes aktives Mitglied (weiblich) wurde Brigitte 
Schmiedeberg (Gymnastik)

•Ältestes aktives Mitglied (männlich) wurde Karl Oehmke 
(Fußball)

Zum Abschluss der internen Ehrungen wurden als Dank 
und Anerkennung für die Vereins- sowie Vorstandsarbeit 
in den letzten 40 Jahren, Stephan Koll und Ottmar Schug 
als Ehrenmitglieder des Gnoiener SV ausgezeichnet.

Ein weiterer Höhepunkt der Veranstaltung waren die 
externen Ehrungen durch die jeweiligen Vertreter der 
Verbände, darunter der Tischtennis-Verband MV, der 
Leichtathletik-Verband MV, der Landesfußball-Verband 
MV und der Landessportbund MV.

Durch den Tischtennis-Verband wurden geehrt:
•Lena Hamann mit der Meisternadel in Bronze
•Nicole Hamann mit der Ehrennadel in Bronze

Der Leichtathletik-Verband ehrte:
•Christoph Koll mit der Ehrennadel des Leichtathletik-
Verband MV in Bronze
•Lolita Koll mit der Ehrennadel des Leichtathletik-
Verband MV in Silber
•Stephan Koll mit der Ehrennadel des Deutschen 
Leichtathletik-Verband in Silber

Durch den Landesfußball-Verband wurden ausgezeichnet:
•Werner Tiedemann mit der Ehrennadel in Gold
•Wolfgang Kollmorgen mit der Ehrennadel in Gold
•Ottmar Schug mit der Ehrennadel in Gold

Im Anschluss wurde eine riesengroße Jubiläumstorte in 
die Halle geschoben, welche von einigen Gästen schon 
erwartet wurde.

Zudem fand die erfolgreiche Versteigerung eines originalen 
FC Hansa Rostock -Trikots aus einem DFB-Pokal-Spiel 
statt. 

Nach Abschluss der Versteigerung endete der offizielle 
Teil der Veranstaltung und die Tanzfläche wurde eröffnet.

Wir möchten uns hiermit bei allen Teilnehmern und 
Mitgliedern recht herzlich bedanken.
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Vielen Dank an David Price, der uns als Moderator und DJ 
durch diese Veranstaltung geführt hat. Zudem danken wir 
der Freiwilligen Feuerwehr Gnoien, die den Ausschank 
organisiert hat.

Ein großes Dankeschön gilt vor allem den fleißigen 
Helfern, Mitgliedern, Sponsoren, Unterstützenden vor, 
während und nach dieser Veranstaltung.

Gnoiener SV von 1924 e.V.
Der Vorstand

Gnoiener SV von 1924 e.V.
Abt. Frauenfußball
-

Sponsoring und erste Spiele für die Frauen

Nach der Gründung im März 2024 hatten die Fußballfrauen 
vom Gnoiener SV nun erstmalig ihre eigenen 
Freundschaftsspiele. Die Mädels testeten am 09.11. gegen 
den Demminer SV und am 13.11. gegen die Nachbarn aus 
Sukow. In beiden Partien wurden jeweils 4 x 15 Minuten 
auf dem Kleinfeld gespielt.

Gegen Demmin konnten sich die Gnoiener Frauen gut 
behaupten und kamen oft vor das Tor. Nach einigen 
vergebenen Torchancen gelang ihnen eine sehr schöne 
Kombination aus dem Mittelfeld heraus und diese schloss 
Tamia Giesche super ab, Fazit 1:0 für den Gnoiener SV. 
Im zweiten und dritten Drittel blieb es dann ein Spiel 
auf Augenhöhe. Die Demminer Frauen kamen öfter in 
Richtung Gnoiener Tor, aber unsere Mädels verteidigten 
es gut.

Im letzten Viertel schossen die Demminerinnen dann aber 
doch noch den Ausgleich. Zunächst parierte Torhüterin 
Elisa Schopow den Schuss noch super. Gegen den 
Nachschuss hatte die Gnoiener Abwehr dann aber keine 
Chance mehr.  

Und so konnten sich die Mädels letztendlich über ein 
verdientes 1:1 freuen.

Für den Verein war es das erste Frauenfußballspiel nach 
7 Jahren. Daher war es umso erfreulicher, dass viele 
Zuschauer Interesse an der Partie zeigten. Vielen Dank 
dafür!

Kurz darauf fand dann das Freundschaftsspiel gegen den 
Sukower SV statt. An einem kühlen Novemberabend, um 
19.00 Uhr, freuten sich die Mädels auf ihr erstes eigenes 
Flutlichtspiel. 

Aber nicht nur unsere Mannschaft war heiß auf das Spiel, 
auch ca. 100 Zuschauer aus beiden „Fanlagern“ waren 
an dem Abend auf dem Sportplatz, um sich das Spiel 
anzusehen. Damit hatte niemand gerechnet und somit 
musste unser Ausschankteam (an dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an die Mädels und Jungs!) für Nachschub 
sorgen. 

Eine tolle Bestätigung für die Mannschaft und auch an 
dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle, die da waren.

Die Gnoiener Frauen starteten leider nicht gut in dieses 
Derby. Bereits nach 2 Minuten lag man mit 0:1 hinten. 
Dann kam auf Seiten der Gnoienerinnen auch noch das 
Verletzungspech dazu, sodass ein Auswechsler nach dem 
anderen ausfiel. 

Die Sukower Mädels waren an diesem Abend einfach zu 
schnell und spielerisch überlegen, sodass sie das 0:2 und 
0:3 verdient nachlegen konnten.

Unsere Mädels gaben aber nicht auf und kämpften 
weiter, sodass man sich noch einmal vor das Sukower 
Tor kombinierte. Dort schoss wiederum Tamia Giesche 
die Kugel ins Netz, sodass der zwischenzeitliche 
Anschlusstreffer zum 1:3 gelang. 

Nach weiterem Verletzungspech verließen die 
Gnoienerinnen dann die Kräfte, sodass viel Raum für die 
Sukowerinnen entstand. Unsere Torhüterin Elisa Schopow 
konnte noch einige Torschüsse abwehren, aber letztendlich 
nutzen die Gäste ihre Überlegenheit für die Treffer zum 
1:4 und 1:5.

Nach einer tollen kämpferischen Leistung gingen die 
Köpfe nach dem Spiel nicht nach unten. Solche Ergebnisse 
gehören für einen Neustart dazu und wir haben den Ehrgeiz 
besser zu werden.

An dieser Stelle möchte sich das gesamte Team auch noch 
einmal ganz herzlich bei Alexander Jürges bedanken. Er 
sponsorte unseren neuen Trikotsatz, der vor der Partie 
gegen den Sukower SV offiziell übergeben wurde.
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Dadurch ist ein nächster Schritt für ein zukunftsfähiges 
Team gemacht und wir würden uns über alle interessierten 
Fußballmädels freuen. Kommt also gerne mal mittwochs 
um 18:00 Uhr zum Training!

J. Bernau

Gnoiener SV von 1924 e.V.
Abt. Leichtathletik

Gold und Silber für Gnoiener Leichtathleten bei 
den Crosslandesmeisterschaften 2024

Bei herrlichem Herbstwetter reiste eine kleine 
Gruppe Leichtathleten des Gnoiener SV 24 zu den 
Landesmeisterschaften im Crosslauf nach Bad Doberan. 
Die Laufstrecken waren einer Landesmeisterschaft würdig. 
Der Sportverein Bad Doberan hatte wieder alles bestens 
organisiert und durchgeführt. 

Die LM fielen mit dem Höhepunkt „Sportlerball“ des  
100-jährigen Vereinsjubiläums des Gnoiener SV 24 
zusammen. Dieses war noch ein zusätzlicher Ansporn für 
unsere Läufer.

Als Erste wurde Lucy Schmidt in der AK 8 w zum 
Start gerufen. Nach überstandener Erkältung war 
dieser Lauf schon eine Herausforderung.  Lucy zeigte 
einen hervorragenden Kampfgeist und verpasste die 
Bronzemedaille nur um wenige 1/10 Sekunden und wurde 
Vierte. 

Am Anschluss begab sich Jonah Wolfgramm an den 
Startstrich. Jonah lief ein taktisch kluges Rennen. Die 
Hälfte der Strecke immer auf Platz 2 oder 3. 

Danach erfolgte ein lang gezogener Zwischenspurt und 
Jonah wurde im Ziel Landesmeister M/V.

Auch Amelie Wruck in der AK 10 w hatte sich viel 
vorgenommen. Endlich eine Medaille im Crosslauf. Das 
harte Training in den Bergen um das Gnoiener Stadion 
zahlte sich aus. 

Die gute Kondition und die Einhaltung der taktischen 
Marschroute ihres Trainers bedeuteten im Ziel 
Vizelandesmeister 2024. Topp, Zielstellung erfüllt! Bei 
den 11 jährigen Mädchen startete Pia Steinmüller.  

Pia nutzte diese Meisterschaften, um sich im Bereich 
Ausdauer weiter zu verbessern. Auch hier zeigte sich 
das fleißige Training der letzten Wochen, denn in der 
Endabrechnung wurde es Platz 9.  

In der AK W 35 wurden wir von Jaqueline Wendeborn 
vertreten. Von einem Halbmarathon in der Vorwoche in 
Dresden auf diese anspruchsvolle Crossstrecke war nicht 
leicht. Am Ende wurde es ein sehr guter 5. Platz. 

Unser Vertreter bei den 12 jährigen Jungen war Julius 
Maeting. Auch Julius hatte im Vorfeld mit einer leichten 
Erkältung zu kämpfen. Trotz aller Umstände wurde es ein 
guter 7 Platz. 

Die Sparte Leichtathletik gratuliert allen Athletinnen und 
Athleten für diese tolle Leistung.

Dank den betreuenden Trainern Lolita Koll und Christoph 
Koll und den mitgereisten Familien.

Stephan Koll
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Gnoiener SV von 1924 e.V.
Der Vorstand
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Der Steckbrief 
Leute aus Gnoien und Umgebung stellen sich vor.

Guten Tag Frau Bellmann, schön, dass Sie 
sich bereit erklärt haben, dem Amtskurier 
Gnoien dieses Interview zu geben.
Ja gerne.

Wie ist Ihr vollständiger Name?
Maxi Bellmann

Haben Sie einen Spitznamen?
Nuschka

Sind Sie verliebt?
Ja, in meinen Mann.

Wie alt sind Sie?
Ich bin 38 Jahre alt.

Wo sind Sie geboren?
Ich bin in Rostock geboren.

Wo leben Sie? 
Ich lebe in Warbelow.

Was ist Ihr Beruf oder Ihre Berufung?
Ich arbeite als Bürokraft in Lüchow für ein 
Unternehmen, das sich auf nachhaltige 
Welszucht und den Verkauf von Welsen 
spezialisiert hat. Dort kümmere ich mich um 
alle anfallenden Arbeiten. Das mache ich 
auch gerne.
Meine Berufung ist der Fußball. Ich bin 
Co-Trainerin beim Gnoiener SV von der 
F-Jugend, Jahrgang 2016-2017. 

Welcher ist Ihr Lieblingsort in 
Mecklenburg-Vorpommern?
Mein Lieblingsort ist mein zu Hause.
   
Wenn Sie nicht arbeiten müssen, was 
machen Sie dann am liebsten?
Zeit mit meiner Familie verbringen, das ist das 
wichtigste für mich. Die Familie steht an erster 
Stelle, sie ist das Nonplusultra.

Was gehört bei Ihnen zu einem perfekten 
Frühstück?
Meine Familie am Tisch, und dann alle 
möglichen Leckereien, Brötchen, Aufstriche, 
Obst und Gemüse. Das Wichtigste ist das 
Gemeinsame, dass wir alle an einem Tisch 
sitzen.

Was findet man immer in Ihrem 
Kühlschrank?
Salami und Käse.

Welchen Film haben Sie zuletzt gesehen 
und/ oder welches Buch gelesen?
„Feuerzangenbowle“ gucken wir jedes Jahr 
und manchmal auch zwischendurch. Den 
kann man immer wieder gucken.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft?
Auf jeden Fall, dass wir alle gesund bleiben, 
dass die Kinder Arbeit finden, und dass die 
Kriege aufhören. 

Was regt Sie gerade so richtig auf?
Das man nichts mehr für unsere Kinder und 
für die Rentner übrig hat. Manche müssen 
Flaschen sammeln gehen, um ihre Rente 
aufzustocken. Für die armen Menschen in 
Deutschland hat der Staat nichts übrig.
Das Geld wird hier ungerecht verteilt. Zum 
Beispiel zahlt man Krankenkassenbeiträge 
und muss dennoch Geld für Medikamente 
bezahlen. 

Gibt es etwas, was Sie schon immer 
einmal sagen wollten, aber sich bisher 
nicht trauten? Wenn ja, hier hätten Sie 
jetzt die Möglichkeit dazu.
Nein, eigentlich sage ich immer was ich 
denke.

Was wollten Sie schon immer einmal 
machen, und haben es sich aber noch 
nicht getraut?
Fallschirm springen oder Bungeejumping.

Wenn Sie die Möglichkeit hätten, was 
würden Sie in Ihrer Stadt oder Ihrem Dorf 
ändern?
In meinem Dorf gar nichts. In der Stadt fehlen 
die Angebote für die Jugendlichen. Nicht jeder 
ist im Verein und macht Sport, und die 
KULTURBöRSE kann auch nicht alles 
abdecken. Es fehlt für alle Jahrgänge ein 
Angebot.

Welche Frage hätten wir Ihnen noch stellen 
sollen, und hätten Sie gern beantwortet? 
Welche beiden Fußballvereine finde ich gut?

Herzlichen Dank für das Interview!
Danke, es hat mir sehr viel Spaß gemacht.
Das Interview führte Karola Stenschke - city@gnoien.com

Warbelstadt Gnoien 
Markt 11
17179 Gnoien
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Hegegemeinschaft ,Gnoien“

Der Vorstand der Hegegemeinschaft „Gnoien“ lädt zur 
diesjahrigen Mitgliederversammlung am 12. Februar 
2025 um 19.00 Uhr in den Pferdestall in Groß Niekohr ein.

Neben den Mitgliedern der Hegegemeinschaft 
sind Vertreter der Jagdbehörden, die Jagdvorstände 
der Jagdgenossenschaften sowie die Besitzer der 
Eigenjagdbezirke und Jagdpächter im räumlichen 
Wirkungsbereich der Hegegemeinschaft, welche nicht 
Mitglieder dieser sind, herzlich eingeladen.

Die Anlieferung der Trophäen erfolgt am 11. Februar 
2025 zwischen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr.

Alle Mitglieder, die ihren Mitgliedsbeitrag für das 
Jagdjahr 24/25 noch nicht entrichtet haben, werden 
aufgefordert. dies zeitnah nachzuholen, da ansonsten eine 
Abschussplanbestätigung nicht erfolgen kann.

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit

3. Bericht des Vorsitzenden

4. Kassenbericht

5. Bericht Kassenprüfung

6. Auswertung Trophäenschau

7. Entlastung des Vorstandes

8. Diskussion

9. Beschlussfassung

10. Wahl der Wahlkommission

11. Wahl des Vorstandes

12. Wahl der Kassenprüfer

13. Schlusswort

14. Schusseltreiben

Der Vorstand

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Frank Albrecht

Darguner Straße 19, 17179 Altkalen
Tel.: 039973 70223 o. 0175 5223684

Sprechzeiten: samstags von 08.00 bis 09.00 Uhr
  oder nach Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Altkalen

gratuliert allen Jubilaren des Monats Dezember

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Neues Feuerwehrgerätehaus für die Ortswehr 
Kämmerich

Pünklich zum 90. Jubiläum gibt es für die Ortswehr Käm-
merich ein  neues, dringend benötigtes Feuerwehrgerä-
tehaus; das alte fing langsam an, sich selbst zu zerlegen.

Zur Geschichte der Ortswehr:

Die Freiwillige Feuerwehr Kämmerich besteht bereits seit 
1927. Erster Wehrleiter in Kämmerich war der Schmiede-
meister Karl Kloth, es folgten: Emil Fälchle, Paul Scho-
knecht, Rudolf Brandt, Peter Müller, Detlef Fälchle, Ma-
rio Schoon & Dirk Oswald.
 
Schwierigkeiten macht der Ortswehr in Kämmerich, dass 
es keine Aufzeichnungen über die Vergangenheit gibt. 
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Doch dieses Problem hat sicher nicht nur die Feuerwehr in 
Kämmerich. So einigten sich die Kameraden auf das Grün-
dungsjahr 1934. Man bezieht dieses Jahr auf eine Veröf-
fentlichung in der Zeitschrift „Feuerwehr“. 

Es ist fast schon eine Sehenswürdigkeit im beschaulichen 
Altkalener Ortsteil Kämmerich. 

Selbst unsere Regional-Zeitung der „Nordkurier“ berich-
tete mehrfach darüber. Das kleine Häuschen, idyllisch am 
Hofsee gelegen, hat oft Besuch. Ortswehrführer Dirk Os-
wald zeigt interessierten Gästen gern das kleine Gerätehaus 
der Ortswehr. Hierbei kann er immer wieder einmal  sein 
komödiantisches Talent aufleben lassen und führt mit Hu-
mor durch das Gerätehaus. 

So gibt es einen Technikbereich (Stellplatz für das Fahr-
zeug), einen Sanitärbereich (Waschbecken), ein Büro 
(Schrank in der Ecke), auf die Frage  ob es denn auch eine 
Dusche vorhanden sei, verweist der Ortswehrführer auf 
den Wasserhahn an der Wand. Er ermahnt die Besucher 
des Häuschens immer wieder, dicht beieinander zu bleiben, 
damit sich auch niemand verläuft. Natürlich mit einem Au-
genzwinkern. 

In Wirklichkeit muss das Feuerwehrauto erst einmal vor 
die Tür gefahren werden, damit die Kameraden Platz ha-
ben, ihre Einsatzkleidung anzulegen. 

Der Sanitärteil des Gebäudes besteht aus einem aus der 
Wand ragenden Wasserhahn, die Küche aus einigen ab-
gestellten Kisten mit Getränken und Toastbrot. Zudem ist 
der einzige offene Raum alles: Garage, Lager für Brand-
schutztechnik, Umkleideraum der Kameraden, auch Schu-
lungsraum, Versammlungsort sowie Büro des Wehrführers. 
Nicht nur im Winter eine Zumutung für die Kameraden der 
Wehr.

Hier muss dringend Abhilfe geschaffen werden, steht für 
die Gemeinde außer Frage. Was Wehrführer Dirk Oswald 
den Gemeindevertretern bei einer Runde durch das Feu-
erwehrhaus zeigen musste, sorgte für lange Gesichter und 
düstere Mienen! 

Fingerbreite Risse klaffen in den Wänden. Neben dem Zu-
fahrtstor ist das Fundament abgesackt und ein größeres 
Teil des Betonbodens abgebrochen. Insekten tummeln sich 
hier und Mäuse, sagte Dirk Oswald. Auch wenn er den Zu-
stand des Gebäudes immer noch mit Humor erträgt, stolz 
auf das Kämmericher Feuerwehrhaus ist hier nun wirklich 
niemand mehr.

Viel Platz findet sich nicht in diesem Gerätehaus, das eher 
den Namen Garage verdient hätte, seine Funktion weist es 
aber als Gerätehaus aus. Ein Neubau ist mehr als überfällig

Kurz vor ihrem 80. Jubiläum im Jahre 2014 drohte der Wehr 
in Kämmerich die Auflösung. Da das alte Fahrzeug nicht 
fahrtüchtig war, musste auf schnellstem Wege eine Ersatz-
beschaffung her. Sollte das nicht möglich sein, drohte der 
Ortswehr Kämmerich das Ende derselben. Die Kameraden 
sollten in die Altkalener Wehr eingegliedert werden. Das 
wäre wohl gar nicht gut gegangen. Dann wären wohl alle 
Kämmericher Kameraden aus der Feuerwehr ausgetreten 
ist Ortswehrführer Dirk Oswald überzeugt. 

Ein Umdenken setzte dann im Jahre 2008 ein. Damals ging 
in Kämmerich ein Stallgebäude in Flammen auf. Bei dem 
Großbrand wurde klar, wie wichtig eine Feuerwehr vor Ort 
ist. Ohne eigenes Fahrzeug hätte die Feuerwehr Kämmerich 
nach 80 Jahren aufgeben müssen. Die Kameraden wollten 
aber nicht aufgeben und fanden im Dorf Verbündete.

 Die Dorfbewohner zogen alle Register um die Eigenstän-
digkeit der Ortswehr zu wahren. 

Besonders gelobt wurde die hohe Eigeninitiative der Ka-
meraden in Kämmerich, die mit allen Mitteln immer wie-
der versucht hatten das Ende ihrer Ortswehr zu verhindern. 
Mit ihrem allerletzen Beschluss hat die Gemeindevertre-
tung Altkalen die Anschaffung eines Fahrzeugs für die 
Feuerwehr Kämmerich abgesegnet. Dafür war eigens eine 
Dringlichkeitssitzung anberaumt, denn an der ungeplanten 
Ausgabe schieden sich die Geister. 

Letztlich überzeugte der Appell von Amtswehrführer Ma-
thias Focke die Gemeindevertreter, dass eine zweite selbst-
ständig einsatzfähige Wehr für die Rettung von Menschen-
leben entscheidend sein kann. 

Die Kameraden in Kämmerich werden ein 17 Jahre altes 
Auto vom Typ Sprinter erwerben, das bisher bei der Feuer-
wehr Gremmelin genutzt wurde. Obwohl es sich um einen 
Gebrauchtwagen handelt, hat der Landkreis Rostock eine 
Förderung zugesichert. 
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des Landtages von Mecklenburg – Vorpommern mit da-
bei. Selbstverständlich war auch eine Abordnung der Alt-
kalener Feuerwehr nach Kämmerich gekommen.  Stolze 
Gesichter und Freude nicht nur bei den Kameraden der 
Ortswehr, auch die Dorfbewohner sind begeistert von den 
Haus, stehen  ihnen ab jetzt die neuen Räumlichkeiten für 
verschiedenste Aktivitäten ebenfalls zur Verfügung. 

Nach dem Einmarsch der Kämmericher Kameraden in die 
zum Festsaal umfunktionierte Fahrzeughalle, ergriff Bür-
germeister Frank Albrecht das Wort.

Liebe Kameraden aus den umliegenden Wehren, sehr ge-
ehrte Bauleute, die zur Fertigstellung des neuen Feuerwehr-
gerätehauses beigetragen haben, sehr geehrte Vertreter der 
Fördermittelgeber. Liebe Bürgermeisterkollegen aus dem 
Amtsbereich und Neukalen, liebe Gemeindevertreter aus 
Altkalen, liebe Gäste. Seid herzlich willkommen zur Über-
gabe des neuen Gerätehauses an die Ortswehr Kämmerich.

Eine zweite Feuerwehr in der Gemeinde Altkalen, wir re-
den hier von ca. 800 Einwohnern, können wir ohne finanzi-
elle Hilfe nicht stemmen. Dankeschön, das ihr euch alle an 
die Zusagen gehalten habt. Damit ist der Bau dieses Gebäu-
des erst möglich geworden.  

Diese Investition soll nicht nur zu unserer Sicherheit, son-
dern auch zur Förderung der sozialen Kontakte im Dorf 
beitragen. Füllt die leere Hülle mit Leben aus.

Ein besonderer Dank geht an zwei Frauen:
An die langjährige Bürgermeisterin Renate Awe  und an die 
stellvertretende Bürgermeisterin Annegret Oswald.

Heute ist ein guter Tag für die Gemeinde Altkalen und un-
sere Sicherheit!

Tatsächliche Kosten für den Neubau:
Kosten Bau inklusive Ausstattung:           ca. 1.065.216,00 €                                                               
Fördermittel:                                                   824.119,00 €
Eigenanteil der Gemeinde:                              241.097,00 €

Und zum 80-jährigen Jubiläum gab es dann zwei Gründe 
zu feiern: Jubiläum und die Übergabe des Einsatzfahrzeu-
ges an die Ortswehr. Dennoch hatte Frank Albrecht, sei-
nerzeit stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde Alt-
kalen, seinen Kollegen der Gemeindevertretung etwas ins 
Stammbuch geschrieben. 

„Mit dieser Entscheidung zementieren wir die dauerhafte 
Existenz der Wehr in Kämmerich. Jedem muss klar sein, 
dass in den nächsten Jahren entsprechende Folgekosten auf 
die Gemeinde zukommen.“

Nun stehen einige dieser Folgekosten in Form eines nach 
neuesten Standarts errichteten  Feuerwehrgerätehauses für 
jeden sichtbar auf dem Dorfanger in Kämmerich. Dafür 
musste der als Fußballplatz genutzte Teil weichen. Rund 
eine Million Euro wurden hier investiert, wovon die Ge-
meinde Altkalen 250.000 Euro trägt. „Ich hatte nicht mehr 
damit gerechnet, dass die Gemeinde bei uns so groß inves-
tiert“, meinte Dirk Oswald. Endlich ist das alte Gerätehaus 
Geschichte, es wird als das zweitkleinste Gerätehaus in 
Mecklenburg einen würdigen Platz in den Annalen der 
Ortswehr Kämmerich finden. Was dann aus dem alten 
Haus am See wird, ist noch ungewiss. Vielleicht lädt der 
Ortswehrführer dann hier weiterhin zu Besichtigungen ein. 
Um zu zeigen, wie die Feuerwehrarbeit im zweitkleinsten 
Gerätehaus des Landes einmal ausgesehen hat.

Sonnabend, der 23. November 2024, Tag der Übergabe. 
Heute ist einer der Tage an dem in Kämmerich weiter Feu-
erwehrgeschichte geschrieben wird. 

Geplant war es sicher nicht so, dass ein neues Feuerwehr-
gerätehaus seiner Bestimming übergeben wird und gleich-
zeitig die Ortswehr den 90. Jahrestag  ihres Bestehens fei-
ert. Der 90. Geburtsag wäre fast vergessen worden, zu sehr 
hatte man sich auf das neue Haus konzentriert. Verständ-
lich, denn so recht daran glauben wollten die Kameraden 
schon lange nicht mehr. 

In Kämmerich funktioniert die Dorfgemeinschaft noch. 
Das zeigte sich hier wiedereinmal in einer perfekten Or-
ganisation zum Tag der Übergabe des Gerätehauses an die 
Ortswehr.  

Gefühlt war das halbe Dorf unterwegs, um einen reibungs-
losen Ablauf der Veranstaltung zu gewähren. Zum ersten 
Mal füllte sich das neue Feuerwehrgerätehaus in Käm-
merich mit Leben. Erstaunte Gesichter und Zustimmung 
bei den angereisten Vertretern der Feuerwehren aus dem 
Amtsbereich und den Gästen für das, was sich Kämmerich 
da hinstellen lassen hat. Aus dem Landkreis Mecklenbur-
gische Seenplatte waren Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Neukalen angereist. Sie hatten ihr prominentestes 
Mitglied, den CDU Politiker Marc Reinhard, Mitglied 
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Doch dieses Problem hat sicher nicht nur die Feuerwehr in 
Kämmerich. So einigten sich die Kameraden auf das Grün-
dungsjahr 1934. Man bezieht dieses Jahr auf eine Veröf-
fentlichung in der Zeitschrift „Feuerwehr“. 

Es ist fast schon eine Sehenswürdigkeit im beschaulichen 
Altkalener Ortsteil Kämmerich. 

Selbst unsere Regional-Zeitung der „Nordkurier“ berich-
tete mehrfach darüber. Das kleine Häuschen, idyllisch am 
Hofsee gelegen, hat oft Besuch. Ortswehrführer Dirk Os-
wald zeigt interessierten Gästen gern das kleine Gerätehaus 
der Ortswehr. Hierbei kann er immer wieder einmal  sein 
komödiantisches Talent aufleben lassen und führt mit Hu-
mor durch das Gerätehaus. 

So gibt es einen Technikbereich (Stellplatz für das Fahr-
zeug), einen Sanitärbereich (Waschbecken), ein Büro 
(Schrank in der Ecke), auf die Frage  ob es denn auch eine 
Dusche vorhanden sei, verweist der Ortswehrführer auf 
den Wasserhahn an der Wand. Er ermahnt die Besucher 
des Häuschens immer wieder, dicht beieinander zu bleiben, 
damit sich auch niemand verläuft. Natürlich mit einem Au-
genzwinkern. 

In Wirklichkeit muss das Feuerwehrauto erst einmal vor 
die Tür gefahren werden, damit die Kameraden Platz ha-
ben, ihre Einsatzkleidung anzulegen. 

Der Sanitärteil des Gebäudes besteht aus einem aus der 
Wand ragenden Wasserhahn, die Küche aus einigen ab-
gestellten Kisten mit Getränken und Toastbrot. Zudem ist 
der einzige offene Raum alles: Garage, Lager für Brand-
schutztechnik, Umkleideraum der Kameraden, auch Schu-
lungsraum, Versammlungsort sowie Büro des Wehrführers. 
Nicht nur im Winter eine Zumutung für die Kameraden der 
Wehr.

Hier muss dringend Abhilfe geschaffen werden, steht für 
die Gemeinde außer Frage. Was Wehrführer Dirk Oswald 
den Gemeindevertretern bei einer Runde durch das Feu-
erwehrhaus zeigen musste, sorgte für lange Gesichter und 
düstere Mienen! 

Fingerbreite Risse klaffen in den Wänden. Neben dem Zu-
fahrtstor ist das Fundament abgesackt und ein größeres 
Teil des Betonbodens abgebrochen. Insekten tummeln sich 
hier und Mäuse, sagte Dirk Oswald. Auch wenn er den Zu-
stand des Gebäudes immer noch mit Humor erträgt, stolz 
auf das Kämmericher Feuerwehrhaus ist hier nun wirklich 
niemand mehr.

Viel Platz findet sich nicht in diesem Gerätehaus, das eher 
den Namen Garage verdient hätte, seine Funktion weist es 
aber als Gerätehaus aus. Ein Neubau ist mehr als überfällig

Kurz vor ihrem 80. Jubiläum im Jahre 2014 drohte der Wehr 
in Kämmerich die Auflösung. Da das alte Fahrzeug nicht 
fahrtüchtig war, musste auf schnellstem Wege eine Ersatz-
beschaffung her. Sollte das nicht möglich sein, drohte der 
Ortswehr Kämmerich das Ende derselben. Die Kameraden 
sollten in die Altkalener Wehr eingegliedert werden. Das 
wäre wohl gar nicht gut gegangen. Dann wären wohl alle 
Kämmericher Kameraden aus der Feuerwehr ausgetreten 
ist Ortswehrführer Dirk Oswald überzeugt. 

Ein Umdenken setzte dann im Jahre 2008 ein. Damals ging 
in Kämmerich ein Stallgebäude in Flammen auf. Bei dem 
Großbrand wurde klar, wie wichtig eine Feuerwehr vor Ort 
ist. Ohne eigenes Fahrzeug hätte die Feuerwehr Kämmerich 
nach 80 Jahren aufgeben müssen. Die Kameraden wollten 
aber nicht aufgeben und fanden im Dorf Verbündete.

 Die Dorfbewohner zogen alle Register um die Eigenstän-
digkeit der Ortswehr zu wahren. 

Besonders gelobt wurde die hohe Eigeninitiative der Ka-
meraden in Kämmerich, die mit allen Mitteln immer wie-
der versucht hatten das Ende ihrer Ortswehr zu verhindern. 
Mit ihrem allerletzen Beschluss hat die Gemeindevertre-
tung Altkalen die Anschaffung eines Fahrzeugs für die 
Feuerwehr Kämmerich abgesegnet. Dafür war eigens eine 
Dringlichkeitssitzung anberaumt, denn an der ungeplanten 
Ausgabe schieden sich die Geister. 

Letztlich überzeugte der Appell von Amtswehrführer Ma-
thias Focke die Gemeindevertreter, dass eine zweite selbst-
ständig einsatzfähige Wehr für die Rettung von Menschen-
leben entscheidend sein kann. 

Die Kameraden in Kämmerich werden ein 17 Jahre altes 
Auto vom Typ Sprinter erwerben, das bisher bei der Feuer-
wehr Gremmelin genutzt wurde. Obwohl es sich um einen 
Gebrauchtwagen handelt, hat der Landkreis Rostock eine 
Förderung zugesichert. 
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des Landtages von Mecklenburg – Vorpommern mit da-
bei. Selbstverständlich war auch eine Abordnung der Alt-
kalener Feuerwehr nach Kämmerich gekommen.  Stolze 
Gesichter und Freude nicht nur bei den Kameraden der 
Ortswehr, auch die Dorfbewohner sind begeistert von den 
Haus, stehen  ihnen ab jetzt die neuen Räumlichkeiten für 
verschiedenste Aktivitäten ebenfalls zur Verfügung. 

Nach dem Einmarsch der Kämmericher Kameraden in die 
zum Festsaal umfunktionierte Fahrzeughalle, ergriff Bür-
germeister Frank Albrecht das Wort.

Liebe Kameraden aus den umliegenden Wehren, sehr ge-
ehrte Bauleute, die zur Fertigstellung des neuen Feuerwehr-
gerätehauses beigetragen haben, sehr geehrte Vertreter der 
Fördermittelgeber. Liebe Bürgermeisterkollegen aus dem 
Amtsbereich und Neukalen, liebe Gemeindevertreter aus 
Altkalen, liebe Gäste. Seid herzlich willkommen zur Über-
gabe des neuen Gerätehauses an die Ortswehr Kämmerich.

Eine zweite Feuerwehr in der Gemeinde Altkalen, wir re-
den hier von ca. 800 Einwohnern, können wir ohne finanzi-
elle Hilfe nicht stemmen. Dankeschön, das ihr euch alle an 
die Zusagen gehalten habt. Damit ist der Bau dieses Gebäu-
des erst möglich geworden.  

Diese Investition soll nicht nur zu unserer Sicherheit, son-
dern auch zur Förderung der sozialen Kontakte im Dorf 
beitragen. Füllt die leere Hülle mit Leben aus.

Ein besonderer Dank geht an zwei Frauen:
An die langjährige Bürgermeisterin Renate Awe  und an die 
stellvertretende Bürgermeisterin Annegret Oswald.

Heute ist ein guter Tag für die Gemeinde Altkalen und un-
sere Sicherheit!

Tatsächliche Kosten für den Neubau:
Kosten Bau inklusive Ausstattung:           ca. 1.065.216,00 €                                                               
Fördermittel:                                                   824.119,00 €
Eigenanteil der Gemeinde:                              241.097,00 €

Und zum 80-jährigen Jubiläum gab es dann zwei Gründe 
zu feiern: Jubiläum und die Übergabe des Einsatzfahrzeu-
ges an die Ortswehr. Dennoch hatte Frank Albrecht, sei-
nerzeit stellvertretender Bürgermeister der Gemeinde Alt-
kalen, seinen Kollegen der Gemeindevertretung etwas ins 
Stammbuch geschrieben. 

„Mit dieser Entscheidung zementieren wir die dauerhafte 
Existenz der Wehr in Kämmerich. Jedem muss klar sein, 
dass in den nächsten Jahren entsprechende Folgekosten auf 
die Gemeinde zukommen.“

Nun stehen einige dieser Folgekosten in Form eines nach 
neuesten Standarts errichteten  Feuerwehrgerätehauses für 
jeden sichtbar auf dem Dorfanger in Kämmerich. Dafür 
musste der als Fußballplatz genutzte Teil weichen. Rund 
eine Million Euro wurden hier investiert, wovon die Ge-
meinde Altkalen 250.000 Euro trägt. „Ich hatte nicht mehr 
damit gerechnet, dass die Gemeinde bei uns so groß inves-
tiert“, meinte Dirk Oswald. Endlich ist das alte Gerätehaus 
Geschichte, es wird als das zweitkleinste Gerätehaus in 
Mecklenburg einen würdigen Platz in den Annalen der 
Ortswehr Kämmerich finden. Was dann aus dem alten 
Haus am See wird, ist noch ungewiss. Vielleicht lädt der 
Ortswehrführer dann hier weiterhin zu Besichtigungen ein. 
Um zu zeigen, wie die Feuerwehrarbeit im zweitkleinsten 
Gerätehaus des Landes einmal ausgesehen hat.

Sonnabend, der 23. November 2024, Tag der Übergabe. 
Heute ist einer der Tage an dem in Kämmerich weiter Feu-
erwehrgeschichte geschrieben wird. 

Geplant war es sicher nicht so, dass ein neues Feuerwehr-
gerätehaus seiner Bestimming übergeben wird und gleich-
zeitig die Ortswehr den 90. Jahrestag  ihres Bestehens fei-
ert. Der 90. Geburtsag wäre fast vergessen worden, zu sehr 
hatte man sich auf das neue Haus konzentriert. Verständ-
lich, denn so recht daran glauben wollten die Kameraden 
schon lange nicht mehr. 

In Kämmerich funktioniert die Dorfgemeinschaft noch. 
Das zeigte sich hier wiedereinmal in einer perfekten Or-
ganisation zum Tag der Übergabe des Gerätehauses an die 
Ortswehr.  

Gefühlt war das halbe Dorf unterwegs, um einen reibungs-
losen Ablauf der Veranstaltung zu gewähren. Zum ersten 
Mal füllte sich das neue Feuerwehrgerätehaus in Käm-
merich mit Leben. Erstaunte Gesichter und Zustimmung 
bei den angereisten Vertretern der Feuerwehren aus dem 
Amtsbereich und den Gästen für das, was sich Kämmerich 
da hinstellen lassen hat. Aus dem Landkreis Mecklenbur-
gische Seenplatte waren Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Neukalen angereist. Sie hatten ihr prominentestes 
Mitglied, den CDU Politiker Marc Reinhard, Mitglied 
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Pastor Jens-Uwe Goeritz sprach über den heiligen Sankt 
Florian und segnete nach seinen Ausführungen das neue 
Haus.

2034 steht das nächste große Jubiläum in Kämmerich an. 
Die Ortswehr wird  100 Jahre alt. Gibt es dann wieder ei-
nen Grund doppelt zu feiern? Ein neues, jetzt natürlich 
größeres Einsatzfahrzeug steht sicherlich noch auf der 
Wunschliste der Kameraden. 

Denn zehn weitere Jahre wären für das jetzige Fahrzeug 
wohl mehr als eine Zumutung. Und schon geht der Kelch 
wieder zurück an die Gemeinde Altkalen.

Ja, die Folgekosten, Bürgermeister Frank Albrecht hatte es 
schon damals seinen Gemeindevertretern ins Stammbuch 
geschrieben.

Bürgermeister Frank Albrecht,/Hubert Eilert

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Birger Ziegler
Mail: behren.luebchin@t-online.de

Tel. 039971 1820 
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Behren-Lübchin

gratuliert allen Jubilaren des Monats Dezember

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Ortswehrführer Dirk Oswald brachte in seinen unkompli-
zierten, lockeren Ausführungen die Zuhörer des Öfteren 
zum Schmunzeln. Auch die berühmte Maus aus dem alten 
Gerätehaus fehlte nicht in seiner Rede, schaffte sie es doch 
sogar bis in die Zeitung. Besonders das Auf und Ab beim 
Stellen der Förderanträge, deren Ablehnung und wieder 
versuchen andere Töpfe anzuzapfen, um an die dringend 
benötigen Gelder zu kommen machten ihm zu schaffen. Er 
bedankte sich bei seiner Mutter, Annegret Oswald, die als 
stellvertretende Bürgermeisterin in der Gemeinde fungiert, 
für ihr Engagement in der Sache Feuerwehrgerätehaus 
Kämmerich. 

Ebenfalls dankte er in Abwesenheit der ehemaligen Bür-
germeisterin Renate Awe. „Ohne Renates Bemühungen, 
hätte es das Feuerwehrhaus in Kämmerich nicht gegeben“, 
so seine Worte.            

Amtswehrführer Mathias Focke und Mayk Tessin vom 
Kreisfeuerwehrverband waren sich beide in ihren Ausfüh-
rungen einig, das es nicht üblich ist, das in einer Gemeinde 
zwei Feuerwehren  vorgehalten werden.

Auch zu den guten Bedingungen, unter denen die Kamera-
dinnen und Kameraden in der Gemeinde Altkalen jetzt ihr 
Ehrenamt ausüben können, äußerten sie sich sehr positiv. 
So stehen der Ortswehr im neuen Haus 215 Quadratme-
ter Grundfläche zur Verfügung.  Im alten Haus waren es 
schlichte 28. 

Ortswehrführer Dirk Oswald steht Torsten Bengelsdorf, 
Chefreporter  der Regional-Zeitung „Nordkurier“ Rede 
und Antwort. 

Fast jeder Feuerwehrmann weiß, dass der heilige Sankt 
Florian der Schutzheilige der Feuerwehr ist, jeder kennt 
den sinnigen Spruch, der auch heute noch vorwiegend im 
alpenländischen Raum von mancher Hauswand prangt: 

„Heiliger Sankt Florian,  verschon mein Haus, zünd andre 
an“.

- 29 -   Ausgabe 11/2024                                                                                                                                             Gnoiener Amtskurier

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Weihnachtszeit ist eine Gelegenheit, innezuhalten, das 
Jahr Revue passieren zu lassen und den Blick nach vorn zu 
richten. Dieses Jahr war für unsere Gemeinde in vielerlei 
Hinsicht besonders – nicht zuletzt durch die erfolgreiche 
Bürgermeisterwahl. Ich danke Ihnen von Herzen für das 
Vertrauen, das Sie mir durch meine Wiederwahl geschenkt 
haben. Dieses Vertrauen ist für mich Verpfl ichtung und 
Ansporn zugleich, unsere Gemeinde weiterhin engagiert 
und zukunftsorientiert zu führen.

Gemeinsam haben wir im vergangenen Jahr viel erreicht 
und wichtige Projekte auf den Weg gebracht. Ich bin über-
zeugt, dass wir auch in den kommenden Jahren mit Zu-
sammenhalt und Tatkraft noch mehr für unsere Gemeinde 
bewirken können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest. Möge die 
Festzeit Ihnen Frieden, Freude und Erholung schenken. 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, Glück 
und Erfolg – und uns allen eine starke und harmonische 
Gemeinschaft.

Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen,

Ihr Birger Ziegler 
Bürgermeister 

Der Feuerwehrverein Viecheln hatte am 30. 
Oktober diesen Jahres zum Halloweenumzug in 

Viecheln geladen.

Gegen 18 Uhr, es war schon dunkel, trafen sich die vielen 
kleinen Teufel, Geister, Gerippe, Hexen, Gespenster....., 
am Dorfgemeinschaftshaus in Viecheln.

Nach der offi  ziellen Eröff nung, konnten die „kleinen Geis-
ter“ trationell mit einer Laterne oder Fackel, begleitet von 
der Lichterfee, zum Laternenumzug starten. 
Das war ein großer Spass für alle.

Die Mutigen konnten sich für die „Gruselstrecke“ ent-
scheiden. Diese führte zuerst die Spielstraße entlang. 

Bereits am Spielplatz wurden die Mutigen von grusligen 
Geräuschen und einer grusligen Gestalt das erste Mal er-
schreckt. 

Dann ging es weiter in Richtung Herrenhaus. 

Am Kellereingang war stopp. Gruppenweise durften die 
Mutigen den Keller betreten. 

Dort wurden sie von den gruseligen Gestalten über den 
schlecht beleuchteten Kellerweg begleitet. In den Nischen 
des Kellers warteten im Dunkeln der Sensenmann, die 
Hexe und andere Gruselclowns.

Durch die funkelnden Eff ekte und angsteinfl ößenden Ge-
räusche im dunklen Keller bekamen manche es doch mit 
der Angst zu tun und schrien laut. 

Das war ein tolles, zum Teil recht gruseliges Erlebnis für 
alle. 

Anschließend konnten alle während des Haloween-Imbis-
ses mit Bratwurst oder Knüppelkuchen und einem heißen 
Getränk die angsteinfl ößenden Gestalten und Geräusche 
schnell wieder vergessen. 

Danke an die Eigentümer des Herrenhauses in Viecheln 
die die Gruselstrecke im Keller ermöglicht und alles mit-
gemacht haben.

Die schaurigen Tastboxen gab es auch noch und Blut trin-
ken sowie Grillen essen war auch für die Mutigen eben-
falls möglich. 

Für alle Anwesenden war das ein schöner Abend. 

Deshalb ein großes Dankeschön an das Organisationsteam 
dem Feuerwehrverein Viecheln und allen anderen die mit-
geholfen haben.

M. Janke
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Pastor Jens-Uwe Goeritz sprach über den heiligen Sankt 
Florian und segnete nach seinen Ausführungen das neue 
Haus.

2034 steht das nächste große Jubiläum in Kämmerich an. 
Die Ortswehr wird  100 Jahre alt. Gibt es dann wieder ei-
nen Grund doppelt zu feiern? Ein neues, jetzt natürlich 
größeres Einsatzfahrzeug steht sicherlich noch auf der 
Wunschliste der Kameraden. 

Denn zehn weitere Jahre wären für das jetzige Fahrzeug 
wohl mehr als eine Zumutung. Und schon geht der Kelch 
wieder zurück an die Gemeinde Altkalen.

Ja, die Folgekosten, Bürgermeister Frank Albrecht hatte es 
schon damals seinen Gemeindevertretern ins Stammbuch 
geschrieben.

Bürgermeister Frank Albrecht,/Hubert Eilert

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Birger Ziegler
Mail: behren.luebchin@t-online.de

Tel. 039971 1820 
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Behren-Lübchin

gratuliert allen Jubilaren des Monats Dezember

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Ortswehrführer Dirk Oswald brachte in seinen unkompli-
zierten, lockeren Ausführungen die Zuhörer des Öfteren 
zum Schmunzeln. Auch die berühmte Maus aus dem alten 
Gerätehaus fehlte nicht in seiner Rede, schaffte sie es doch 
sogar bis in die Zeitung. Besonders das Auf und Ab beim 
Stellen der Förderanträge, deren Ablehnung und wieder 
versuchen andere Töpfe anzuzapfen, um an die dringend 
benötigen Gelder zu kommen machten ihm zu schaffen. Er 
bedankte sich bei seiner Mutter, Annegret Oswald, die als 
stellvertretende Bürgermeisterin in der Gemeinde fungiert, 
für ihr Engagement in der Sache Feuerwehrgerätehaus 
Kämmerich. 

Ebenfalls dankte er in Abwesenheit der ehemaligen Bür-
germeisterin Renate Awe. „Ohne Renates Bemühungen, 
hätte es das Feuerwehrhaus in Kämmerich nicht gegeben“, 
so seine Worte.            

Amtswehrführer Mathias Focke und Mayk Tessin vom 
Kreisfeuerwehrverband waren sich beide in ihren Ausfüh-
rungen einig, das es nicht üblich ist, das in einer Gemeinde 
zwei Feuerwehren  vorgehalten werden.

Auch zu den guten Bedingungen, unter denen die Kamera-
dinnen und Kameraden in der Gemeinde Altkalen jetzt ihr 
Ehrenamt ausüben können, äußerten sie sich sehr positiv. 
So stehen der Ortswehr im neuen Haus 215 Quadratme-
ter Grundfläche zur Verfügung.  Im alten Haus waren es 
schlichte 28. 

Ortswehrführer Dirk Oswald steht Torsten Bengelsdorf, 
Chefreporter  der Regional-Zeitung „Nordkurier“ Rede 
und Antwort. 

Fast jeder Feuerwehrmann weiß, dass der heilige Sankt 
Florian der Schutzheilige der Feuerwehr ist, jeder kennt 
den sinnigen Spruch, der auch heute noch vorwiegend im 
alpenländischen Raum von mancher Hauswand prangt: 

„Heiliger Sankt Florian,  verschon mein Haus, zünd andre 
an“.

- 29 -   Ausgabe 11/2024                                                                                                                                             Gnoiener Amtskurier

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Weihnachtszeit ist eine Gelegenheit, innezuhalten, das 
Jahr Revue passieren zu lassen und den Blick nach vorn zu 
richten. Dieses Jahr war für unsere Gemeinde in vielerlei 
Hinsicht besonders – nicht zuletzt durch die erfolgreiche 
Bürgermeisterwahl. Ich danke Ihnen von Herzen für das 
Vertrauen, das Sie mir durch meine Wiederwahl geschenkt 
haben. Dieses Vertrauen ist für mich Verpfl ichtung und 
Ansporn zugleich, unsere Gemeinde weiterhin engagiert 
und zukunftsorientiert zu führen.

Gemeinsam haben wir im vergangenen Jahr viel erreicht 
und wichtige Projekte auf den Weg gebracht. Ich bin über-
zeugt, dass wir auch in den kommenden Jahren mit Zu-
sammenhalt und Tatkraft noch mehr für unsere Gemeinde 
bewirken können.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
ein besinnliches und gesegnetes Weihnachtsfest. Möge die 
Festzeit Ihnen Frieden, Freude und Erholung schenken. 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen Gesundheit, Glück 
und Erfolg – und uns allen eine starke und harmonische 
Gemeinschaft.

Mit herzlichen Weihnachtsgrüßen,

Ihr Birger Ziegler 
Bürgermeister 

Der Feuerwehrverein Viecheln hatte am 30. 
Oktober diesen Jahres zum Halloweenumzug in 

Viecheln geladen.

Gegen 18 Uhr, es war schon dunkel, trafen sich die vielen 
kleinen Teufel, Geister, Gerippe, Hexen, Gespenster....., 
am Dorfgemeinschaftshaus in Viecheln.

Nach der offi  ziellen Eröff nung, konnten die „kleinen Geis-
ter“ trationell mit einer Laterne oder Fackel, begleitet von 
der Lichterfee, zum Laternenumzug starten. 
Das war ein großer Spass für alle.

Die Mutigen konnten sich für die „Gruselstrecke“ ent-
scheiden. Diese führte zuerst die Spielstraße entlang. 

Bereits am Spielplatz wurden die Mutigen von grusligen 
Geräuschen und einer grusligen Gestalt das erste Mal er-
schreckt. 

Dann ging es weiter in Richtung Herrenhaus. 

Am Kellereingang war stopp. Gruppenweise durften die 
Mutigen den Keller betreten. 

Dort wurden sie von den gruseligen Gestalten über den 
schlecht beleuchteten Kellerweg begleitet. In den Nischen 
des Kellers warteten im Dunkeln der Sensenmann, die 
Hexe und andere Gruselclowns.

Durch die funkelnden Eff ekte und angsteinfl ößenden Ge-
räusche im dunklen Keller bekamen manche es doch mit 
der Angst zu tun und schrien laut. 

Das war ein tolles, zum Teil recht gruseliges Erlebnis für 
alle. 

Anschließend konnten alle während des Haloween-Imbis-
ses mit Bratwurst oder Knüppelkuchen und einem heißen 
Getränk die angsteinfl ößenden Gestalten und Geräusche 
schnell wieder vergessen. 

Danke an die Eigentümer des Herrenhauses in Viecheln 
die die Gruselstrecke im Keller ermöglicht und alles mit-
gemacht haben.

Die schaurigen Tastboxen gab es auch noch und Blut trin-
ken sowie Grillen essen war auch für die Mutigen eben-
falls möglich. 

Für alle Anwesenden war das ein schöner Abend. 

Deshalb ein großes Dankeschön an das Organisationsteam 
dem Feuerwehrverein Viecheln und allen anderen die mit-
geholfen haben.

M. Janke
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Öko Kita Regenbogenland Groß Nieköhr 

Lichterglanz im Regenbogenland!

Hallo liebe Kinder, Eltern, Omi‘s und Opi‘s und alle lieben 
Besucher!

Am 08.11. veranstalteten wir unser beliebtes Lichterfest. 
Eine Menge selbstgebastelter Laternen und große Kinder-
augen leuchteten vor unserem geschmückten Regenbogen-
land um die Wette. 

Natürlich waren unsere Feuerwehrfreunde aus Wasdow 
und Viecheln am Start. Unser Laternenumzug war eine 
Pracht! Danach versammelten wir uns auf der Festwiese 
in Groß Nieköhr um die Show der Erzieherinnen zu sehen.

Es war fantastisch! Leuchtende Schmetterlinge kamen bei 
Panflötenmelodien aus der Dunkelheit und verzauberten 
alle Zuschauer! Ein wunderschönes Bild und so viel Er-
staunen! 

Dann ging es zusammen auf unseren wunderschönen 
Spielplatz. Dort warteten schon das Lagerfeuer mit Stock-
brot, die Feuerwehr mit Bratwurst,  leckeres Schmalzbrot 
und warmer, wohltuender Apfelsaft auf Alle. 

Wir, das Regenbogenlandteam, hatten viel Freude daran, 
EUCH EINE FREUDE ZU BEREITEN! Und hoffen, dass 
Ihr auch im nächsten Jahr wieder dabei seid.

DANKE FÜR ALL DIE SCHÖNEN WORTE UND EUER 
LOB - ES LOHNT SICH WIRKLICH IMMER MIT 
EUCH!

GANZ HERZLICHE GRÜßE UND BIS BALD!

Wir wünschen Euch eine besinnliche Adventszeit. Lasst 
die Lichter in Eure Herzen leuchten.

Eure „Öko Kita Regenbogenland“ mit dem gesamten 
Team!

Nadin Beutel

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Stefan Finke
Dorfstraße 87, 17179 Finkenthal

Tel.: 0176 63106678
Mail: gemeinde.finkenthal@gmail.com

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung 

Der Bürgermeister der Gemeinde Finkenthal

gratuliert allen Jubilaren des Monats Dezember

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Weihnachtsgruß und Jahresrückblick

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Adventszeit steht vor der Tür und wir alle können uns 
auf die besinnlichen Tage rund um Weihnachten und den 
Jahreswechsel freuen. Es ist die Zeit des Innehaltens, des 
Miteinanders und des Dankes. In diesen Momenten bli-
cken wir auf das vergangene Jahr zurück und erinnern uns 
an die Höhen und Tiefen, die es mit sich brachte.

Im politischen und wirtschaftlichen Bereich war das zu-
rückliegende Jahr für Deutschland ein Jahr großer Heraus-
forderungen. 

Die gesamtwirtschaftliche Lage blieb angespannt und die 
politischen Diskussionen drehten sich oft um Themen, die 
mit unserer Realität manchmal nichts gemein haben. In 
dieser turbulenten Zeit ist es umso wichtiger, dass wir als 
Gemeinde zusammenhalten und nach Lösungen suchen, 
die auch vor Ort den Alltag verbessern. Ein besonderer 
Dank gilt allen, die in unserer Gemeinde Finkenthal das 
Leben und Miteinander aktiv gestalten.
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Laternenbasteln in Finkenthal

Am Samstag, dem 19.10.2024, lud der Verein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Finkenthal zum Laternenbasteln ein. 

Aline hatte alles wunderschön vorbereitet: die Tische wa-
ren mit Malutensilien für die Kinder eingedeckt, auf einem 
Tisch waren alle Laternen, die zum Basteln zur Verfügung 
standen, dekorativ ausgestellt und in der Küche warteten 
schon  Andre‘ und Marco, die die gebackenen Kuchen, Ge-
tränke und Würstchen servierten. Und davon machten alle 
guten Gebrauch, denn Basteln und zwischendurch auch 
auf dem Spielplatz toben, das macht hungrig und durstig.

Aline begleitete alle Kinder, Mutti’s und Vati’s durch das 
Basteln. Jede Frage wurde geduldig beantwortet, sie half 
beim Malen, Schneiden und Kleben … und dadurch ent-
standen wunderschöne Laternen in Form vom Dino, Fle-
dermaus, Reh, Tiger und Koalabär.

Aline, vielen herzlichen Dank!

Auch den Muttis herzlich danke für Kuchen und Kekse 
und den Männern für die Bewirtung! 

Alle Kinder, ob klein oder schon größer, hatten viel Spaß 
am Nachmittag. 

Es sind auch schöne Fotos entstanden, eines präsentieren 
wir mit dem Artikel, da waren jedoch einige kleinere Kin-
der schon zum Sandmann unterwegs :-).

Es war ein geselliger intensiver Nachmittag, das gemeinsa-
me Basteln hat uns allen viel Freude bereitet. 

Am Freitag, dem 25.10., hatten die Kinder dann die Gele-
genheit, ihre neue Laterne beim Umzug durch Finkenthal, 
auch organisiert von der FFw Finkenthal, zu präsentieren. 

Jutta Finke

Besonders hervorheben möchte ich unsere Mitglieder der 
Gemeindevertretung. Ihr Engagement für unsere Heimat 
ist von unschätzbarem Wert und trägt dazu bei, dass die 
Gemeinde Finkenthal weiterhin ein lebenswerter Ort bleibt.

Ein weiteres herzliches Dankeschön geht an die Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und an 
alle Mitglieder des Feuerwehrvereins. Euer unermüdlicher 
Einsatz und eure Bereitschaft, jederzeit für die Sicherheit 
der Gemeinde da zu sein, verdienen höchste Anerkennung. 
Auch die Veranstaltungen, die ihr für unsere Jüngsten or-
ganisiert und durchführt, sind eine tolle Bereicherung in 
unserem Gemeindeleben. Viele Schlutower und auch Fin-
kenthaler engagieren sich seit vielen Jahren im Rassegeflü-
gelzuchtverein Gnoien, sind Veranstalter der dreitägigen 
Warbelschau und wir können stolz sein, Deutsche Meister 
und Prämierte unter uns zu haben, die mit verschiedensten 
Arten von Groß- und Wassergeflügel, Groß- und Zwerg-
hühner und Tauben Preise errungen haben. Tagelang sind 
die Vereinsmitglieder ehrenamtlich im Einsatz und vertre-
ten unsere Gemeinde Finkenthal und Gnoien deutschland-
weit. 

Im Namen der gesamten Gemeindevertretung möchte ich 
mich bei allen für ihre Arbeit, ihre Zeit und ihre Leiden-
schaft bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, dass Men-
schen sich ehrenamtlich für das Wohl der Gemeinschaft 
einsetzen.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche und ruhige Weih-
nachtszeit, Momente der Freude und des Friedens. Möge 
das kommende Jahr 2025 Ihnen Gesundheit, Glück und 
Erfolg bringen, sowohl im persönlichen als auch im beruf-
lichen Leben. 

Mit den besten Wünschen für ein frohes Fest und ein 
glückliches neues Jahr!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Stefan Finke 
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Öko Kita Regenbogenland Groß Nieköhr 

Lichterglanz im Regenbogenland!

Hallo liebe Kinder, Eltern, Omi‘s und Opi‘s und alle lieben 
Besucher!

Am 08.11. veranstalteten wir unser beliebtes Lichterfest. 
Eine Menge selbstgebastelter Laternen und große Kinder-
augen leuchteten vor unserem geschmückten Regenbogen-
land um die Wette. 

Natürlich waren unsere Feuerwehrfreunde aus Wasdow 
und Viecheln am Start. Unser Laternenumzug war eine 
Pracht! Danach versammelten wir uns auf der Festwiese 
in Groß Nieköhr um die Show der Erzieherinnen zu sehen.

Es war fantastisch! Leuchtende Schmetterlinge kamen bei 
Panflötenmelodien aus der Dunkelheit und verzauberten 
alle Zuschauer! Ein wunderschönes Bild und so viel Er-
staunen! 

Dann ging es zusammen auf unseren wunderschönen 
Spielplatz. Dort warteten schon das Lagerfeuer mit Stock-
brot, die Feuerwehr mit Bratwurst,  leckeres Schmalzbrot 
und warmer, wohltuender Apfelsaft auf Alle. 

Wir, das Regenbogenlandteam, hatten viel Freude daran, 
EUCH EINE FREUDE ZU BEREITEN! Und hoffen, dass 
Ihr auch im nächsten Jahr wieder dabei seid.

DANKE FÜR ALL DIE SCHÖNEN WORTE UND EUER 
LOB - ES LOHNT SICH WIRKLICH IMMER MIT 
EUCH!

GANZ HERZLICHE GRÜßE UND BIS BALD!

Wir wünschen Euch eine besinnliche Adventszeit. Lasst 
die Lichter in Eure Herzen leuchten.

Eure „Öko Kita Regenbogenland“ mit dem gesamten 
Team!

Nadin Beutel

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Stefan Finke
Dorfstraße 87, 17179 Finkenthal

Tel.: 0176 63106678
Mail: gemeinde.finkenthal@gmail.com

Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung 

Der Bürgermeister der Gemeinde Finkenthal

gratuliert allen Jubilaren des Monats Dezember

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Weihnachtsgruß und Jahresrückblick

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Adventszeit steht vor der Tür und wir alle können uns 
auf die besinnlichen Tage rund um Weihnachten und den 
Jahreswechsel freuen. Es ist die Zeit des Innehaltens, des 
Miteinanders und des Dankes. In diesen Momenten bli-
cken wir auf das vergangene Jahr zurück und erinnern uns 
an die Höhen und Tiefen, die es mit sich brachte.

Im politischen und wirtschaftlichen Bereich war das zu-
rückliegende Jahr für Deutschland ein Jahr großer Heraus-
forderungen. 

Die gesamtwirtschaftliche Lage blieb angespannt und die 
politischen Diskussionen drehten sich oft um Themen, die 
mit unserer Realität manchmal nichts gemein haben. In 
dieser turbulenten Zeit ist es umso wichtiger, dass wir als 
Gemeinde zusammenhalten und nach Lösungen suchen, 
die auch vor Ort den Alltag verbessern. Ein besonderer 
Dank gilt allen, die in unserer Gemeinde Finkenthal das 
Leben und Miteinander aktiv gestalten.
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Laternenbasteln in Finkenthal

Am Samstag, dem 19.10.2024, lud der Verein der Freiwilli-
gen Feuerwehr Finkenthal zum Laternenbasteln ein. 

Aline hatte alles wunderschön vorbereitet: die Tische wa-
ren mit Malutensilien für die Kinder eingedeckt, auf einem 
Tisch waren alle Laternen, die zum Basteln zur Verfügung 
standen, dekorativ ausgestellt und in der Küche warteten 
schon  Andre‘ und Marco, die die gebackenen Kuchen, Ge-
tränke und Würstchen servierten. Und davon machten alle 
guten Gebrauch, denn Basteln und zwischendurch auch 
auf dem Spielplatz toben, das macht hungrig und durstig.

Aline begleitete alle Kinder, Mutti’s und Vati’s durch das 
Basteln. Jede Frage wurde geduldig beantwortet, sie half 
beim Malen, Schneiden und Kleben … und dadurch ent-
standen wunderschöne Laternen in Form vom Dino, Fle-
dermaus, Reh, Tiger und Koalabär.

Aline, vielen herzlichen Dank!

Auch den Muttis herzlich danke für Kuchen und Kekse 
und den Männern für die Bewirtung! 

Alle Kinder, ob klein oder schon größer, hatten viel Spaß 
am Nachmittag. 

Es sind auch schöne Fotos entstanden, eines präsentieren 
wir mit dem Artikel, da waren jedoch einige kleinere Kin-
der schon zum Sandmann unterwegs :-).

Es war ein geselliger intensiver Nachmittag, das gemeinsa-
me Basteln hat uns allen viel Freude bereitet. 

Am Freitag, dem 25.10., hatten die Kinder dann die Gele-
genheit, ihre neue Laterne beim Umzug durch Finkenthal, 
auch organisiert von der FFw Finkenthal, zu präsentieren. 

Jutta Finke

Besonders hervorheben möchte ich unsere Mitglieder der 
Gemeindevertretung. Ihr Engagement für unsere Heimat 
ist von unschätzbarem Wert und trägt dazu bei, dass die 
Gemeinde Finkenthal weiterhin ein lebenswerter Ort bleibt.

Ein weiteres herzliches Dankeschön geht an die Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr und an 
alle Mitglieder des Feuerwehrvereins. Euer unermüdlicher 
Einsatz und eure Bereitschaft, jederzeit für die Sicherheit 
der Gemeinde da zu sein, verdienen höchste Anerkennung. 
Auch die Veranstaltungen, die ihr für unsere Jüngsten or-
ganisiert und durchführt, sind eine tolle Bereicherung in 
unserem Gemeindeleben. Viele Schlutower und auch Fin-
kenthaler engagieren sich seit vielen Jahren im Rassegeflü-
gelzuchtverein Gnoien, sind Veranstalter der dreitägigen 
Warbelschau und wir können stolz sein, Deutsche Meister 
und Prämierte unter uns zu haben, die mit verschiedensten 
Arten von Groß- und Wassergeflügel, Groß- und Zwerg-
hühner und Tauben Preise errungen haben. Tagelang sind 
die Vereinsmitglieder ehrenamtlich im Einsatz und vertre-
ten unsere Gemeinde Finkenthal und Gnoien deutschland-
weit. 

Im Namen der gesamten Gemeindevertretung möchte ich 
mich bei allen für ihre Arbeit, ihre Zeit und ihre Leiden-
schaft bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, dass Men-
schen sich ehrenamtlich für das Wohl der Gemeinschaft 
einsetzen.

Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche und ruhige Weih-
nachtszeit, Momente der Freude und des Friedens. Möge 
das kommende Jahr 2025 Ihnen Gesundheit, Glück und 
Erfolg bringen, sowohl im persönlichen als auch im beruf-
lichen Leben. 

Mit den besten Wünschen für ein frohes Fest und ein 
glückliches neues Jahr!

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Stefan Finke 
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bauhandwerk-erdmann@gmx.de

Holger Erdmann
Heegerstraße 46 • 17179 Gnoien
Telefon: 0172 93 37 341

Wir wünschen 
Frohe Weihnachten 

und einen guten Start 
in das neue Jahr.

Altkalener Krug

Wir wünschen ein frohes Fest 

und ein gesundes Neues 2025!

Brunch • Familienfeiern
Tanzveranstaltungen • Schlachtefest

Darguner Straße 1 
17179 Altkalen

Tel. 039973 - 70244 
Fax 039973 - 75845

Liebe Finkenthaler!

Am 21.11.2024 traf sich die Gemeindevertretung Fin-
kenthal zu einem ganz besonderen Anlass, der uns richtig 
viel Freude bereitete:

Staatssekretärin Sylvia Grimm aus dem Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Sport in MV übergab mir im 
Beisein der Mitglieder der Gemeindevertretung und Mit-
arbeitern des Amtes Gnoien die beiden Zuwendungsbe-
scheide über eine Förderung aus dem Bürgerfonds für die 
Multisportanlage Finkenthal.

Das Projekt Bau einer Multisportanlage mit den Maßen 
17,70m x10,20m auf dem Spielplatzareal Finkenthal um-
fasst im Schritt 1 die Herstellung des Unterbaues inclusive 
der Drainage und das Aufbringen des Multivlieses. Darauf 
wird im Schritt 2 die Multisportanlage errichtet, auf der 
Fußball, Handball und Basketball gespielt werden kann.
Bewegung ist uns sehr wichtig, weg vom Fernseher und 
Handy. In der Gemeinschaft Sport treiben und gleichzeitig 
ein achtsames und sportliches Miteinander zu leben, das 
ist unser Ziel.

In einer gemeinsamen Gesprächsrunde nahm sich Staats-
sekretärin Sylvia Grimm viel Zeit, mit uns über das Vor-
haben und andere Themen, die uns bewegen, zu beraten. 
Angesprochen wurden neben kommunalen Themen der 
Gemeinde auch das Radwegenetz entlang der B110 und 
die Problematik medizinischer Versorgung. Wir sagen 
Frau Grimm sehr herzlich Danke für ihre kompetente und 
off ene Gesprächsführung auf Augenhöhe, bei der wir uns 
als kommunale Vertreter einer kleinen Gemeinde wertge-
schätzt fühlten.

Und wir sagen auf diesem Weg Danke für die großzügige 
Unterstützung, die unsere Gemeinde erhält.

Finkenthal, ein schöner Ort zum Leben!

Ihr Bürgermeister
Stefan Finke

Autoteile Gnoien
Andreas Stoll

Markt 2 • 17179 Gnoien
Tel.: (03 99 71) 1 32 51

All meinen Kunden wünsche ich
besinnliche Feiertage und 
einen frohes Neues.
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Meine Sicherheit weiß ich bei den Kameraden unserer 
Wehren in guten Händen.

Danke, dass es euch gibt!

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner Ich wünsche Ih-
nen ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Ihr Bürgermeister

Henrik Jager

Danksagung

Im Namen der Gemeinde Walkendorf und aller Hunde-
freunde, möchten wir uns für die finanzielle Unterstützung 
zur Anschaffung von Agilitygeräten, für den neuerrichte-
ten Hundeplatz in der Ortslage Lühburg bedanken.

Die Gemeinde Walkendorf ermöglichte es, dass eine Frei-
fläche sinnvoll genutzt werden kann. Sie stellten die Gel-
der für die Umzäunung eines geplanten Hundeplatzes ein 
und der Auftrag wurde an den Hausmeisterservice Gubert 
vergeben. 

Es wurden Firmen und Privatpersonen angesprochen, ob 
Sie sich eine Unterstützung, für die Anschaffung von Agi-
litygeräten für den neuerrichteten Hundeplatz, vorstellen 
können. 

Bei diesen Firmen und Privatpersonen möchten wir uns 
rechtherzlich bedanken, dass nur aufgrund Ihrer Spende 
auch Geräte angeschafft werden konnten.

Der Dank gilt folgenden Sponsoren für deren Unterstüt-
zung:

Herr Armin Noeske spendete 1.000,00 €.

Herr Beer im Auftrag der E.dis spendete 350,00 €.

Herr Danilo Gubert „Hausmeisterservice“ spendete 
400,00 €.

Frau Jana Schröder „Gutachterbüro“ spendete 500,00 €.

Wir bedanken uns bei den Sponsoren und hoffen auch wei-
terhin auf ein gutes Miteinander.

Henrik Jager
Bürgermeister

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
Bürgermeister Herr Henrik Jager
Dorfstraße 8, 17179 Walkendorf

Tel.: 039972 50223
Sprechzeiten: täglich nach vorheriger Vereinbarung

Der Bürgermeister der Gemeinde Walkendorf

gratuliert allen Jubilaren des Monats Dezember

und wünscht für´s neue Lebensjahr

viel Glück und Gesundheit.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde,

und wieder ist´s Weihnachten. 

Wie rast doch die Zeit dahin. In der Hektik des Alltags und 
in der aufgewühlten Stimmung der Tagespolitik vergessen 
wir manchmal die wirklich wichtigen Dinge. 

Gut das es Weihnachten gibt – die Zeit der Besinnung. 
              
Noch ein paar Tage und dann zur Ruhe kommen. Ich spüre 
schon die Vorfreude in mir, die ganze Familie am Tisch 
versammelt zu sehen, die Enkelkinder mit ihren erwar-
tungsfreudigen Augen zu erleben. 

Diese Momente sind es, aus denen ich Kraft und Zuver-
sicht schöpfe. 

Ich wünsche auch Ihnen allen ähnliche Augenblicke der 
Glückseligkeit. 

Genießen Sie die friedvolle Stimmung der Adventszeit mit 
der Familie und Freuden. Bleiben oder werden Sie gesund.
Das nahe Jahresende gibt mir Gelegenheit all denen zu 
danken, die mit ihrem Einsatz unsere Dörfer lebenswert 
gestalten. 

Ich denke dabei an die Ortsgruppen der Volkssolidarität 
in Lühburg und Boddin, an Frau Krause mit ihrem Gene-
rationstreff in Walkendorf, die Mitstreiter in Boddin, die 
wieder ein wunderbares Dorffest organisierten oder die 
Freunde des DC´s in Walkendorf. 

bauhandwerk-erdmann@gmx.de

Holger Erdmann
Heegerstraße 46 • 17179 Gnoien
Telefon: 0172 93 37 341

Wir wünschen 
Frohe Weihnachten 

und einen guten Start 
in das neue Jahr.

Autoteile Gnoien
Andreas Stoll

Markt 2 • 17179 Gnoien
Tel.: (03 99 71) 1 32 51

All meinen Kunden wünsche ich
besinnliche Feiertage und 
einen frohes Neues.

Altkalener Krug

Wir wünschen ein frohes Fest 

und ein gesundes Neues 2025!

Brunch • Familienfeiern
Tanzveranstaltungen • Schlachtefest

Darguner Straße 1 
17179 Altkalen

Tel. 039973 - 70244 
Fax 039973 - 75845
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Das besondere Highlight war die Führung durch den spezi-
ellen Grusel-Parcours.

Es hat sich gelohnt.

Die Besucher unserer Veranstaltung waren begeistert,  
„Was ein Dorf auf die Beine stellen kann!“.

Wir danken nochmals allen Mitwirkenden, speziell der 
Fam. Gröger, den Einwohnern und den Eltern der Kinder.

Einen großen Dank auch an Fam. Chr. Heise und Ronni 
Schildt,  die maßgeblich an der Planung und Umsetzung 
beteiligt waren.

Das der Ausschank in der Küche so gut funktionierte, war 
dem Einsatz von Steffen Schmidt zu verdanken. 

Auch unser Boddiner Frauenchor, hervorzuheben Brigitte 
Chrestke, hatte erstmals eine Station im Grusel-Parcours.

Für unsere Kleinen gab es in den Räumen des Sportler-
heims eine Malstation.

Vereint, mit viel Engagement, Spaß und Enthusiasmus 
freuen wir uns auf die nächste Veranstaltung unserer Orts-
gruppe.

Heidi Drews
Hauptkassiererin Volkssolidarität  

Boddiner Volkssolidarität in Lühburg

Am 19. November fuhren wir mit Gisela Schmidt, Lindi 
Osterbart und Inge Wolter nach Lühburg zum Kaffee trin-
ken. 

Wir haben guten Kontakt mit den Lühburger VS- Mitglie-
dern und wurden somit freundlich aufgenommen. 

Kaffee und selbstgebackenen Kuchen und vieles mehr wa-
ren aufgetischt.

Sogar der Bürgermeister, Henrik Jager, begrüßte uns mit 
seiner Ansprache. 

Lustige Musiker begeisterten uns den Nachmittag, dass 
wir mitgesungen, geschunkelt und viel gelacht haben.  

Wir hatten einen schönen Nachmittag und sind zum 7. 
März 2025 wieder eingeladen.

Inge Wolter
Mitgleid Volkssolidarität Ortsgruppe Boddin

Volkssolidarität Ortsgruppe Boddin 

Wieder eine gelungene Veranstaltung in Boddin
- Halloween  -

Nach der tollen Halloweenparty  2023, lag die Messlatte 
hoch.

Auch in diesem Jahr sollte Halloween für unsere Kinder, 
Einwohner und Gäste wieder eine tolle Party werden.

Im Vorfeld wurde lange überlegt. Wo, wie und was soll 
Halloween passieren.

Die Ortsgruppe der Volkssolidarität, ganz besonders die 
Familie Gröger und Freunde, arbeiteten monatelang an der 
Realisierung der Veranstaltung. 

Es wurde gemalt, gebastelt und genäht. Kuscheltiere ge-
sammelt und eine Show einstudiert. Auch die ortsansäs-
sige Agrargenossenschaft Boddin e.G. unterstützte unser 
Vorhaben.

Am 30.10. starteten unsere Kinder zu einem Gruselmarsch 
durch das Dorf. „S Ü ß E S , sonst gibt es  S A U R E S“ 

„füllte die Taschen unserer Kinder. 

Angekommen auf dem Sportplatz brannten bereits etliche 
Feuerschalen. 

Die kostenlosen Getränke für die Kinder, die Bratwurst 
(gegrillt von Martin Salchow) und die Kürbissuppen, war-
teten auf ihren Verzehr. Beide wurde von den Familien 
Heise und Weihland gesponsert.

Der Ausschank wurde wieder durch die Frauen der Orts-
gruppe vorgenommen.

Dann begann die Show auf der Bühne. Es überraschte alle, 
mit wieviel Spaß und Freude unsere Akteure dabei waren.
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Augenoptik Grahl
Schloßstraße 28 • 17159 Dargun
Am Krankenhaus 1 • 17109 Demmin

augenoptik-grahl.de • info@augenoptik-grahl.de

O P T I K

seit 1935

Ihr Weihnachtsgutschein
Jetzt genießen

FROHES FEST UND GUTEN RUTSCH INS JAHR 2025
DAMIT SIE ZUM FEST OPTIMAL SEHEN, SCHENKEN WIR IHNEN EINEN SPARGUTSCHEIN, 
DEN SIE ABER AUCH GERNE BIS  ZUM 31.01.2025 EINSETZEN KÖNNEN.

• 30 Euro Gutschein ab 150 Euro Einkaufswert*

• 60 Euro Gutschein ab 300 Euro Einkaufswert*

*Nicht mit anderen Gutscheinen, Rabatten und Aktionen kombinierbar.  Pro Kauf kann nur ein Gutschein angerechnet werden. 

Wir bedanken uns bei allen Kunden und 
Geschäftspartnern für das Vertrauen und 

die erfolgreiche Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. 

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest sowie einen guten Start     

Baumarkt Gnoien GmbH & Co. KG 
Gewerbestraße 4 • 17179 Gnoien

   Telefon (039971) 14541 • eMail: info@Baumarkt-Gnoien.de

ins neue Jahr.

Markt 1 
17179 Gnoien

Tel.: 039971 / 308840
Handy Matze: 0173 9480261

www.black-TaTToo.net
Handy Matze: 0173 9480261

TaTToo-STUDIo

Wir wünschen Euch ein frohes Fest 

und ein gesundes Neues!

TAT Handels GmbH
Gewerbestraße 2 • 17179 Gnoien
Beton4you@mail.de

Wir danken für den tollen 

Start und freuen uns auf 

das nächste Jahr!

Wir wünschen allen ein 

frohes Fest und einen 

guten Rutsch.

Telefon 015129043771
Mail michael-stamann@outlook.de

Dölitz 46a
17179 Gnoien

Bedienerschulungen für kraftbetriebene Arbeitsmittel

TelefonDölitz 46a

Ich wünsche Ihnen ein frohes Fest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Schönheitsplege
Wellnitz

Für die Treue und das Vertrauen im 
zurückliegenden Jahr bedanken
wir uns als Team herzlichst!

Lassen Sie sich weiterhin von uns 
verwöhnen. Wir sind für Sie da!

Wir wünschen Ihnen ein erholsames Fest 
sowie ein gesundes neues Jahr. 
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Weihnachtsfest sowie einen guten Start 

ins neue Jahr.
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Euer Gnoiener SV von 1924

Der Gnoiener SV 
bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, 

Fans und Unter-
stützern für den 

Rückhalt und das 
Engagement im 

Jubiläumsjahr.

Wir wünschen Euch
allen eine frohe

Weihnachtszeit
und ein gesundes 
neues Jahr!

Lühburg 32b • 17179 Walkendorf ot Lühburg
Mobil: 0171 5643409 • brennholzhandel-lewerenz@gmx.de

Frohe Weihnachten
All meinen Kunden wünsche 

ich erholsame Feiertage 
und ein frohes Neues 2025!

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte 
ein milder Stern herniederlacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte 

und hauchen durch die Winterlüfte, 
und kerzenhelle wird die Nacht. 

Theodor Storm

Das Team der DruckWerk14 
GmbH wünscht Ihnen 

besinnliche Weihnachtstage 
und ein gesundes Neues 2025!

elektroinstallation aller art I tessiner straße 15 I 17179 gnoienWir wünschen allen frohe Weihnachten.

telefon: 0174 172 1495

e-mail: info@anders-elektrik.de

Wir laden unsere Kunden, Geschäftspartner 
und ehemalige Mitarbeiter herzlich ein, am

10.09.2021 in der Zeit von 

10.00 Uhr bis 14.00 Uhr auf unserem 
Firmengelände in Gnoien, Koppelweg 9 

dieses Ereignis mit uns zu feiern.

Heizung - Lüftung - Sanitär

Seit 1946...

Meisterbetrieb Nils Eckert
Koppelweg 9 • 17179 Gnoien
Telefon: 039971 12113
Bereitschaft: 0171 7221483
heizung-eckert@online.de

www.heizung-eckert.de

Für das tolle zurückliegende Jahr
bedanken wir uns vielmals bei all

unseren Kunden und Partnern!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und ein frohes Neues 2025.
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Großer Karpfenverkauf

Räucherware,
Frischfisch, 
Marinaden

-
 Wir schlachten

für die Hausfrau!

In Gnoien auf dem Markt
Dienstag, 24.12.2024
             und 31.12.2024

Immer ab 8 Uhr!

Wir wünschen unseren
Kunden besinnliche 

Feiertage und ein
gesundes neues Jahr.

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes Neues Jahr wünscht 

Euch Euer Klosterladen.
Übrigens: diese kleinen

Geschenkidee gibts bei uns!

Schloß 7 • 17159 Dargun
Telelfon: 0162 1965696 

dargun.klosterladen@gmail.com

Geschenkidee gibts bei uns!

Schloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 Dargun

Darguner Klostervogt Hartwig

OT Groß Nieköhr 35 • 17179 Behren Lübchin
Telefon: 0172 / 614 25 71

werner.orlando@gmail.com

gfe-wernermbh

Wir bedanken uns für die tolle 
Zusammenarbeit und das entgegen 

gebrachte Vertrauen im 
vergangenen Jahr.

Allen Kunden und Partnern 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!

WEIHNACHTSTANZ
Am 25. Dezember 2024

IN DER WARBELSPORTHALLE

START: 21.00 Uhr
Abendkasse: 12,– Euro
Vorverkauf:   10,– Euro
bei Angiè s Märktchenbei Angiè s Märktchenbei Angiè s Märktchen

gesponsort vom

Gnoiener 
Mobilfunkshop

21-22 Uhr
Happy Hour 

21-22 Uhr
Happy Hour 

21-22 Uhr
Happy Hour 

DJs Mario & Martin
aus Gnoien

IN DER WARBELSPORTHALLEIN DER WARBELSPORTHALLEIN DER WARBELSPORTHALLE

DJs Mario & MartinDJs Mario & Martin

WEIHNACHTSTANZWEIHNACHTSTANZWEIHNACHTSTANZ
Am 25. Dezember 2024Am 25. Dezember 2024Am 25. Dezember 2024

Hauptpreis:
1 Samsung Tablet

mit
Weihnachts-

Tombola

Kiek an, was is de Himmel so rot!
Dat is dat Christkind,
de backt dat Brot.
De backt den Wiehnachtsmann sin Stuten
for all de lütten Leckersnuten.

Für das Weihnachtsfest wünschen 
wir besinnliche Stunden bei 
Kerzenschein, Freude und 
Frieden an allen Tagen 
und ein gesegnetes 
neues Jahr!

Tischlerei
Karl-Friedrich Krüger

Kerzenschein, Freude und 

mit Familie

Lühburg 32b • 17179 Walkendorf ot Lühburg
Mobil: 0171 5643409 • brennholzhandel-lewerenz@gmx.de

Frohe Weihnachten
All meinen Kunden wünsche 

ich erholsame Feiertage 
und ein frohes Neues 2025!

elektroinstallation aller art I tessiner straße 15 I 17179 gnoienWir wünschen allen frohe Weihnachten.

telefon: 0174 172 1495

e-mail: info@anders-elektrik.de

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte 
ein milder Stern herniederlacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte 

und hauchen durch die Winterlüfte, 
und kerzenhelle wird die Nacht. 

Theodor Storm

Das Team der DruckWerk14 
GmbH wünscht Ihnen 

besinnliche Weihnachtstage 
und ein gesundes Neues 2025!

Euer Gnoiener SV von 1924

Der Gnoiener SV 
bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, 

Fans und Unter-
stützern für den 

Rückhalt und das 
Engagement im 

Jubiläumsjahr.

Wir wünschen Euch
allen eine frohe

Weihnachtszeit
und ein gesundes 
neues Jahr!

 

 

 

Wir laden unsere Kunden, Geschäftspartner 
und ehemalige Mitarbeiter herzlich ein, am 

10.09.2021 in der Zeit von  

10.00 Uhr bis 14.00 Uhr auf unserem 
Firmengelände in Gnoien, Koppelweg 9 

dieses Ereignis mit uns zu feiern. 

 

 

Heizung - Lüftung - Sanitär

Seit 1946...

Meisterbetrieb Nils Eckert
Koppelweg 9 • 17179 Gnoien
Telefon: 039971 12113
Bereitschaft: 0171 7221483
heizung-eckert@online.de

www.heizung-eckert.de

Für das tolle zurückliegende Jahr
bedanken wir uns vielmals bei all

unseren Kunden und Partnern!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und ein frohes Neues 2025.
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Euer Gnoiener SV von 1924

Der Gnoiener SV 
bedankt sich bei 
allen Mitgliedern, 

Fans und Unter-
stützern für den 

Rückhalt und das 
Engagement im 

Jubiläumsjahr.

Wir wünschen Euch
allen eine frohe

Weihnachtszeit
und ein gesundes 
neues Jahr!

Lühburg 32b • 17179 Walkendorf ot Lühburg
Mobil: 0171 5643409 • brennholzhandel-lewerenz@gmx.de

Frohe Weihnachten
All meinen Kunden wünsche 

ich erholsame Feiertage 
und ein frohes Neues 2025!

Vom Himmel in die tiefsten Klüfte 
ein milder Stern herniederlacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte 

und hauchen durch die Winterlüfte, 
und kerzenhelle wird die Nacht. 

Theodor Storm

Das Team der DruckWerk14 
GmbH wünscht Ihnen 

besinnliche Weihnachtstage 
und ein gesundes Neues 2025!

elektroinstallation aller art I tessiner straße 15 I 17179 gnoienWir wünschen allen frohe Weihnachten.

telefon: 0174 172 1495

e-mail: info@anders-elektrik.de

Wir laden unsere Kunden, Geschäftspartner 
und ehemalige Mitarbeiter herzlich ein, am

10.09.2021 in der Zeit von 

10.00 Uhr bis 14.00 Uhr auf unserem 
Firmengelände in Gnoien, Koppelweg 9 

dieses Ereignis mit uns zu feiern.

Heizung - Lüftung - Sanitär

Seit 1946...

Meisterbetrieb Nils Eckert
Koppelweg 9 • 17179 Gnoien
Telefon: 039971 12113
Bereitschaft: 0171 7221483
heizung-eckert@online.de

www.heizung-eckert.de

Für das tolle zurückliegende Jahr
bedanken wir uns vielmals bei all

unseren Kunden und Partnern!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachts-
fest und ein frohes Neues 2025.
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Großer Karpfenverkauf

Räucherware,
Frischfisch, 
Marinaden

-
 Wir schlachten

für die Hausfrau!

In Gnoien auf dem Markt
Dienstag, 24.12.2024
             und 31.12.2024

Immer ab 8 Uhr!

Wir wünschen unseren
Kunden besinnliche 

Feiertage und ein
gesundes neues Jahr.

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes Neues Jahr wünscht 

Euch Euer Klosterladen.
Übrigens: diese kleinen

Geschenkidee gibts bei uns!

Schloß 7 • 17159 Dargun
Telelfon: 0162 1965696 

dargun.klosterladen@gmail.com

Geschenkidee gibts bei uns!

Schloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 DargunSchloß 7 • 17159 Dargun

Darguner Klostervogt Hartwig

OT Groß Nieköhr 35 • 17179 Behren Lübchin
Telefon: 0172 / 614 25 71

werner.orlando@gmail.com

gfe-wernermbh

Wir bedanken uns für die tolle 
Zusammenarbeit und das entgegen 

gebrachte Vertrauen im 
vergangenen Jahr.

Allen Kunden und Partnern 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!

WEIHNACHTSTANZ
Am 25. Dezember 2024

IN DER WARBELSPORTHALLE

START: 21.00 Uhr
Abendkasse: 12,– Euro
Vorverkauf:   10,– Euro
bei Angiè s Märktchenbei Angiè s Märktchenbei Angiè s Märktchen

gesponsort vom

Gnoiener 
Mobilfunkshop

21-22 Uhr
Happy Hour 

21-22 Uhr
Happy Hour 

21-22 Uhr
Happy Hour 

DJs Mario & Martin
aus Gnoien

IN DER WARBELSPORTHALLEIN DER WARBELSPORTHALLEIN DER WARBELSPORTHALLE

DJs Mario & MartinDJs Mario & Martin

WEIHNACHTSTANZWEIHNACHTSTANZWEIHNACHTSTANZ
Am 25. Dezember 2024Am 25. Dezember 2024Am 25. Dezember 2024

Hauptpreis:
1 Samsung Tablet

mit
Weihnachts-

Tombola

Kiek an, was is de Himmel so rot!
Dat is dat Christkind,
de backt dat Brot.
De backt den Wiehnachtsmann sin Stuten
for all de lütten Leckersnuten.

Für das Weihnachtsfest wünschen 
wir besinnliche Stunden bei 
Kerzenschein, Freude und 
Frieden an allen Tagen 
und ein gesegnetes 
neues Jahr!

Tischlerei
Karl-Friedrich Krüger

Kerzenschein, Freude und 

mit Familie

Kiek an, was is de Himmel so rot!
Dat is dat Christkind, de backt dat Brot.
De backt den Wiehnachtsmann sin Stuten
for all de lütten Leckersnuten.

Für das Weihnachtsfest wünschen wir 
besinnliche Stunden bei Kerzenschein, 
Freude und Frieden an allen Tagen und 
ein gesegnetes neues Jahr!

Vielen Dank für Ihr Vertrauen 
in den letzten 20 Jahren!

Tischlerei
Karl-Friedrich Krüger

mit Familie

20
Jahre

WEIHNACHTSTANZ
Am 25. Dezember 2024

IN DER WARBELSPORTHALLE

START: 21.00 Uhr
Abendkasse: 12,– Euro
Vorverkauf:   10,– Euro
bei Angiè s Märktchen

gesponsort vom

Gnoiener 
Mobilfunkshop

21-22 Uhr
Happy Hour 

21-22 Uhr
Happy Hour 

21-22 Uhr
Happy Hour 

DJs Mario & Martin
aus Gnoien

Hauptpreis:
1 Samsung Tablet

mit
Weihnachts-

Tombola

Großer Karpfenverkauf

Räucherware,
Frischfisch, 
Marinaden

-
 Wir schlachten

für die Hausfrau!

In Gnoien auf dem Markt
Dienstag, 24.12.2024
             und 31.12.2024

Immer ab 8 Uhr!

Wir wünschen unseren
Kunden besinnliche 

Feiertage und ein
gesundes neues Jahr.

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr wünscht 

euch euer Klosterladen.
Übrigens: diese kleine

Geschenkidee gibt  ̀s bei uns!

Schloß 7 • 17159 Dargun
Telelfon: 0162 1965696 

dargun.klosterladen@gmail.com

Darguner Klostervogt Hartwig

OT Groß Nieköhr 35 • 17179 Behren Lübchin
Telefon: 0172 / 614 25 71

werner.orlando@gmail.com

gfe-wernermbh

Wir bedanken uns für die tolle 
Zusammenarbeit und das entgegen 

gebrachte Vertrauen im 
vergangenen Jahr.

Allen Kunden und Partnern 
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!
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Grundschule Johann-Wolfgang von Goethe Gnoien 

Besuch der dritten Klassen bei der Freiwilligen 
Feuerwehr in Gnoien

Am 8.November 2024 besuchten die dritten Klassen der 
Grundschule Gnoien die Freiwillige Feuerwehr. Die Schü-
lerinnen und Schüler hatten die Gelegenheit, sich über die 
vielfältigen Aufgaben der Feuerwehr zu informieren und 
die verschiedenen Fahrzeuge zu erkunden.

Herr Christoph Reppin erklärte den Kindern, wie sie im 
Notfall helfen und welche Ausrüstung sie dafür benötigen. 
Ein Highlight war die Besichtigung des neuen Feuerwehr-
autos (LF 20), in dem die Kinder die Schläuche und an-
dere wichtige Gerätschaften bestaunen konnten. Zudem 
erhielten sie praktische Tipps zur Brandschutzerziehung. 
Die Feuerwehr zeigte eindrucksvoll, wie wichtig ihre Ar-
beit für die Sicherheit der Gemeinde ist.

Die Schülerinnen und Schüler waren begeistert von den 
spannenden Demonstrationen und konnten viele Fragen 
stellen. 

Der Besuch förderte nicht nur das Verständnis für die Feu-
erwehr, sondern auch das Bewusstsein für Brandschutz im 
Alltag.

Solche Aktionen stärken das Vertrauen zwischen der Feu-
erwehr und der Jugend und sind eine wertvolle Ergänzung 
zum Schulunterricht.

Die dritten Klassen danken recht herzlich.

A. Schnick 

Gesundheitstage Grundschule Gnoien

Am 13.11.2024 und am 14.11.2024 fanden an der Grund-
schule in Gnoien in allen Klassenstufen die Gesundheits-
tage statt. 

An zwei Tagen drehte sich alles rund um gesunde Ernäh-
rung, Zahngesundheit, Erkältungsvorbeugung, Körperbe-
wusstheit, Sexualerziehung und mentale Gesundheit. 

Die Kinder lernten ganzheitlich, spielerisch und anschau-
lich zu den verschiedenen Themen und wurden dabei von 
den Lehrkräften, externen Gesundheitsprofi s und einigen 
Elternteilen begleitet. 

Ziel dieser Gesundheitstage ist eine faktenbasierte Aufklä-
rung der Kinder, die sie im Alltag gesunder und bewusster 
leben lassen. 

J. Hein
Klassenlehrerin 1b

Naturheilpraxis
Petra Pommerening

Mobil: 0174 / 980 37 19
Tcm-mingmen.de
petra_pomm@yahoo.de

Friedenstraße 47
17179 Gnoien

Besinnliche Feiertage und ein gesundes 
Jahr 2025 wünsche ich allen!
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Rostocker Straße 21 • 17166 Teterow
Tel.: 03996 181830 • Fax: 03996 181831
info@bau-maag.de • www.bau-maag.de

Das Team der Baugeschäft MAAG GmbH 
bedankt sich bei allen Kunden und Partnern 
für die angenehme Zusammenarbeit und das
Vertrauen im zurückliegenden Jahr.
Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage 
und ein frohes Neues 2025!

Sandras
HAARschneiderei

Töpferstraße 22 • 17179 Gnoien 
Telefon: 039971 - 308080

Wir erwarten vom neuen Jahr 
immer das, was das alte nicht 
gehalten hat. Dabei sind wir 

es doch selbst, die das 
Jahr gestalten.

von Herzen
frohe Weihnachten

Gnoiener Mobilfunkshop

Marius Gugat
Friedenstraße 27 • 17179 Gnoien

Tel.: 039971 - 968998
www.vodafone-otelo-gnoien.de

Allen Kunden und Partnern
wünschen wir besinnliche

Feiertage und einen 
guten Rutsch!

Naturheilpraxis
Petra Pommerening

Mobil: 0174 / 980 37 19
Tcm-mingmen.de
petra_pomm@yahoo.de

Friedenstraße 47
17179 Gnoien

Besinnliche Feiertage und ein gesundes 
Jahr 2025 wünsche ich allen!
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schule in Gnoien in allen Klassenstufen die Gesundheits-
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den Lehrkräften, externen Gesundheitsprofi s und einigen 
Elternteilen begleitet. 

Ziel dieser Gesundheitstage ist eine faktenbasierte Aufklä-
rung der Kinder, die sie im Alltag gesunder und bewusster 
leben lassen. 

J. Hein
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Rostocker Straße 21 • 17166 Teterow
Tel.: 03996 181830 • Fax: 03996 181831
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Quietjes e.V. Wasdow
Initiative zur Förderung freier Kunst-, Kultur- und
Bildungsprojekten im ländlichen Raum

Das war wieder der beliebte Kleidertausch. Schon lange vor 
Beginn strömten zahlreiche Menschen in unseren Werk-
stattladen in Gnoien, um ihre gut erhaltenen Kleidungsstü-
cke gegen neue Lieblingsteile einzutauschen. Von Jeans, 
Winterjacken über Blusen bis hin zu Accessoires - hier war 
für jeden Geschmack etwas dabei. Die Kleidertauschbörse 
war ein voller Erfolg und hat gezeigt, dass es auch ohne 
Neukauf möglich ist, seinen Kleiderschrank aufzufrischen. 
Die Besucher:innen gingen glücklich und zufrieden nach 
Hause, mit neuen Lieblingsstücken im Gepäck und einem 
guten Gefühl, etwas Gutes für die Umwelt getan zu haben. 
Da es so viele Nachfragen gab, planen wir den nächsten 
Kleidertausch im Frühjahr 2025.

„Allerlei Fäden“, unser neues Kinderangebot bietet Kin-
dern von 5-10 Jahren die Möglichkeit, sich kreativ aus-
zuleben und neue Dinge zu entdecken. Jeden Dienstag ab 
13.30-15 Uhr werden wir mit Wolle und Garnen malen, 
weben, flechten, knoten, wickeln, fädeln... Unsere qualifi-
zierten und erfahrenen Begleiter:innen sorgen dafür, dass 
die Kinder sich sicher und wohl fühlen und unterstützen 
sie dabei, ihre Fähigkeiten zu entwickeln und ihr Potenzial 
zu entfalten. Darüber hinaus legen wir großen Wert auf 
die individuellen Bedürfnisse und Interessen und passen 
unser Programm entsprechend an. So können die Kinder 
ihre eigenen Stärken entdecken und weiterentwickeln. Wir 
freuen uns darauf, Ihr Kind bei „Allerlei Fäden“ begrüßen 
zu dürfen und gemeinsam mit ihm eine spannende und er-
eignisreiche Zeit zu erleben.

Bleibt informiert unter www.quietjes.de oder Instagram 
quietjes_Wasdow

Projektleiterin 
Karen Wieprich

Kulturbörse Gnoien

Rückblick:

Bunte Ferien Spiele im Herbst:
Da gab es viel zum Ausprobieren und Entdecken, ob nun 
im Kreativraum oder auf Exkursion. Weiter gearbeitet 
wurde am Kunstprojekt „Was brauche ich wirklich?“ und 
im Projekt „Wo kommt unser Essen her?“

Ausflug zur Kirche in Gnoien
Mit dem Sprachcafé auf Tour:

Besuch in der Kirche Gnoien. Dafür gab es ein großes In-
teresse und viele Fragen. Diese beantwortete Pastor Jens-
Uwe Goeritz ausführlich und geduldig. Herzlichen Dank 
für diesen besonderen Tag, auch an Ani Danielyan. 

Umbau und Renovierung gehen weiter:
Die Theatergarderobe strahlt nun hell und frisch. Jetzt soll 
die Küche ein neues Antlitz erhalten:

Vorweihnachtlicher Nachmittag in der Holzwerkstatt:
Bei noch sommerlichen Temperaturen nahm schon im 
September eine interessante neue Kooperation in der Re-
gion ihren Anfang: Im Rahmen des Vater-Kind-Camps der 
evangelischen Kirche Teterow lernten sich dessen Organi-
sator, Pastor Alexander Lemke, und Raban Boehm kennen. 
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17:30 Uhr wird mit dem Kurs “Gemeinsam Singen” zum 
ersten Mal ein kleines Konzert erklingen. Und natürlich 
mit Kaffee, Kuchen und Plätzchen aus der hauseigenen 

„Bäckerei“.

Workshop „Mein Online-Banking“ mit dem Handy
Am 13. Januar, um 15:00 Uhr, beginnt dieses neue An-
gebot, welches in Zusammenarbeit mit der OSPA-Filiale 
in Gnoien durchgeführt wird. Der Workshop ist sprach-
barriere-frei. Es wird übersetzt.  

Folgende Themen werden behandelt: 
Installation einer OSPA Online-Banking-App.
Eigenständiger Umgang mit dem Online-Konto. 
Ortsungebundene Überwachung der Finanzen, um den 
Überblick zu behalten. Der Kurs ist für max. 12 Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen gedacht. 

Anmeldungen bitte unter: Telefon: 039971-30776 oder per 
Mail: saskia.borowiak@kulturboerse-gnoien.de.

Film im Dezember im Generationen-Kino, um 
19:30 Uhr:

13.12.: „Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“, D 
2021, FSK ab 12
Das Gegenteil von trockenem Deutschunterricht. Schon 
von klein auf hat es sich Felix Krull (Jannis Niewöhner) 
zur Aufgabe gemacht, mittels Rollenspiele und Verwand-
lungen in immer neue Identitäten zu schlüpfen. Als er die 
Gelegenheit erhält, in einem Pariser Luxushotel als Lift-
boy zu arbeiten, zögert er nicht lange, sein altes Leben in 
einem gutbürgerlichen Haushalt hinter sich zu lassen. Im 
Hotel kommt ihm seine Anpassungsgabe zugute und er 
steigt in rasender Geschwindigkeit zum Oberkellner auf. 
Vor allem die weiblichen Gäste bekommen nicht genug 
von ihm. Felix trifft auf Marquis Louis de Venosta (Da-
vid Kross), der unglücklich in die lebhafte Zaza (Liv Lisa 
Fries) verliebt ist. Die beiden schmieden den Plan, ihre 
Identitäten zu tauschen, damit Felix ihm so ein Leben mit 
seiner Angebeteten ermöglichen kann. Für Felix bedeu-
tet das zwar den Verlust seiner eigenen großen Liebe, die 
ebenfalls Zaza ist, aber damit kommt er zurecht. Schließ-
lich ist seine noch größere Leidenschaft die Veränderung 
und der gesellschaftliche Aufstieg. Sein Meisterstück lie-
fert Felix Krull schließlich am Königshof von Lissabon ab, 
wo er allen ein für alle Mal beweisen kann, dass ihm in 
Sachen Betrügereien und Irreführung, niemand so schnell 
das Wasser reichen kann... 

Basierend auf dem gleichnamigen Roman von Thomas 
Mann aus dem Jahre 1954.

www.kulturboerse-gnoien.de

B. Kalisch

Durch den gemeinsamen Austausch entstand bei beiden 
schnell der Wunsch nach einer kreativen Zusammenarbeit 
noch in diesem Jahr. 

So wurde ein Nachmittag in der Holzwerkstatt der KUL-
TURBöRSE geplant, an dem die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden die Weihnachtsgeschichte in Holz festhal-
ten sollten, um damit das Pfarrhaus in Teterow weihnacht-
lich zu gestalten. 

Am 27. November trafen die sechs Jugendlichen und der 
Pastor in Gnoien ein. Nach einem kurzen Rundgang durch 
die Räume der KULTURBöRSE ging es einzeln und in 
Gruppen an die vorher besprochenen Arbeitsschritte. Es 
sollten verschiedene Motive der Weihnachtsgeschichte 
in Holz gefräst, bunt in Farbe hervorgehoben und ausge-
schnitten werden. Alle Kinder gingen die 1,5 Stunden mit 
Stichsäge, Oberfräse, Tischkreissäge und Schleifgeräten 
ihrer Arbeit nach und waren voll bei der Sache. Einige 
Motive konnten am Ende sogar schon nach Teterow mit-
genommen werden.  Dort werden sie nach ihrer Fertigstel-
lung nach und nach am Pfarrhaus den Gästen präsentiert 
und können auch beim Vorbeischlendern bewundert wer-
den.

Ausblick:

„Hand in Hand für Norddeutschland“
Am 21. November besuchte ein Filmteam des NDR das 
Familientheater der KULTURBöRSE. Es war aufregend 
schön. Das Thema der diesjährigen Spendenaktion „Aus 
einsam wird gemeinsam“ erhält auch auf der Bühne, im 
neusten Theaterstück, eine emotionale Entsprechung. Am 
13. Dezember wird der fertige Film, um 20:15 Uhr, im 
NDR-Fernsehen zu sehen sein.

Offenes Adventscafé:
Am Mittwoch, 18. Dezember, ab 15:30 Uhr. Das Team der 
KULTURBöRSE lädt ganz herzlich zum gemütlichen Bei-
sammensein mit Punsch und Kultur ein. Um 17:00 Uhr 
gibt es eine Aufführung der Akrobatikgruppe. 
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Quietjes e.V. Wasdow
Initiative zur Förderung freier Kunst-, Kultur- und
Bildungsprojekten im ländlichen Raum
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Neukauf möglich ist, seinen Kleiderschrank aufzufrischen. 
Die Besucher:innen gingen glücklich und zufrieden nach 
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13.30-15 Uhr werden wir mit Wolle und Garnen malen, 
weben, flechten, knoten, wickeln, fädeln... Unsere qualifi-
zierten und erfahrenen Begleiter:innen sorgen dafür, dass 
die Kinder sich sicher und wohl fühlen und unterstützen 
sie dabei, ihre Fähigkeiten zu entwickeln und ihr Potenzial 
zu entfalten. Darüber hinaus legen wir großen Wert auf 
die individuellen Bedürfnisse und Interessen und passen 
unser Programm entsprechend an. So können die Kinder 
ihre eigenen Stärken entdecken und weiterentwickeln. Wir 
freuen uns darauf, Ihr Kind bei „Allerlei Fäden“ begrüßen 
zu dürfen und gemeinsam mit ihm eine spannende und er-
eignisreiche Zeit zu erleben.

Bleibt informiert unter www.quietjes.de oder Instagram 
quietjes_Wasdow
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Karen Wieprich

Kulturbörse Gnoien
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teresse und viele Fragen. Diese beantwortete Pastor Jens-
Uwe Goeritz ausführlich und geduldig. Herzlichen Dank 
für diesen besonderen Tag, auch an Ani Danielyan. 

Umbau und Renovierung gehen weiter:
Die Theatergarderobe strahlt nun hell und frisch. Jetzt soll 
die Küche ein neues Antlitz erhalten:

Vorweihnachtlicher Nachmittag in der Holzwerkstatt:
Bei noch sommerlichen Temperaturen nahm schon im 
September eine interessante neue Kooperation in der Re-
gion ihren Anfang: Im Rahmen des Vater-Kind-Camps der 
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Überblick zu behalten. Der Kurs ist für max. 12 Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen gedacht. 
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Mail: saskia.borowiak@kulturboerse-gnoien.de.
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von klein auf hat es sich Felix Krull (Jannis Niewöhner) 
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Vor allem die weiblichen Gäste bekommen nicht genug 
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und der gesellschaftliche Aufstieg. Sein Meisterstück lie-
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das Wasser reichen kann... 

Basierend auf dem gleichnamigen Roman von Thomas 
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TURBöRSE geplant, an dem die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden die Weihnachtsgeschichte in Holz festhal-
ten sollten, um damit das Pfarrhaus in Teterow weihnacht-
lich zu gestalten. 

Am 27. November trafen die sechs Jugendlichen und der 
Pastor in Gnoien ein. Nach einem kurzen Rundgang durch 
die Räume der KULTURBöRSE ging es einzeln und in 
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in Holz gefräst, bunt in Farbe hervorgehoben und ausge-
schnitten werden. Alle Kinder gingen die 1,5 Stunden mit 
Stichsäge, Oberfräse, Tischkreissäge und Schleifgeräten 
ihrer Arbeit nach und waren voll bei der Sache. Einige 
Motive konnten am Ende sogar schon nach Teterow mit-
genommen werden.  Dort werden sie nach ihrer Fertigstel-
lung nach und nach am Pfarrhaus den Gästen präsentiert 
und können auch beim Vorbeischlendern bewundert wer-
den.
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schön. Das Thema der diesjährigen Spendenaktion „Aus 
einsam wird gemeinsam“ erhält auch auf der Bühne, im 
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Veranstaltungskalender der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Gnoiener Land                      

                  Dezember 2024 – Januar 2025 

Samstag, 
14.12.2024

Adventsmusik mit der Schwetziner 
Blaskapelle  
15:00 Uhr Behren-Lübchin  
(Terminänderung!)

Sonntag, 
15.12.2024 

(Dritter 
Advent)

Gottesdienste:
10:30 Uhr Gnoien  /  Walkendorf mit Taufe 
14:00 Uhr Finkenthal     

Sonntag, 
22.12.2024 

(Vierter 
Advent)

Krippenspiel ehemaliger Konfirmandinnen 
& Konfirmanden    &  Ausgabe des 
Friedenslichtes aus Bethlehem 14:00 Uhr 
Gnoien
(Bitte bei Interesse an einer Mitnahme eine 
Laterne von Zuhause mitbringen.)

Heiligabend, 
24.12.2024

Christvespern:
14:30 Uhr Finkenthal  /  Wasdow * / 
Walkendorf *
16:00 Uhr Altkalen / Behren-Lübchin */ 
Boddin *
17:30 Uhr Basse Musikalische 
Christvesper/ Gnoien
(* mit Krippenspiel)

Mittwoch, 
25.12.2024

(1.Weihnachts-
tag)

Keine Gottesdienste

Donnerstag, 
26.12.2024

(2.Weihnachts-
tag)

Abendmahlsgottesdienste:  
09:00 Uhr Boddin
10:30 Uhr Basse / Gnoien

Sonntag, 
29.12.2024 Keine Gottesdienste

Dienstag, 
31.12.2024
(Altjahres-

abend)

Abendmahlsgottesdienste:  
14:30 Uhr Boddin
16:00 Uhr Altkalen  /  Walkendorf
17:30 Uhr Gnoien
Jahreswechsel im Kerzenschein 23:45 Uhr  
Gnoien

Neujahr 
2025 Keine Gottesdienste

Donnerstag, 
02.01.2025 Gemeindenachmittag 14:30 Uhr Gnoien

Sonntag, 
05.01.2025 
(Epiphanias

fest)

Verabschiedung von Pn. Anja Kiesow 
14:00 Uhr Basse & Abschied von 
Weihnachten  anschl. Kaffeetafel im 
Dorfgemeinschaftshaus Lühburg 
(Kuchenspenden erbeten)

09.01.2025, 
Donnerstag Frühstück 50+ 09:30 Uhr Gnoien

Sonntag, 
12.01.2025
(1.n.Epi-
phanias)

Gottesdienst zur Jahreslosung 2025  
10:30  Gnoien

Freitag, 
17.01.2025 Taize-Gebet  19:30 Uhr Finkenthal

Sonntag, 
19.01.2025

2.n.Epi-
phanias)

Gottesdienste:
09:00 Uhr Boddin
10:30 Uhr Walkendorf

Dienstag, 
21.01.2025

– Donnerstag, 
23.01.2025

Bibelwoche     
14:00 -15:30 Uhr Dölitz Feuerwehrhaus  
mit täglicher Kaffeetafel 

Freitag, 
24.01.2025

Kinoabend im Pfarrhaus 18:30 Uhr 
Walkendorf

So. (3. n. 
Epiphanias) 
26.01.2025 

Gottesdienste:
10:30 Uhr Gnoien 

Freitag, 
31.01.2025 Familienkirche 16:00 Uhr Gnoien

So. (4 n. 
Epiphanias) 
02.02.2025 

Gottesdienste:
09:00 Uhr Boddin
10:30 Uhr Basse

 
Herzlich willkommen!

Pastor Jens-Uwe Goeritz
Am Kirchenplatz 11, 17179 Gnoien

Tel.: 039971 12406

Kalender für regelmäßige Veranstaltungen
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Die Christenlehrekinder treffen sich im Dezember zu den 
Krippenspielproben in den fünf verschiedenen Gruppen 
des Gnoiener Landes. Meldet Euch gern bei Susanne 
Lorenz Tel.:0174 6119847 wegen der verschiedenen Orte 
und Zeiten.

Regelmäßige musikalische Kreise im Pfarrhaus Gnoien
Der Posaunenchor trifft sich dienstags 19:00 Uhr.
Der Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr.
Der Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 
Uhr bzw. 17:00 Uhr.

Ein Kinderchor ist im Aufbau, nach den Winterferien 
werden wir beginnen. Wer Interesse hat, kann sich gern 
bei Petra Leupold-Elert melden Tel.:0151 560 61356.

Filmabend im Pfarrhaus Walkendorf
Unser Dezemberfilmabend findet am 20.Dezember um 
18:00 statt. Wir schauen den schwedischen Film „Wie im 
Himmel“         
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Deutsche Rheuma-Liga e.V.

Geburtstags- und Weihnachtsgrüße

Die Teterower Rheuma-Gruppe gratuliert im Dezember 
ihren Mitgliedern recht herzlich zum Geburtstag. Darüber 
hinaus wünschen wir allen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2025.

Am 23. Januar 2025 starten wir mit einem Spielenachmit-
tag in das neue Jahr.

Treff punkt: 15:30 Uhr im Regenbogenhaus

Auskunft erteil Frau Schiller, Telefon: 03996 181484

Der Vorstand  
V. Schiller

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers 
erscheint am Samstag, dem 01. Februar 2025

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 13.01.2025 

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.

Impressum Gnoiener Amtskurier

Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien erscheint 11x jährlich mit einer 
Aufl agenhöhe von 3.100 Exemplaren und wird kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte verteilt. Das Bekanntmachungsblatt kann bei Erstattung der Porto-
kosten einzeln oder im Abonnement über das Amt Gnoien bezogen werden.
Herausgeber: DruckWerk14 GmbH
Gesamtherstellung: DruckWerk14 GmbH, Demminer Straße 18, 17159 Dargun,
Tel.: 039959-331488, Fax: 039959-331489
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für die Gemeinden: Die Bürgermeister
Verantwortlich für den außeramtl. Teil und Gestaltung: DruckWerk14 GmbH
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich dafür ist. Alle enthaltenen Bild- sowie Textbeiträge sind 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch auszugsweise, sowie Kopieren des 

“Gnoiener Amtskurieres” ist untersagt bzw. nur mit ausdrücklicher Genehmi-
gung der DruckWerk14 GmbH gestattet.

Für die Veröff entlichung von Anzeigen und die Mitverteilung von Werbemateri-
al gilt unsere aktuelle Preisliste von 1/2017. 

Die Hauptverwaltung des Amtes Gnoien bittet alle Einreicher von Artikeln für 
den Amtskurier, nur selbst fotografi erte Bilder abzugeben, da nur diese veröf-
fentlicht werden. Außerdem muss unter jedem Artikel, der veröff entlicht werden 
soll, der Verfasser stehen.

Dienstleistungsservice
Gärtnerei und Blumenhaus

Peter Wetzel
www.gaertnerei-wetzel.de
Mail: wetzel-p@t-online.de

oder Facebook 

Tel.: (03 99 71) 1 46 82
Fax: (03 99 71) 30 98 11
Mobil: 0162 / 217 97 07

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

wünschen wir unseren Kunden!

Recycling Malchow 
GmbH & Co.KG

Rostocker Straße 21  |  17179 Gnoien
Telefon: 039971 30431  

Wir wünschen Ihnen eine 

erholsame Weihnachtszeit 

und ein glückliches neues Jahr!
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Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land
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Sonntag, 
05.01.2025 
(Epiphanias

fest)

Verabschiedung von Pn. Anja Kiesow 
14:00 Uhr Basse & Abschied von 
Weihnachten  anschl. Kaffeetafel im 
Dorfgemeinschaftshaus Lühburg 
(Kuchenspenden erbeten)

09.01.2025, 
Donnerstag Frühstück 50+ 09:30 Uhr Gnoien

Sonntag, 
12.01.2025
(1.n.Epi-
phanias)

Gottesdienst zur Jahreslosung 2025  
10:30  Gnoien

Freitag, 
17.01.2025 Taize-Gebet  19:30 Uhr Finkenthal

Sonntag, 
19.01.2025

2.n.Epi-
phanias)

Gottesdienste:
09:00 Uhr Boddin
10:30 Uhr Walkendorf

Dienstag, 
21.01.2025

– Donnerstag, 
23.01.2025

Bibelwoche     
14:00 -15:30 Uhr Dölitz Feuerwehrhaus  
mit täglicher Kaffeetafel 

Freitag, 
24.01.2025

Kinoabend im Pfarrhaus 18:30 Uhr 
Walkendorf

So. (3. n. 
Epiphanias) 
26.01.2025 

Gottesdienste:
10:30 Uhr Gnoien 

Freitag, 
31.01.2025 Familienkirche 16:00 Uhr Gnoien

So. (4 n. 
Epiphanias) 
02.02.2025 

Gottesdienste:
09:00 Uhr Boddin
10:30 Uhr Basse

 
Herzlich willkommen!

Pastor Jens-Uwe Goeritz
Am Kirchenplatz 11, 17179 Gnoien

Tel.: 039971 12406

Kalender für regelmäßige Veranstaltungen
der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Gnoiener Land

Die Christenlehrekinder treffen sich im Dezember zu den 
Krippenspielproben in den fünf verschiedenen Gruppen 
des Gnoiener Landes. Meldet Euch gern bei Susanne 
Lorenz Tel.:0174 6119847 wegen der verschiedenen Orte 
und Zeiten.

Regelmäßige musikalische Kreise im Pfarrhaus Gnoien
Der Posaunenchor trifft sich dienstags 19:00 Uhr.
Der Kirchenchor probt mittwochs um 18:45 Uhr.
Der Flötenkreis musiziert freitags wechselnd um 16:00 
Uhr bzw. 17:00 Uhr.

Ein Kinderchor ist im Aufbau, nach den Winterferien 
werden wir beginnen. Wer Interesse hat, kann sich gern 
bei Petra Leupold-Elert melden Tel.:0151 560 61356.

Filmabend im Pfarrhaus Walkendorf
Unser Dezemberfilmabend findet am 20.Dezember um 
18:00 statt. Wir schauen den schwedischen Film „Wie im 
Himmel“         
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Deutsche Rheuma-Liga e.V.

Geburtstags- und Weihnachtsgrüße

Die Teterower Rheuma-Gruppe gratuliert im Dezember 
ihren Mitgliedern recht herzlich zum Geburtstag. Darüber 
hinaus wünschen wir allen ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2025.

Am 23. Januar 2025 starten wir mit einem Spielenachmit-
tag in das neue Jahr.

Treff punkt: 15:30 Uhr im Regenbogenhaus

Auskunft erteil Frau Schiller, Telefon: 03996 181484

Der Vorstand  
V. Schiller

Die nächste Ausgabe des Gnoiener Amtskuriers 
erscheint am Samstag, dem 01. Februar 2025

Bitte geben Sie Ihre Manuskripte in der Hauptverwaltung 
des Amtes Gnoien ab. Die Manuskripte werden nur per 
Email angenommen.

Anzeigenschluss: 13.01.2025 

Achtung! Die zur Verfügung gestellten Originalbilder für 
die Ausgabe im jeweiligen Amtskurier sind in der Haupt-
verwaltung wieder abzuholen.

Impressum Gnoiener Amtskurier

Das Bekanntmachungsblatt des Amtes Gnoien erscheint 11x jährlich mit einer 
Aufl agenhöhe von 3.100 Exemplaren und wird kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte verteilt. Das Bekanntmachungsblatt kann bei Erstattung der Porto-
kosten einzeln oder im Abonnement über das Amt Gnoien bezogen werden.
Herausgeber: DruckWerk14 GmbH
Gesamtherstellung: DruckWerk14 GmbH, Demminer Straße 18, 17159 Dargun,
Tel.: 039959-331488, Fax: 039959-331489
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für die Gemeinden: Die Bürgermeister
Verantwortlich für den außeramtl. Teil und Gestaltung: DruckWerk14 GmbH
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, 
der auch verantwortlich dafür ist. Alle enthaltenen Bild- sowie Textbeiträge sind 
urheberrechtlich geschützt. Nachdruck, auch auszugsweise, sowie Kopieren des 

“Gnoiener Amtskurieres” ist untersagt bzw. nur mit ausdrücklicher Genehmi-
gung der DruckWerk14 GmbH gestattet.

Für die Veröff entlichung von Anzeigen und die Mitverteilung von Werbemateri-
al gilt unsere aktuelle Preisliste von 1/2017. 

Die Hauptverwaltung des Amtes Gnoien bittet alle Einreicher von Artikeln für 
den Amtskurier, nur selbst fotografi erte Bilder abzugeben, da nur diese veröf-
fentlicht werden. Außerdem muss unter jedem Artikel, der veröff entlicht werden 
soll, der Verfasser stehen.

Dienstleistungsservice
Gärtnerei und Blumenhaus

Peter Wetzel
www.gaertnerei-wetzel.de
Mail: wetzel-p@t-online.de

oder Facebook 

Tel.: (03 99 71) 1 46 82
Fax: (03 99 71) 30 98 11
Mobil: 0162 / 217 97 07

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

wünschen wir unseren Kunden!

Recycling Malchow 
GmbH & Co.KG

Rostocker Straße 21  |  17179 Gnoien
Telefon: 039971 30431  

Wir wünschen Ihnen eine 

erholsame Weihnachtszeit 

und ein glückliches neues Jahr!
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Gärtnerei und Blumenhaus

Peter Wetzel
www.gaertnerei-wetzel.de
Mail: wetzel-p@t-online.de
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Tel.: (03 99 71) 1 46 82
Fax: (03 99 71) 30 98 11
Mobil: 0162 / 217 97 07

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 

wünschen wir unseren Kunden!

Recycling Malchow 
GmbH & Co.KG

Rostocker Straße 21  |  17179 Gnoien
Telefon: 039971 30431  

Wir wünschen Ihnen eine 

erholsame Weihnachtszeit 

und ein glückliches neues Jahr!
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P r a x i s  f ü r  P o d o l o g i e

Evelyn Schröter
Warbelweg 4 • 17179 Gnoien

Telefon Praxis: (03 99 71) 30 99 90

Für die Treue und die tolle
Zusammenarbeit im letzten 

Jahr bedanke ich mich  
herzlichst.

Ich wünsche frohe 
Weihnachten und ein 
gesundes neues Jahr.

Evelyn Schröter

Frohe Weihnachten

Telefon: 0152 / 25207683

Das Sommer Schloss Café bedankt sich 
für das tolle Jahr - wir freuen uns schon 

auf das nächste Jahr mit Euch!

Wir wünschen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und ein frohes Neues. 

Weihnachten steht vor der Tür und ein ereignisreiches 
Jahr 2024 geht zu Ende

Der Friede und die Freude der Weihnacht mögen dir 
bleiben als Segen im ganzen, kommenden Jahr.                                                              

-Irischer Segensspruch-

Wir wünschen all unseren Patienten und Ihren Familien sowie 
unseren Kooperationspartnern eine Weihnachtszeit voller 
Glück und Frieden. Lasst uns dankbar sein und voller Liebe 

und Geborgenheit die Weihnachtszeit genießen.

Ihr Pflegedienst Margareta sowie Margaretas Mittagstisch

Pflegedienst Margareta 
Der alternative Pflegedienst GbR

Tel.: 0381 / 20 26 09-84, Fax: -85 
Mobil: 0172 / 38 07 135
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Für das Vertrauen und die tolle
Zusammenarbeit im zurückliegenden 
Jahr bedanken wir uns herzlichst.

All unseren Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues!

Brauereistraße 6 • 17159 Dargun
Telefon: (03 99 59) 2 01 80

Internet: www.autohaus-huhmann.seat.de
e-mail: seat@autohaus-huhmann.de

Seite 3Korrekte Verwendung des Logos auf Webseiten

Wenn der Importeur oder autorisierte Servicepartner lediglich 
einen Servicevertrag hat, muss das verwendete Logo immer eine 
Kombination aus dem SEAT Logo und dem „Service“ Logo sein.

ServiceService

Logo-Schutzraum:

Hauskrankenpflege Löwenzahn GmbH
Teterower Straße 1 • 17179 Gnoien

Telefon: 039971-379834 
E-Mail: info@hauskrankenpflege-loewenzahn.de

Wir wünschen Ihnen ein erholsames
Weihnachtsfest sowie ein
gesundes Neues 2025!

Wir bedanken uns bei allen Kunden und
Partnern für das Vertrauen und die tolle

Zusammenarbeit im zurückliegenden Jahr.

Allen wünschen wir besinnliche Feiertage
sowie erfolgreiches neues Jahr 2025!

Kfz-Meisterbetrieb

B. Simanowski • R. Fröhlich
Koppelweg 9a • 17179 Gnoien

Tel.: (03 99 71) 1 42 02
Mobil: 0171 / 731 74 00

kfz-simanowski@t-online.de

qualifizierter Fachbetrieb für E-Fahrzeuge!

Wärmepumpen, Solaranlagen, Holz-, Öl, Gas- Anlagen

Ich bedanke mich bei allen 
Kunden und Geschäftspartnern 

für die tolle Zusammenarbeit 
und das Vertrauen.

Ich wünsche Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2025.

Mirco Steinbach
Meisterbetrieb

An der Landstraße 26
17179 Behren-Lübchin
OT Viecheln

Tel. 039971 / 36 98 37
Mobil 0172 / 27 29 868

Weihnachten steht vor der Tür und ein ereignisreiches 
Jahr 2024 geht zu Ende

Der Friede und die Freude der Weihnacht mögen dir 
bleiben als Segen im ganzen, kommenden Jahr.                                                              
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Telefon: 0152 / 25207683

Das Sommer Schloss Café bedankt sich 
für das tolle Jahr - wir freuen uns schon 

auf das nächste Jahr mit Euch!

Wir wünschen allen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und ein frohes Neues. 
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Für das Vertrauen und die tolle
Zusammenarbeit im zurückliegenden 
Jahr bedanken wir uns herzlichst.

All unseren Kunden und 
Geschäftspartnern wünschen wir 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues!

Brauereistraße 6 • 17159 Dargun
Telefon: (03 99 59) 2 01 80

Internet: www.autohaus-huhmann.seat.de
e-mail: seat@autohaus-huhmann.de
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Gewerbestr. 16 • 17179 Gnoien
Telefon: 039971 3090-0

www.transport-handel-service.de

Wir wünschen unser
en Kunden und 

Partnern ein froh
es Weihnachtsfest. 

Wir freuen uns auf
 das 

nächste Jahr mit Ihnen!

5

twgnoien@hotmail.com

Wir bedanken uns herzlichst für das 
zurückliegende Jahr und sagen 

Danke für die gute Zusammen-
arbeit und das Vertrauen.

Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.

All unseren Kunden, 

Geschäftspartnern und Freunden 

des Hauses eine besinnliche 

Weihnachtszeit, sowie 

Gesundheit, Glück und Erfolg 

für das neue Jahr!

All unseren Kunden, All unseren Kunden, 

Morgen
Leute wird's 
was geben!
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All unseren Kunden, 

Geschäftspartnern und Freunden 

des Hauses eine besinnliche 

Weihnachtszeit sowie 

Gesundheit, Glück und Erfolg 

für das neue Jahr!

Morgen
Leute wird's 
was geben!
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einen guten Rutsch 

ins neue Jahr.
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Mühlenstraße 1 • 17179 Gnoien
E-Mail: danilo-gubert@web.de 

Mobil: 0151 / 42 36 25 48 • Büro: 039971 / 339845

SEIT 2015

Gartenpflege
• Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- 
und Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung 
Grünschnittabfall • Sichtkontrolle von Grünanlagen

Hausmeisterservice rund ums Haus
• Reinigung von Vordächern und Dachrinnen • Reinigung von
Gehwegen, Zufahrten und Parkplätzen • Außenreinigung von
Wohnanlagen • Kleinstmalerarbeiten • Winterdienst • Entrümpelung

www.hausmeisterservice-gubert.de

Wir sind auch
bei Facebook

Wir bedanken uns für 
das tolle Jahr und 
freuen uns schon auf 

2025!

Wir wünschen Euch frohe Weihnachten

• Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- • Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- • Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- • Rasen mähen / vertikutieren • Heckenschnitt • Unkraut-, Laub- 
und Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung und Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung und Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung und Moosentfernung • Teichreinigung • Grabpflege • Entsorgung 

Wir vermieten auch Anhänger!
große und kleine...

Mühlenstraße 1 • 17179 Gnoien
E-Mail: danilo-gubert@web.de 

Mobil: 0151 / 42 36 25 48 • Büro: 039971 / 339845
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freuen uns schon auf 

2025!

Wir wünschen Euch frohe Weihnachten

Wir vermieten auch Anhänger!
große und kleine...


